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f PUBLICANDUM . 
für die Bewohner ber unter Waſſer geſetzt geſetzt gemehnen Dorfſchaften. 
) Die aus ihren Ufern ger ztene Oder hat mebrere Wohnungen unter Wafer 
geſetzt, und derſelben baldige Wieder beziehung fer die menſchelch: Geſund heit dedenk⸗ 
lich gemacht. Viele Arten von bösartigen Fiebern, Geſchwuͤuſten, Engbeüͤſtigteit, 
Gliederreiſſen, Druͤſenkrankheiten v. a. m. erfolgen haͤuſig, wenn dle mehrere Tage 
unter Waſſer geſetzt geweſenen Wohnungen, ohne vorhertzegang ne Reinigung bald 
wieder bezogen werden, und deſonders bep den noch zarten Kindern wird hierdurch 
oft der Grund zu langwlerigen Kronkbeiten gelegt. 8 
8 Da es für ſehr viele Landbewehner nicht oft möglich if, ſich andecwaͤrts aufs 
zuhalten, weshalb diefelben fo bald als moglich in ihre Wohnungen zurück eilen: 
fo werden denſelden folgende Rathſchlaͤge zur ſchnellen Reinigung und Austrocknen 
ihrer Wohnungen ertheilt, durch deren Befolgung fie den zu beſorgenden Nachthei⸗ 
len größteneheild entgehen koͤnnen. f 
t) Muͤſſen dle Waͤnde wenigſtens ſo hoch, als das Waſſer an denſelben ge⸗ 
ſtanden hat und die Fußdoden baldmsguchſt mir reinem Waſſer gewaſch en und abge⸗ 
eieben werden, damit der gewoͤhniich Übelriechende und das ſchnelle Austrocknen 
derſelben verhindernde Schlamm ſchleunigſt em fernt werde. Dleſes Waſchen muß 
wlederholt werden, wenn ſich nach einigen Tagen ein dergleichen klebriger Schlamm 
an den Wänden wicver einfinden ſedte. Sind die Fußböden mit Brettern belegt, 
fo ift es am zutraͤglichſten, daß dieſelben ausheben, und nach oe vcuet War 
ſchung in der Luft und an der Sonne gehörig getrocknet werden. Der darunter ges 
legene durchwäͤſſerte Boden muß entfernt, und durch trocknen Sand oder andern 
trocknen Boden erſetzt werden. Dieſes letztere muß auch geſchehen, wenn der Fuß⸗ 
doden mit Bettern nicht belegt geweſen lſt. ö 
2) Sobald nun diefes vollkuͤhrt if, muß ein maͤßiges Feuer auf dem Kamin 
oder in dem Ofen unterhalten werden, wobey man die Fenſter ſowohl als die Thuͤren 
von Zeit zu Zeit öffnet, um die In der Wärme mehr aus duͤnſtenden Geuchtigkelten 
durch Zugluft zu entfernen. 2 
3) Sind die Wände getrocknet, dann iſt es zutraͤglich, dieſelden mit Kalk 
zu uͤberſtreichen, und mit der Unterhaltung eines gelinden Feuers ſowohl, als mit 
der öͤftern Lüftung noch fortzufahren, ſehr nützlich iſt es als dana, die Wohnungen 
beo mihrern Stunden lang geſchloſſenen Thuͤren und Fenſtern mit ſalpeterſauren 
Daͤmpfen zu durchräuchern, wozu dle Ingredienzien nebſt der Anwelſung in allen 
Apotheken zu erhalten ſind. i 5 
Obwohl die Wohnungen von Menſchen nicht eher bezogen werden ſollten, bis 
die nach der gleich angegebenen Vorſchrift gereinigten Wände und Fußboden gehörig 
ausgetrocknet find, fo erfordert es doch bey fo manchen die Nothwendlgkeit, zu⸗ 
wellen auch fruͤher noch feine alte Wohnung zu beziehen. Unter dieſen er 
: 4) dürfen 
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4) dürfen weder die Bettſtellen noch andere Geräräfchaften dicht on die Wänte 
angeſchoben werden, ſondern es muß vielmehr ein leerer Zwiſchenraum, fo groß als 
möglich gelaſſen werden. Diefer Zwlſchenraun muß 

5) bey den Betiſſell n mit Strobmatten oder trocknen Stroh die Nackt bins 
durch belegt werden, weiches jeden Morgen wieder hinweggenommen, und den Tag 
über andgehäiter wird. Daſſelbe muß mit den Betten ſeldſt geſcheben, temit dies 
ſelben ſo trocken als moglich erhalten werden. 5 

N 6) Die Nahrungsmittel jeder Art, ſo wle die Kleldungsſtuͤcke, dürfen in 
dergleichen uͤberſchwemmt gemefenen Wohnſtuben nicht aufbewahrt werden, ſondern 
etz muß dieſes vielmehr au/ den Böden oder in andern trockenen Behältniffen geſchehen. 

7) Muͤſſen die uͤberſchwemmt a:tvefenen Brunnen ſogleich aus geſchoͤpft und 
von dem Schla ume beſtens gerzintgt werden 

8) Nahrh ute und warme Spiifen, track ne und warme Kleidung gehoͤren 
end ich noch zu den Erhaltungs mitteln der Geſun db eſt unter dleſ en Umfaͤnden. Sehr 
r thlam ware es, wenn ouch die üͤbrrſchw mit geweſenen Stallungen gereinigt, 
wen gſtens durch Ausluͤftung von der Wir de bef burg derſelden gebörig ausgetreck⸗ 
net würden, wenn desbalb auch da une dort eie neue Oeffnung in die Wand zur 
Beroͤrderung des Luftzuges gemocht we den müßte. In jedem Folle müßte der in 
den Stallungen etwa vorhandene, fo wie in den Hören befindliche uͤber ſchwemmt 
gewesene Miſt balt moglich dinweggeſchaft werden. Außerdem aber If nothwen⸗ 
dig, daß im Falle, dos für die Toiere deſtlmmte Rauchfulter durch dos Waſſer ſelbſt 
oder durch dect, Auscänfiuugen feucht gon orden wäre, daſſelde vor dem Verfuͤt⸗ 
tern gehörig an der Luft getiocknet und mit etwas grob geſtoßenem Salz beſtreut 
werde. Sollte deſſeide burch die Naͤſſe verdorben ſeyn, dann iſt das Ver füttern 
hoch ſchaͤdlich. 2 3 eu ee, 

Die Befolgung dieſer ous Vorſorge für das Wohlſeyn und für den Wohlſtand 
der Lan dleute ertheilten Rachſchlaͤge wird di ſelben von ſo mancheriey Plagen, wel- 
che mit anhaltenden Ueberſchwemmunzen verbunden find, dewahren. 

Breslau den 12. Mär; 1810 g) \ 

Poiizep: Deputation der König:. Breslauſchen Regierung von Schleſten. 
f aefanntmadung. A 
betreffend die Verdingung der Gorniſon B duͤrfniſſe in Reiſſe und Coſel für das 
8 Jahr 1822. RES A 

) Die Bedärfniffe für de Gurnıfou ⸗Anſtolten zu Neiffe und Coſel, an icht, 
Del und Lagerſtroh auf das Fıh- 1822. follın modo lieitatlonis in Entrepriſe ge- 
geben werden. Der kicltattonster min iſt auf den 9ten Auguſt d. J. anberaumt, 
und baden cautlonsfaͤh ge Lie tanten ſich hierzu in Oppeln einzufinden, und Mor- 
sens 9 Ubr ouf dem Registungs Ge aue eiſter Abtheilung ſich zu melden. 

Oppeln den Stun Juy 1821 g.) f ; RS 

Königl Preuß. Regierung. Erſte Abthellung. 
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Dohm Breslau den agen März 182 1. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hoſtichteramte wird Hiermit oͤffentlich bekonut gemacht, daß der zu Rogerte Treb⸗ 
nltzer Erelſes ſub No. 13. gelegene, dem Franz Anton Weiß gehörige Kretſcham, 
tosvon die Taxe auf den Antrag eines Realglaͤubigers im Wege der Executlon 
an den Melſtbiethenden verkauft werben fol; und zu dieſem Vehuf ein perem⸗ 
tor iſcher Lieitationstermin auf den igten Septbr. anberaumt worden ifl. Es 
werden daher alle befigr und zahlungs faͤbige Keufuflige hierdurch aufgefordert, in 
dieſem Temine Vormittags um 10 Uhr in Unferer Glichtsſtube auf dem Dohme 
hlerſelbſt vor dem Comnuſſatto, Hrn. Rath Rothſcheld zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und hiernaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der 
uſchlag dieſes Grundſtuͤcks ertheilt werden wird. Die Taxe konn übrigens zu jeder 
chicklichen Zeit in biefiger Gerlchtsſtelle inſplelrt werden. 
Breslau den 25. April 1821. Von Seiten des Graf Pork v. War⸗ 
tenburgſchen Juſtizamtes der Herrſchaften Wanſen und Zuͤlzbhoff wird auf den 
Antrag der hinterlaſſenen Erben des ab inteſtato verſtorbenen Bauers Franz 
Seiffert das fub No. 44. zu Hohengiersdorf im Grottkauſchen Creiſe gelegene, 
zu dem Nacplaſſe deſſelben gehörige und auf 656 Rthlr. 6 ſgr. Cour. excluſive 
des dazu gehörigen Waldes gerichtlich abgeſchatzte robothſame Bauergut von 
9 Ruthen Ackerland, im Wege der erbſchaftlichen Auseinanderſetzung hiermit 
ſubhaſtirt. Es werden daher befgs und zahlungs faͤbige Kaufluſlige hierdurch 
eingeladen, in dem auf den ıflen Juny, ıften July und peremtorte auf den 
goſten July 1821. in unſerer gewoͤhnli en Oerlchte ſtele au Ja, tengeſetzten 
Eicitations⸗Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und hiernächft den 
Zuschlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Bewilligung der Erben und 
Vormundſchaſt zu gewaͤrtigen. * 
5 Das Graf Pork * Wartenburgſche Juſtizamt der Herrſchaft Wanſen 
f und Zützhoff. TATEN 
Breslau den sten Februar 1821. Von dem unterzeichneten Gerichts 
amte wird bekannt gemacht, daß das . Strehlenſchen Creiſes 33 Meile 
von Breslau, 23 Meile von Ohlau und 5 Meilen den Schweidnig belegene, 
aus zwey Huben Acker, nebſt den noͤtbigen Wohn und Wirthſchaftsgebauden 
und Invenkartenſtücken beſtehende, im beſten Zuſtande ſich befindende Bauergut 
des verſtorbenen Jakob Welſe, welches auf 3148 Rthlr. 28 far. taxirt worden, 
Theilungshalber verkauft werden ſoll. Hierzu find drey Termine, nämlich auf 
den ten April, izten Junp und Asten August c. Vormittags um 11 Ubr, 
wovon der Letzte peremtoriſch iſt, auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in Schoͤn⸗ 
dorn anberaumt worden, zu welchem beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige, 
mit dem Beylügen eingeladen werden, daß mit Bewilligung der Erden und 
det Vormundſchaft dem Meiſtbiethenden das Grund ſtück zugeſchlagen werden 
ſoll. Zugleich werden die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Hypotheken⸗ 
Gläubiger des Obriſt⸗Lieutenant von Gruttſchreiberſche Miterbin verwit. Fray 
v. Fehrenthal geb. v. Gruttſchreiber aus Gunſchwitz und die Muͤller a 
; e old⸗ 
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Holdſchen Erben aus Klein⸗Breſa zu dieſen Terminen unter der Verwarnung 
Lorgeladen? daß im Fall ibres Aus bleibeus dem Meiſtblethenden nicht nur der 
Zuſchlag erthellr, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufgeldes, die 
koͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
derungen und zwar der ketzteren ohne daß es zu dieſem Zweck der Productlon 
der Inſtrumente bedarf, verfüge werden fol, 3 
er  . Bandrath Reinhartſches Gerichtsamt von Schönborn , Kurtſch 
3 und Klein ⸗Oldern. x TAN 
Glogau den sten Februar 1821. Die zum Nachlaß des verſtordenen 
Lienterant Ferdinand Auguſt von Stein dach gehörigen, in dem Koͤnigl. Preuß, 
Anthell der Ober Lauſitz und deſſen Laubaner Kreis gelegenen Erd⸗ und Allodiat⸗ 
Ritiergäter Ober⸗Mittel⸗ und Nieder⸗Schteibetsdorf, welche nach den Prinzipien 
der Oder⸗Lauſitzſchen Hofgerichts Grundtaxe vom zaſten Juny 1724, unter Be⸗ 
ruͤckſichtgung des wahren Ertrages zu 5 pre Cent. auf 170,440 Athlr. Courant ges 
würdtget find, ſollen auf den Antrag der majorennen von Steinbachſchen Erben, 
und des hleſigen Koͤnigl. Puplllen⸗Collegti pro Intreſſe der minorennen Erben, im 
Wege der freiwilligen Subhaſtatlon offen tilch verkauft werden und es find die Bie⸗ 
thungs⸗Termine auf den 1zten Juni, dem ı5ten Septbr. und auf den ısten Des 
cember 1821. anberaumt worden. Zahlungsfaͤhige Kaufluflige werden daher hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, von denen der Letztere perem⸗ 
toriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr, vor dem Depntirten, Ober⸗Landesgericht 
Rath Goͤtzloff auf dem Schloß hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit gericht⸗ 
licher Speztal⸗Vollmacht verfehene Mandatarten aus der Zahl der hieſigen Jule 
Commiſſarien, von denen bet etwaniger Unbekanntſchaſt der Hoffiscal Dehmel un 
Hoffiscal Hoffmann vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre Gebote abzugeben, 
Und nach vorgängiger Genehmigung des Koͤnigl. Pupillen⸗Callegil und der übrigen 
Intereſſenten den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beflbietpenden zu gewärtigen. Auf 
diejenigen Gebote, welche nach dem letzten Termin noch eingehen, wird nicht weis‘ 
ter geachtet werden. Die Taxe kann in der Prozeß ⸗Regiſtratur des unterzeichneten 
Ober⸗Landesgericht in den gewoͤhnkichen Amtsſtunden un werden. 
Koͤnigl. Preuffl. Oher⸗Kand⸗ageriche von Nicber⸗Schleſten und der Lauſitz. 
Klogau den 7ten November 1820. Das im Fürſtenthum Jauer und 
deſſen Bunzlauſchen Ereiſe gelegene Erdlehngut Ober⸗Thomaswaldau, nebſt 
Pertinenz Schwiebendorf, wird nachdem bereits der Liquidationd Prozeß über 
die künftigen Kaufgelder eröffnet worden, nothwendigerweiſe hiermit ſubhaſta 
geſteut. Es iſt daſſelbe ohne die bereits veräußerten, auf 9637 Rthlr. 11 gr. 
8 pf. angeſchlagenen Spann- und ohne die auf 3309 Rthl. 16 gr. 8 pf ange⸗ 
ſchlagenen Handdienſte, ferner ohne die alienirten 24 Scheffel 2 Metzen betra⸗ 
el Acker (im Werthe von 1684 Rthlr. 1 gr. 8 pf.) und 2 Schefl. 4 Metzen 
555 19 Lim Werth 311 Rıbk, 3 gr. 4 pf.) annoch landſchlaftl. auf 70186 Kehle. 
der 585 d' taxirt, welche Taxe jedoch durch die Veräußerung eines Thelles 
5 an are und eines Vruchſtücks, an den Bauer Winkler, noch einen 
3 > Res 14 Rthlr. 20 gr. Capital, fo wie einen andern Capitals» Verlufl von 
: k. 3 gr. 6 pf. der bey einem mit dem Müler Vater wegen des 
aues geſchloſſenen Vergleich entſtehet, ebenfalls als Abgang erleidet. Alle Dies 
lenigen, welche mit dem Wunſch das ausgebothene Grundſtück zu acqutriren, 
auch das Vermögen daſſelde anne pinlich bezahlen zu koͤnnen vereinigen, werden 


* 
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demnach hiermit aufgefordert, ſich in den zu Abgebung ihrer Gebothe ang ⸗ ſetz⸗ 
ten dreten Terminen nehmlich: den 13ten April 1821. Vormittags um 1 Uhr, 
den ızten July 1821. Vormittags um 11 Uhr und den ı6fen October 1821. 
Vormittags um 10 Uhr, woon d'r dritte und letzte peremtor ſch iſt, auf hie⸗ 
figem Ober- Landesgericht vor dem ernannten Deputirten, Herrn Ober⸗ andes 
gerichtsrath Krauſe, zu melden und ihre Gebethe abzugeben, wogegen auf vie 
nach Verlauf des letzten Licitations⸗Fermin etwa einkommenden Gebothe nicht 
weiter reflietirt, fordern das Grundſtäck dem in Termino met: und beftbtes 
abend gebliebenen Pıeiranten adjudicire werden wird. Intereſſenten koͤnnen den 
dee a und deſſen Beylagen in der Regiſtratur des Ober⸗Landeszerichts 
eſelbſt einſehen. 5 
8 Re, 7 1 7 Ober? kandesgericht von Nieder » Schlefien und 
er Kauſig. u . 
Sleiwltz den 2 ſten Februar 1821. Das Gerichtsamt Belk ubhaflirt 
auf Antrag der Erbes die zu Ober Belt Nybnicker Creiſes belegenen Grund⸗ 
ſtuͤcke nach dem verstorbenen Bleicher Michael Tip deſtehend: 1) aus einem 
moſſiwen Wohnbauſe; 2) aus einem Gebäude zu Stalungen von Holz; 3) aus 
einem Gebaͤude vu Scheunen von Holz mit 3 befondern Sennen und 4 Banfen ; 
4) aus einem böljernen gut eingerichteten Bleichhzuſe, nedſt Bleichgarten und 
Vlelchbutten; 5) aus einem hälzernen Schuppen; 6, aus einem Schwarzvleh⸗ 
und Hühnerſtale; 7) aus einem befondern mit der Kretſchams⸗ Gerechtigkeit 
verſebenen Kretſchams Wohnhauſe von Holz; 8) aus einem kleinen Wohnhaͤus⸗ 
chen von Holz und Lehm; 9) aus zwey am Wohnhauſe ad 1. delegenen klel⸗ 
nen Obſtgaͤrten und 10) aus 20 ſchleſ. Morgen Ackerland, welche Grundſtuͤcke 
zuſammen, incl. des jährlich anf so Rthlr. Cour. angenommenen reinen Bleich⸗ 
gewinnes und der mit der Kretſchamsſtelle verbundenen Gerechtigkeit des Klaub⸗ 
und Loſeholzes, fo wie freve Huthung von 5 Kühen und 1 Kaldlin, jedoch mit 
eigenen Hirten, unterm 14ten October 1820 auf 2730 Rihlr. 10 far, in Cour. 
gerichtlich gewurdiget worden, in Termino lititattonts den zten May Vormit⸗ 
tags ug 10 Uhr in Gleiwitz, den 9. July Vor wittags um 10 er in Gleis 
witz und in Termine ver torig nee September c. auf der zu verkaufen⸗ 
den Stelle in Belk Die Bedingungen ſo wie die zugr ronnen hier jeder :e 
eingefeben werden und erfolgt der Zuschlag nach Einwilligung der Erden und 
des vormundſchaftlichen Gerichts. Zugleich werden bierdurch alle unbekannten 
Real⸗ und Perſonal⸗ Gläubiger des verſterdenen Michgel Titz ad liauldandum 
et juſtificandum ſub poͤna präduf vorgeladen. a 
5 Dos Gerichtsamt Belk. 

Habelſchwerdt den ırten April 1821, Auf den Antrag der Erben 
des verſtorbenen Joſeph Pohl zu Niederlangenau, wird die zu deſſen Nachlaß ges 
hoͤrige, daſelbſt ſub No. 20. belegene und auf 66 Rthlr. 16 gr. Courant gewür⸗ 
digte Hänslerſielle, im Wege der nothwendſgen Subhaſtarion biermit öffentlich 
fell geborhen und ein Termin zu deren Verkauf auf den 7iem Auguſt d. J. in der 
Canzeley zu Grafenort auberaunnm, welches beſitz⸗ und zah ungsfahigen Kaufluſti⸗ 
gen unter der Auflage bierimit bekannt gemacht wird, in dieſem Termine Vormmit⸗ 
tags um 9 Uhr daſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe auf beſagte Stelle zum Pro⸗ 
tocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag derſelben, an den Meiſtbie⸗ 
thenden unter Einwilligung der Joſeph Pohlſchen Gläubiger und Erben erfolgen, 
auf ſpatere, als in Termino abzugebende Gebotbe aber nicht refleetirt werden wird, 

a Das Majerat Grafenorter Gerlchtsamt. 5 
x ® un 
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) Bunzlau den 28. April 1821. Das Gerſchtsamt von Nieber⸗Tho⸗ 
maswaldau ſudhaſtirt hiermit neceffarie, das ſud Nro. 61. in Haydau belegene 
Franz Worbsſche deackerte Freihaus, auf Antrag des Beſſtzers und feiner Keale 
Gläubiger. Es iſt daſſelbe von denen Gerichten von Nieder⸗Thomaswaldau - 
auf 30 Rthlr. a s pro Cent taxirt worden. Es wird ein einziger peremtoris f 
ſcher Biethungs⸗Termin auf den 22. Septbr. 1821. Vormittags um 10 Uhr 
in der Gerichtskanzley zu Nieder⸗Thomaswaldau angeſetzt. Es werden daher 
ſaͤmmtliche beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig: Kaufluſtige hiermit vorgeladen, in dieſem 
Termine zu erſcheinen, ihre Geboth abzuzeden und zu erwarten, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden das Grundſtuͤck gegen baare Bezahlung bein We 
werden ſoll. Auf ein nach dem Termine abgegebeues Gebeth wrd keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden. Die Tape fann zu jeder ſchicklichen Zeit, in dem Ges 
richtskretſcham zu Nieder⸗Thomaswaldau und bey dem unterzelchneten Juſtitiario 
eingeſehen werden Zugleich werden alle unbekannten Real ⸗Prätendenten zum 
Erscheinen in diefem einzigen peremtoriſchen Termine hiermit vorgeladen, um ihre 
Anſpruͤche geltend zu machen bey Verſuſt derſelben. f 
Das Obriſt⸗Lieutenant v. Biſſingſche Gerichts amt Nieder ⸗Tho⸗ 
maswaldau. | enk, 
„) Neiſſe den 4. Junp 1821. Das Königl. Stadtgericht zu Neiſſe macht 
hiermit bekannt, daß von Policen wegen das dem Zuͤchnermeiſter Carl Langkammer 
gehörige in der Webergaſſe ſub No. 376. allhier gelegene Haus, welches e 


nur als Bauſtelle, auf 226 Ntblr. 16 gr. abgeſchaͤtzt iſt und worauf an Geſcho 
ſubhaſtirt und 


zur Stadtkämmerey jährlich Termino Georgi 9 far. S d haften, 
Öffentlich feilgebothen wird. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Haus 
zu kaufen Willens find, hiermit vorgeladen, in dem hierzu angeſetzten Termin 
den 18ten September d. J. Vormittags um 9 Uhr auf den —.—. des Gerichts 
vor dem Deyntirten, Herrn Ober Landesgerichts Referendarius Bär, entweder 
perfönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gedothe abiuge⸗ 
den und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiacbesten biefed Haus gegen dudre Bezah⸗ 
lung in Cour., ſedoch nur unter der ausdrücklichen Bedingung, ſolches gänzlich : 
niederzureiffen und von Grund aus neu zu bauen und wieder herzuſtellen, zugeſchla⸗ 
gen werden kann und ſoll. 
8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f ER 

Oels den 25. May 1821. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche Fuͤr⸗ 
ſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtatton der zu Wielgt 
in der Herrſchaſt Medzibor No. 6. des Hypothequenduchs belegene Anger baͤusler⸗ 
a iu verfügen beiunden worden. Es ladet demnach durch dieſen Öffentlichen 
ü alle diejenigen, welche gedachte Stelle zu kaufen Willens und vermoͤgend 
l 8 ‚ ein, in dem einzigen zum Bietben angeſetzten Termine auf den agſten Auguſt 
bote Vormittags um 9 Uhr im Amts hauſe zu Medzibor zu erſcheinen und ihre Gew 
rt auf gedachtes Grundſtüͤck, welches auf 200 Rthlr. dorfgerichtlich abgeſchätzt 
Peet a vor dem Deputirten des Gerichts, Herrn Cammerrath Thalheim, zum 
neh m zu geben, worauf fodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und ans 
Forde ich Zahlenden erfolgen und die Löfchung der eingetragenen leer ausgehenden 
Seoderangen verfügt werden wird, wenn auch die Hppothequen⸗ Instrumente nicht 
werden werden ſollten. Die Taxe ſelbſt kann in dieſiger Regiſtratur nachgeſehen 
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Grünberg am az6ſten May 1821. Schulbdenholber ſollen die Grund⸗ 
flücke der Bäderfran Maria Roſina Cramer verwirtwet geweſnen Schädel geborne 
Grund ke hleſelbſt, nehmlich: 1) das Wohnhaus No 3868. im vierten Viertel 
taxirt 1243 Riblr 19 gr; 2) der Weingarten No. 170. ‚tarirk 189 Riblr. 18 gr. 
iu Termino den 15. September d J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſgen Land⸗ 
und Stadtgericht, im Wege der nothwendigen Sud haſtation oͤffenelch an den Meiſt⸗ 


diethenden verkauft werden, in welchem ich Käufer einzufinden ihre Gebothe zu 


ihun und nach erfolgter Erklarung der Intreſſenten in den Zuſchlag in ſofern nicht 
gefegliche Umstande eine Aus nahme zu laſſen, ſolchen ſogieich zu erwarten haben. 

Koͤnigl Preuß. Land und Stadtgericht. i 

Oder ⸗Glesau den ı4ten Juny 1821. Auf Antrag der Fifcher und 

Schliſſer Maezeck Pobolskiſchen Erben zu Schlot ⸗Fiſcherey Coſel wird Behufs 

ihrer Auselnanderſetzung die von ihnen disher gemeinfchaftlich beſeſſene ſub 


No g. daſelbſt belegene Freyſtelle, welche auf 408 Rthlr. Cour. gerichtlich abge⸗ 


tt worden, Öffentlich fellgebotben. Kaufluſtige werden daher eingeladen, ſich 
in dem peremtoriſchen und einzigen Termin auf den 28 ſten Auauſt d. J. fruͤh um 
3 Ubr im Amtsbauſe zu Wiegſchuͤtz dep Cofel inzofinden, ihr Gebotd zu thun und 
zu gewärtigen daß dem Meiſt⸗ und Beſtolethenden und Zablungsfähigen mit es 


vebmigung der Erben, der Zuſchiag geſchehen wird. Die Taxe iſt zu jeder Zeit 
bey uns einzuſehen. 6 a a i Se 
Das Gerihtdamt der Herrſchaft Eofel, 


5 e Wechſel⸗, Geld- und Fonds - Courſe. 


Breslau den 14. Juld 1821. 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau f 
namlich von der beſſen Sorte. Vom 14. July 821. f 
Den Thaler zu 52% far. gerechnet. 2 
Waitzen ] Roggen] Gerſte ] Haber 
rthl. gr. 10’. ſetol. cr. d'. rthl.¶ far. d' Arth. gr. d 
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Zu verkaufen. R = 
Oppeln den roten Junp 1821. Das zum Juſtizrath Friedreichſchen 
Nachlaſſe gehörige bey der Fuͤrſtenthums Hauptſtadt Oppeln in Ober: Schle⸗ 
Ken gleich an der Beuthner Vorſtadt ‚in dem Creiſe gleichen Namens gelegene, 
von zwey Dders Armen eingeſchleſſene, unter die Real⸗Jurisdiction des Königl. 
Ober: Landesgerichts von Ober Schleſien reſortirende und auf 9698 Rthl. 4 ge. 
63 pf. Courant gericht ich gewuͤrdigte Polko⸗Inſel⸗Vorwerk No. 24. welches 
außer den benoͤthigten Wohn und Wirthſchaftsgebaͤuden aus 131 Magd. Mor⸗ 
gen 108 TOR. Ackerland, 13 Morgen 153 AR. Wieſen, 12 Morgen 91 TR, 
Gräferey, 2 Morgen 85 TR Huthung, 2 Morgen 130 TR. Hof⸗ und Baus 
Platz, 27 Morgen 42 TR. Eichenwald, 77 Morgen 78 Ok. Buchenwald und 
2 Morgen 165 Sk. Erlenbuſch beſteht, wird auf den Antrag der Juſttzrath 
Frledreichſchen Erben Theilungshalder im Wege der freywilllgen Subhaſtatton 
vor mir Endes unterzeichneten im Auftrage des Königl. Oder⸗Landesgerſchts 
von Oberſchleſten in den hierzu an Ort und Stelle auf den 9. July und perem⸗ 
torifch auf den 13ten Auguſt d. J. angeſetzten Biethungs⸗Terminen öffentlich 
ousgebothen und verkauft werden. Indem ich dem Publico dieß hierdurch bes 
kannt mache, lade ich alle Kauftuſtige und Beſitz und Zahlungs faͤhtge zugleich 
ein, in dieſen Terminen, beſonders in dem letzten peremtoriſchen, in dem Wohn⸗ 
gebäude dieſes Vorwerks auf der Inſel Polko ſich einzufinden, ihre Gedothe 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach einge⸗ 
holter Genehmigung der Intereſſenten der Zuſchlag ersheilt werden wird. Die 
Taxe und Kaufsbedingungen find bey dem Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichte von 
Oderſchleſien und dem hleſigen Koͤnigl. Stadtgerichte affigirten Vroclamatis bey⸗ 
geheftet und koͤnnen außerdem zu jeder Zeit in meinem Geſchaͤfts⸗Zimmer in 
dem Haufe No. 74. auf der Oderſtraße eingeſehen werden. Im letzten Termine 
werden auch Darhjeborde angenommen werden und konnen vor demſelden dle 
Pachtbed ingungen ey mir eingeſehen werden. Nr 
Im Auſtrage des Koͤnigl. Dber- Landesgerichts von 3 
2 3 korch. — 
„Oppeln den iſten Februar 1821. Auf den Antrag eines Real: Gläus 
„Sigerd fol im Wege der Ererution das dem Bürger und ehemaligen Wiens 
eier Martin Gehie hiefelbſt zugehörige, in der Beuthner Vorſtadt I 8 
. Quart Acker fub Me 20. mit dem darauf neu erbauten Wohnhanfe 
bon No. 5. und der dazu gehörenden Scheuer öffentlich im Wege der 2 x 
neigen Subhaſtation veräußert werden und es find hiezu drey gg = e 
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thungs⸗Termine auf den 16ten April, den ıöten Junp und den ı6ten Auguſt e. 
von uns angeſetzt worden. Alle Diejenigen, welche dleſe mit Inbegriff des 
maſſiven Wohnhauſes und der gleichfalls maſſiven Scheuer, auf 3795 Rthlr. 
16 gr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Srundbeſitzung zu erſtehen Willens und annehm⸗ 
lich zu bezahlen vermoͤgend find, werden daher hiemit aufgefordert und einge⸗ 
geladen, in den anberaumten Terminen, beſonders aber in dem ketzten, welcher 
eremtoriſch iſt, zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitaͤten der Sub⸗ 
baflation zu vernebmen und demnächſt ihre Gebothe gehörig abzugeben, mit 
dem Beyluͤgen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den im letzten Ter⸗ 
mine meiſt- und beſtotethend gebliebenen unfehlbar erfolgen, auf fpätere Nach⸗ 
gebothe dagegen vicht gerückfichtiger werden wird, und daß dle Taxe zu jeder 

ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann, 

g f Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. . 

Gräſſau den zoflen May 1821. Ven dem unterzelchneten Königr, 
Gericht wird die ſub No. r. zue Ober⸗Zleder Landeshutſchen Creſes gelegene, 
zum Vermögen des Anton Scharf gehörige und auf 6669 Rthl. 10 fgl; Cour. 
dorfgerichtlich geſchätzte Scholtiſey, im Wege der Execution auf Antrag eines 
Real: Gläubigers ſubhaſtirt. Es werden daher deſitz, und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in den auf den 14ten Auguſt, 15ten October 
und peremtorlich auf den 17ten December a, c. Vormittags um 9 Uhr feſtge⸗ 
ſetzten Llcitations-Termine an hieſiger Gerichts ſtelle zu erſcheinen, ihr Gedoth 
abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt- und Beſtbiethenden die⸗ 
fer Fundus mit Bewilligung der Real» Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und 
adjudteirt werden wird. Die Taxe ift zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtra⸗ 
tur des hiefigen Köntgl, Gerichts einzuſehen. f 5 f 

g Könige Preuß. Gericht ꝛc. ꝛc. 

Hirſchberg den ıgien April 1821. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht ſoll das ſub No. 52. hieſelbſt am Ringe gelegene, auf 3481 Rthl. 
3.997. 6 pf. abgeſchaͤtzte Jocobiſche Haus, in Terminis den 13 ten July, zarten 
September und den roten November c. als dem letzten Biethungs⸗Termine, 
oͤffentlich verkauft werden. Br BEN, eh, 
RN Citatio Creditorum. 105 

Breslau den gten März 1821. Auf den Antrag des Koͤnlgl. Majors 
und Commandeurs des Fuͤſeller⸗ Bataillons z2ften Infanterte⸗Regiments (zten 
ſchleſ.) Herrn v. Dallwitz zu Glatz werden von Seiten des hieſigen Königl, Sber⸗ 
Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤu⸗ 
diger, welche aus dem Jahre 1820. an die Caſſe des gedachten Bataillons aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Kühn auf den 
16ten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidationg: Termine in 
dem hleſigen Ober ⸗Lanßesgerichts⸗ Haufe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zus 
läßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannkſchaft unter 
den hieſigen Juſtiz ⸗Commiſſarien, die Juſtiz⸗Commiſſarien Koblitz, Kletike und 
Morgendeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu 
beſcheinigen. Die Nichterſcheſnenden aher haben zu gewaͤrtigen, daß ſie 4 ihrer 
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YAnfprüche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur 
an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrabirt haben, werden verwieſen werden. 
9 Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht don Schleſten. 8.) 
a Citationes Edictales. ve 
Breslau den 16. März 1821, Da von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober Landesgerichts von Schleſien über den in ungefähr 3780 Rihl. Activ Vers 
mögen und 338 Rthl. bekannten Schulden beſtehenden Nachlaß des am 14. Oeto⸗ 
ber 1813. in dem Gefecht bel Liebertwolkwitz vor Leipzig gebliebenen Lieutenant 
Carl Ludwig Ferdinand Pförtner v. d. Hölle im ſchleſiſck en Cuͤraſſter⸗Regimente⸗ 
auf den Antrag des Koͤnigl. Pupillen⸗Collegii von Ostpreußen, als obervormund⸗ 
ſchaftlicher Behoͤrde, der minorennen Juteſtat⸗Erbin des Defuncti Mathilde Caro⸗ 
kine Joſephiue Braun, heut Mittag der erbſchaftliche Liquldations⸗Prozeß eröffnet 
worven Ijt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 3 
einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorge⸗ 
laden, in dem, vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichtsraih Herrn Gelpke auf den 28. July 
dieſes Jahres Vormittags um 11 Uhr an beraumten Liquidations⸗Termine, in den 
hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichtshauſe perſönlich, oder durch einen geſetzlich zulapigen 
Bevollmächtigten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanniſchaft unter, den 
hieſigen Juſiiz⸗Commiſſarlen der Juſtiz⸗Commiſſarius Morgenbeſſer Juſtiz-Com⸗ 
miſſarius Enge und Juſtizrath Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich wenden konnen,) zu erſcheinen, ihre vermeſuten Anſprüche anzugeben, und 
durch Bewelsmittel zu beſchelnigen. Die Nicht⸗Erſcheinenden aber haben zu gewar⸗ 
tigen, daß fie aller ihrer etwannigen Vorrechte für verluſtig erklaret, und mit ihren 
orderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glau⸗ > 
diger von des Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. = 
Koͤnigl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Nieder Schleſien und der Lauſitz. 
2 Breslau den 27. April 1821. Da von Seiten des hleſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien über den in 1265 Rihir. 1 gr. 114 pf. 
Cour. Activis und 189 Rehlr, 17 gr. 114 pf. bekannten und 989 Rthle. Cour. 
ungewiſſen Paſſiols deſtehenden Nachlaß der am ıflın Januar 1821. in Bres⸗ 
lau verſtorbenen verwit. Kanzler Muͤcke geb. Schiller auf den Antrag des Koͤ⸗ 
nigl. Pupillen ⸗Collegil von Schleſien hieſelbſt als obervormundſchaftlicher Be⸗ 
boͤrde der von der Verſtorbenen hinterlaſſenen minorennen Kinder heut Mittag 
der erbſchaftliche Liquidations-Prozeß erfordert worden iſt, ſo werden alle dle⸗ 
jenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdur vorgeladen, in dem vor dem 
Königl. Ober ⸗Laudesgerchts⸗Aſſeſſor Herrn Schmidt auf den 2Sten Septem⸗ 
der 1821. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidatlons Termin in dem 
hieſgen Ober⸗Landesgerichtshanfe perfönlih oder durch einen geſetzlich zuläßt 
gen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter 
den hleſigen Justiz Commiſſarlen, die Juſtiz Commiſſarien Enge, Kobus nen 
Juſtizrath Babe in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie Mb newels⸗ 
Tonnen, zu erscheinen, ihre vermelnten Anlpräche anzugeben und dure Wen 
mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu geraete d i 
fie aller ihrer etwanlgen Vorrechte für verlufig erklärt and mil Fee 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich weldenden Gl ubi 


ger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte werden berwieſen werden. 
. ee Koͤnigl, Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. * 4 
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Breslau den aıflen November 1820. Auf den Antrag des gerichtlich 
beſtellten Curatorls abſentis Herrn Criminalratb Küngel, werden die nachbe⸗ 
nannten Verſchollenen, als: 1) der Buͤttnergeſelle Goltfried 
vor länger als 10 Jahren von hier ausgewandert und ſeit dem Johre 1803., wo 
er das letzte mal von Wien aus, wo er als Buͤltnergeſelle in Arbeit geſtanden, 
geſchrieben, leine weitere Nachricht von ſich gegeben; 2) der Huſar Gottlieb 
Dreſcher, welcher in den Jahren 1805, und 1806. den Erdthellungs⸗Terminen in 
der Verlaſſenſchafts⸗Sache feines Vaters Gettlieb Drefcher perſoͤnlich beygewohnt, 


ſeit dieſer Zeit aber mit dem hochlöbl. Prinz o. Waͤrtembergſchen Huſaren⸗Regl⸗ 


gimente, welches zu Oels in Garniſon geſtanden, in dem in Jahre 1806. ausge⸗ 
brochenen Krieg marſchirt und ſeit dieſer Zeit von feinem Leben und Aufenthalte 
kelne Nachricht gegeben, ſo wie deren etwanige unbekannte Erden und Erb⸗ 
nehmer hiermit derge kalt edictaliter vorgeladen, daß diefelben ſich innerhald neun 
Monaten, laͤngſens aber in dem auf den zten September 1821. Vormittags um 
9 Uhr angeſetzten Präjudicial⸗Termine „ entweder in Perſen, oder ſchriftlich bey 
dem unterzeichneten Königl. Gericht melden und weitere Anwelſung, im Ansbleie 
dungsfalle, aber fie die Geſchwiſter Gottfried und Gottlleb Dreſcher gewaͤrtigen, 
daß fie für todt erfiäit und Ihr väterliches Vermögen Ihren ſich gemeldeten nächiien 
Verwandten zugeſprochen werden würde. 
5 1 Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 
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Breslau den aten März 1821, a der ER a ih 


Wurzel nach Ausweis des in der ꝛc. Wurzelſchen Euratel⸗ Acten befindlichen Fodten⸗ 


ſcheines vom ayſten December 1817. mit Hiuterleſſung eines Vermoͤgens von circa 
542 Rihlr. ab inteſtato verſtorben iſt und den ſich als Erben gemeldeten Geſchwiſtern 

der Mutter deſſelben zu 55 95 Reſoluti vem 17len September 1819. wegen der 
unehel. Geburt des Joſeph Lorem Wurzel kein Erbrecht hat, eingeraͤumt werden 

koͤnnen, ſonſtige Erben deſſelden aber nicht auszumitteln geweſen ſind, ſo muß das 
Aufgeboth der Verlaſſenſchaftsmaſſe erfolgen. Wir laden daher alle etwanige unde⸗ 
kannte Erben des ꝛc. Wurzel hierdurch vor, ſich binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens 


in dem vor dem Herrn Juſtizrath Rode II. auf den ısten Januar 1822. Vormittags 


um 10 Uhr angeſetzten Termine in unſerem Partheyen Zimmer zu melden, ſich 
als Erben des ꝛc. Wurzel gehörig zu legitimiren und ſodann das Weitere dey ihrem 
Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß mit dem ꝛc. Wurzelſchen Nachlaß als einem 
herrnloſen Gute wird verfahren werden. e 
1 Das Koͤnigl. Stadtgerlcht. a 
Breslau den 4. Juny 1821. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamtes 
St. Vincenz wird der verſchollene Einwohner zu Campen Gotilteb Schäfer, 
welcher im Jahre 1813. zum Soldaten ausgehoben worden und als Mous que⸗ 


tier anfaͤnglich in der sten Compagnie ıflen Bataillons des loten Reſerve⸗In⸗ 


anterie Regiements, nachher aber in der laten Compagnie des 2aften kind 

2 . Regiments geſtanden und ſeit feinem im Jahre 1813. Reg hs 
match aus Coſel keine weiter Nachricht von ſich gegeben hat, auf den Antrag 
feiner Ehefrau Eleonore geb. Bär, welche ſich anderweitig zu verehl, geſonnen, 


Dreſcher, welcher a 


2 


hierdurch vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber im Termine den 
isten September 6, Vormittags um 10 Uhr perſoönlich oder ſchriftlich in hleſt⸗ 


ger 
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ger Canzley zu melden und alsdann weitere Anweiſung bey feinem Nußenblei⸗ 
den aber zu gewärtigen, daß er für todt erklart und dieſem Zufoige feiner hin⸗ 
terbliedenen Ehefrau auch die anderweitige Verehelichung wird geſtattet werden. 
Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
Breslau den aaſten April 1821. Von unterjeichnetem Gerſchts amte 
werden alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene Schuld- und Hy⸗ 
pothequen⸗Inſtrument vom aten und reſp. raten October 1808. wornach auf 
dem Bauergute des David Warkus No. 2. zu Rothſirben 100 Rihlr. 10 for, 
Cour. für den jetzigen Erbbauer Adam Warkus haften, als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
fionarli oder Pfandinhaber einen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vor⸗ 
geladen, in dem auf den zıfen Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr angeſeßten 
Termino peremtorio in der Gerichtscanzley in Rothfirben in Perſon, oder 
durch gehörige mit Informatten und Vollmacht verſehene Mandatarten zu 
erſcheinen, ihre Anfprüche geltend zu machen, in Entſtehung deſſen aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie mit ihren etwanigen Anſpruͤchen präcludirt die qu. 100 Athl. 
10 für., aber welche berelts bezahlt worden, geloͤſcht und das darüber ſprechende 
Inſtrument amortiſirt werden wird. 
Das General: Lieutenant v. Röder M. Rothſirbner Gerichtsamt. 
Eckerkunſt, Juſtit. 
Glogau den aten März 1821. Von dem Koͤnigl. Dder: Landesgericht 
von Nleder⸗Schleſten und der Lauſitz werden auf den Antrag der Chriſtiane Fri de⸗ 
rike Erneſtine und Johanne Henriette Wilhelmine Geſchwiſter Loͤwe zu Landeshut, 
die verſchollnen, zu Bunzlau am agfien November 1765. und refp. aaſten April 
1769, geb. Ernſt Frtedrich und Samuel Friedrich Benjamin Gebrüder Loͤwe, von 
denen Erſterer, nachdem er ſich dem Buchhandel gewidmet und in verſchiedenen 
in und ausländiſchen Buchhandlungen konditienirt gehabt, dem Vernehmen nach 
1304. auf einer Geſchaͤftsreiſe in Leipzig, Letzterer aber der ſich ebenfalls der Hands 
lung beflißen gehabt, gleichfalls 1804. als Comtoiriſt auf einer Geſchaͤftsreiſe zu 
St. Petersburg mit Tode abgegangen ſeyn fol; fo wie die von ihren etwa zuruͤck⸗ 
gelaſſenen unbekannten Erden und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich entweder 
ſchriftlich oder perſoͤnlich bey demſelben, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 16ten 
Jannu ir 1822. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Praͤfudictal⸗Termin vor dem 
Deputirten, Ober⸗ Landesgerichts Auscultator Baron v. Rothkirch, auf dem 
Schloß hieſelbſt zu melden und weitre Anweiſung wegen das für beyde im hleſigen 
Depofito befindlichen, zuſammen aus 215 Rthlr. 5 far. 81 pf. beſtehenden Erdver⸗ 
mögens ihres für. todt erklärten Vaters, des vormaligen Paſtor der zweiten evans 
geliſche Kirche zu Buntzlau Johann Friedrich Bethmann Loͤwe zu gewärtigen. 
Sollte dagegen in dem Termin ſich ntemand melden und zur Soche Isgitimiren, fo. 
werden alsdann gedachte Brüder Löwe für tobt erklärt und es wird jenes oaterliche 
Erbtheil ihren bereits in Actis als Erbnehmern legimirten obbenannten Schweſtern 
zugeſprochen und aus geantwortet werden. . 
Koͤnigl. 815 Oder⸗ Landesgericht don Nleder⸗Schleſſen und 
der Lauſitz. 2 „V 
Ratibor den 27. Februar 1821. Von dem unterzeichneten Dder-Fans 
desgerichte wird auf Auſuheh des Officialis Fisch der aus 4 123 
reient Unterthan Joſeph Schuß dergeſtalt Öffenulich vorgeladen, aß et Rh Inner 
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Halb neun Monaten und fpätefeng in dem auf den ısten Januar 1822. Vormittags 
um 9 Uhr nor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Sachſe, 
anſtebenden Termine geſtellen, von feinem Austritt Rede und Antwort geben, im 
alle feines Ausbleidens aber gewärtlgen fol, daß er mit elner wilführlichen 
trafe belegt werden wird. .) b a 
Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Ober ⸗Schleſien. 
5 Manteuffel. 
Liegnitz den asſten März 1821. Es iſt das Hypothequen⸗Juſtru⸗ 
ment nebſt Schein d. d. Schloß Liegnitz den ısten Maͤrz 1810. auf deſſen 
Grund 200 Rthlr. in 1764ger Metall Courant auf der Obermühle zu Alt- Beckern 
unter das Koͤnigl. Domainenamt hiefeldft gehoͤrtg für den ehemaligen Freyguths⸗ 
Hbeſitzer Johaun Benjamin Nagel iu Groß⸗Beckern eingetragen find, verlohren 
gegangen und es hat der Nagel mit dem Beſitzer der Mühle das Aufgeborh 
dieſes Inſtruments extrahlirt. Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung 
der etwanigen Anſpruͤche unbekannter Praͤtendenten auf den 3iſten Julius a. c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Referendartio Man⸗ 
er anderaumt und fordern alle diejenigen, welche an dieſe Poſt der 200 Rthlr. 
Courant und das Darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
natien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinnhaber Anſpruch haben mochten, hier⸗ 
mit auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſummten Stunde auf dem 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit ge⸗ 
ſetzlicher Vollmacht und Hinläuglicher Information verſehene Mandatarien aus 
der Zahl der hieſigen Juſtlz Commiſſarlen, bon welchen ihnen im Fall der 
Unbekanntſchaft der Juſtiz Commiſſartius Feige vorgefchlagen wird, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weiteren Verhandlungen, im Fall des 
Aus bleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Anſpruͤchen 
werden praͤcludlret, ihnen damit gegen den Beſitzer des Grundſtuͤck ſowohl als 
auch gegen den Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird zuferlegt, das ver⸗ 
lohren gegangene Inſtrument uͤder die 200 Rthlr. wird amortiſirt und für den 
Glaͤubiger Nagel ein neues wird ausgefertiget werden. 8 
N 5 * Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. ENT 
Schmiedeberg den ıgten April 1821. Da die ſub Nro. 152, zu 
Michelsdorf gelegene Johann Gottlieb. Hoffmannſche, unterm 23. Februar c. 
auf Hoͤde von 37 Rthlr. 24 fgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelſe, Schul⸗ 
denhalber in Termino licitationis unico den 13ten Auguſt c. Vormittags um 
11 Ubr auf hieſigem Stadtgericht Öffentlich veräußert werden ſoll, fo werden 
Kaufluſtige, die ch über ihre Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhigkeit auswelſen koͤnnen, 
& dazu vorgeladen und bat der Meift- und Beſtbitthende ſodann den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. Und da ſich auf dieſer Stelle anno zwey Copſtalten, nehm⸗ 
lich: 1) 50 Rthlr., welche der vorige Beſitzer Johonn George Hloſe, als die. 
Handgelder feines Sohnes des Recruten Johaan Friedrich Kloſe erborgt hat, 
ex Decreto vom aaſten März 1751. und 2) 91 Rthlr. 1 far, 10 d', welche 
eben derſelbe dem Garnhaͤndler George Hoffmann zu Michelsdorf far Garn 1 
ſchuldig geworden iſt, ex Derreto vom 28ften Januar 1778 eingetragen finden, 
welche längſtens bezahlt ſeyn follen, ſo werden alle und jede, welche an dieſe 
Jutabulata, als Inhaber, oder deren Erben und Ceſſinonarien, oder aus 
2 irgend 
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irgend elner andern rechtlichen Urſache Anſpruͤche zu machen vermoͤgen, aufge⸗ 


fordert, ſich in dem vorgenannten Termine unter Einrelchung der Hppotheken⸗ 


Inſtrumente, damit zu melden, wogegen fie bey ihrem Außenbleiden mit ihren 
Real- Anfprüchen pracludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen aufer⸗ 
wird. Bar ö i 
legt werden wied. ail. Preuß: Land- und Stadtgericht. 
Langenbielau den 3. May 1821. Das unterzeichnete Gerlchtsamt 
fuͤget denen unbekannten Glaͤubigern des hieſigen Handelmannes Carl Friedrich 
Scheel hierdurch zu wiſſen, daß über das Vermögen des Scheel, welches nach 
dem aufgenommenen Inventario ſich vorläufig auf 205 Rthlr. 10 ſgr. 45 d'r. Ace 
tiva und 1757 Rthlr. 28 ſgr. Paſſiva beläuft, der Concurs mittelſt Decrets vom 
12. April a. c. eroͤffnet worden, ladet zu dieſem Behuf alle unbekannten Glaͤu⸗ 
biger hierdurch vor, in dem auf den Sten Auguſt d. J. auberaumten Connotatious⸗ 
Termine ihre Anſpruͤche an die Scheelſche Concurs-Maſſe Vormittag um 9 Uhr 
entweder perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen in Ermange⸗ 
lung näherer Bekanntſchaft die Koͤnigl. Juſtiz⸗Commiſſarien Herrn Goguel albter, 
Frauke in Frankenſtein und Laugenmayer in Schweidnitz in Vorſchlag gebracht 
werden, in hieſiger Amtscanzſey gehoͤrig zu liquidiren, bet ihrem Nichterſcheinen 
aber zu gewaͤrtigen, daß fie von der gegenwartigen Scheelſchen Maſſe werden prä⸗ 
cludirt und ihnen gegen die ſich gemeldeten Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen 
auferlegt werden wird. 4 
Gräfl. v. Sandreczkyſches Gerichtsamt der Langenbielauer Majoratsguͤther. 
Nelße den 10. April 1821. Es iſt bei dem unterzeichneten Gerlcht 
die Loͤſchung derjenigen 1000 Rthl. im Hypothekenbuche in Antrag gebracht wor⸗ 
den, welche die Frau Helene Chriſtlane von Holtey, geb. v. Thielau von den 
für ſie auf dem Allodtalguth Greiſau Rubrik III. Ro, 4. laut Recognotion vom 
15. October 1799 gehafteten 12000 Rthl. unterm 7. July 1801. an ben Zoll⸗ 
Elnnehmer Hoffmann zu Neudeck cedirt hat. Da nun die gefertigte beglaubte 


Abſchrift dieſes Hypotheken Inſtruments nebſt der Ceſſions⸗Urkunde vom 7. July - 


1801. verloren gegangen, ſo werden alle Inhaber, deren Erden, Ceſſtonarien, 
und alle welche in ihre Rechte getreten ſind, hlermit oͤffentlich vorgeladen, indem 
auf den 25. Auguſt 1821. früh um 9 Uhr angeſetzten Termine in dem Termins⸗ 
zimmer des unterzeichneten Gerichts vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath von 
Wittich perſoͤnlich oder durch einen unterrichteten Bevollmaͤchtigten aus der Zahl 
der hleſigen Juſtlz: Commiſſarien zu erſcheinen, das Inſtrument mit zur Stelle 
zu bringen, und ihre Gerechtſame nachzuweiſen und wahrzunehmen. Der Aus⸗ 
bleibende aber hat zu erwarten daß er mit ſeinen Anſpruͤchen an das verpfaͤndete 


Allodialguth Greiſau abgewieſen, das Pfandrecht für erloſchen und das Hypo⸗ 


theken⸗Inſirument für ungültig erklärt, auch ſodann mit der Loͤſchung der gedach⸗ 
ten 1900 Riehl, verfahren werden wird. ae 
- Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ Gericht: 

Leobſchätz den 6. April 1821. Der Schuhmachergeſelle Joſeph Richter 
von hler Ele „welcher vor 16 Jahren ausgewandert iſt, wird nebſt feinen unde⸗ 
kannten Erben auf den Antrag feiner Anverwandten Roſina verwit. Richert hier⸗ 
durch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten ſpateſtens aber den ı6ten Januar 1822. 


fruͤh um 10 Uhr vor dem Commiſſarlo, Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor „ 
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dem hieſigen Rathhauſe zu melden, widrigenfalls er für todt erklart und fein noch 
Adrig bleibendes Vermoͤgen der gedachten Anverwandten ausgezahlt werden wird. 
f Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Guttentag in Dberfihlefien den goſten December 1820. Nachdem die 
Anna Eliſabeth ver wit. Holz- und Kinfen» Factor Schramm geb. Müller am aten 
Februar 1806. ohne Dinterlafung nothwendiger Erben adinteſtato hier verſtorden 


iſt, fo wird auf Antrag des Offteli Fisci die Ihrem Aufenthalte nach unbekannte 


Schweſter der Erblaſſerin die verehl. Johann Heinrich Klein ged. Müller und deren 
Erben, fo wie alle ſonſtigen undekannten naͤchſten Verwandten und Erben gedach⸗ 
ter verwit Schramm hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, ſpäteſtens 


aber in Termino den gten December 1921. Vormittags um 9 Uhr Hey dem unter⸗ 


zeichneten Stadtgerichte ſchriftlich oder mündlich zu melden und ihre dießſälligen 
Erbes : Anfprüche an die Verlaſſenſchaft der Anna Eliſabeth verwit. Schramm geb. 


Muller geltend zu machen, widrigenfalls dieſe Erbſchaft als herrnlos erklärt und 


dem Fisco zugeſprochen werden wird. 5 2 
f Das Koͤnigl. Stadtgericht. i 
bLeobſchütz den zͤ9ſten September 1820. Von dem unterzeichneten Ads 


nil. Stadtgerichte wird der Fofepb Sluga, welcher feit 13 Jahren als Schnei⸗ 


dergeſelle auf Wanderſchalt gegangen und ſeit dieſer Zeit von feinem Leben und 
und Aufenthalt keine Nachricht gegeben und deſſen etwa zurückgelaſſenen unde⸗ 


kannten Erben hierdurch aufgefordert, ſich vor oder in dem den 1. Sept. 1821. 


fruͤb um 9 Uhr vor dem Commiſſario, Herrn Aſſeſſor Kocher, anſtehenden Ter⸗ 
mine ſchrifilich oder perfönlich zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, 
widrigenfalls derſelde für todt erklärt und fein zurückgelaſſenes Vermögen feinen 
Erben oder nach Befinden dem Koͤnigl. Fiscus wird zugeſprochen werden. 

a . Köntgl, Preuß. Stadtgericht. 

ö 5 Lautner. 

„) Liegnitz den 2zſten Juny 1821. Nachdem uͤber den Nachlaß des hie⸗ 
ſelbſt in der Jauergaſſe vor Liegaltz verftordenen Sandmuͤhlen⸗Beſitzers Carl Sa⸗ 
muel Floͤter, zu welchem eine in der hieſigen Jauergaſſe delegene Waſſermuͤhle von 
3 Gängen nebſt Pertinenzten gehört, auf den Antrag der Erben deff ben ver Des 


cretum vom 7ten April 1821. der erbſchaftliche Liquldattons Prozeß eröffnet wor⸗ 
den, ſo fordern wir alle etwantgen unbekannten Gläubiger des Carl Samuel Floͤter 


ſowohl aus dem Civil⸗ als Milltalrſtande biermit auf, ſich in dem zur Figuidas 


tion und Verification ihrer Forderungen auf den ıöten October a. c. Vormittags 


um 10 Uhr gor dem ernannten Deputato, Herrn Land⸗ und Stadtgericht hieſeloſt 
entweder in Perſon oder durch mit hinlänglicher Information und geſetzlicher Voll⸗ 
micht verſehene Mandatarten aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, von 
denen ihnen im Fall der Undekanntſchaft der Herr Stadt» Spndicus Rößler vor⸗ 
geſchlagen wird, einzufinden und ihre Anfpräche: gebührend anzumelden und zu 
beſcheinigen, widrigenfolls ſie zu gewartigen haben, dap fie aller ihrer etwanigen 
Bos tech te werden für berſuſfig erklart und nur an dasjenige werden verwieſen wer⸗ 
538, was mich Beſtlevigung aller ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe etwa 


vo übrig bleiven moͤchte. re 
Bi ‚» in König. eand⸗ und Stadtgericht. W 8 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontraete. 
5 Prieborn den zaften Juny 1821. Die beym Koͤnigl. Chariteamte 
Prieborn in der Zeit vom rſten December 1820. bis ulimo May 1821 vor⸗ 
gekommenen Grundbeſitz Veraͤnderungen werden hiermit zur offentlichen Nach⸗ 
richt bekannt gemacht: f a — 
I. Zuſchre bung der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 4, zu Prieborn der “ 
verw. Anna Eliſabeth Hanſel, pro 100 rthl. Courant Münze. 
2. Kauf des Daniel Muͤller, um die Kauderſche Freiſtelle ſub no. 45- 
daſelbſt, pro 1150 rthl. = 
3. ſimiliter des Johann Gottfried Herrmann, um die Kittelſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 1. zu Nieder⸗Mittel⸗Arnsdorf, pro 250 rthl. 
4. ſimliter des Gottfried Steigemann, um die Bayerſche Dreſch⸗ 
gaͤrmerſtelle ſub no. 17. zu Prieborn, pro 450 rthl. Sieg 
8, fünifiter des Gottlieb Bayer, um die Dejusſche Freiſtelle 
born A ies 8 , es EEE 
6 Zuſchreibung der fubpaftisten Breuerſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 7. 
zu Nieder» Mittel: Arnsdorf, dem Meiſtbiethend gebliebenen Johann George 
Gerſte, pro 359 tchl. N 5 
7. Kauf n ehrerer Freyleute zu deutſch Tſchammendorf, um das Pau⸗ 
keſche Bauerguth ſub no 24. daſelbſt, pro 2300: rthl. 
„Seakrau den 29ſten Juny 1821. Bey hieſigem Gerichtsamte 
find vom fen Januar bis Ende Juny 1821. nachſtehende Käufe zur 
Confirmation vorgekommen: . 1 
I. Sakra . Franz Mosler, über das Bauerguth no. 10., fuͤr 457 rthl. 
2 Suckowitz. Vincent Karkoſch, über, das Bauerguth no. 11. 
fuͤr 14 rh! N 12 
3. Virgga Tutobin, über einen halben Morgen Wieſe, für 30 rthl. 
4 Andreas Bochenek, über den Ktetſcham no. 9., fur 529 rthl. : 
5. Oſtrosnitz. George Iſtel, 2 Viertel Acker, für 26 rihl. 16 gr. 
6. Nicol us & labis, 3 Brest. Scheffel Acker, für 25 Fehl 
7. Domi. um Sakrau, 23 Morgen Wieſe, für 500 th. 


zu Dies 


8. Ge⸗ 
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8. George Neurzilla, uͤber 1 Br. Maas Acker, fuͤr 263 rthl. 

9. Czißek. Thomas Pilich, „ über ein von der Bauerſlelle no. 9. 
erkauftes Grundſtück, für 57 rthl. 10. Joſeph Pillich, wie der vorige. 
11. Mariane Biegusſche Erben, um eine Häuslerſtelle no 69, fuͤr 3e rthl. 

12. Jacob Foitzik, über ein Häuschen, für 72 rthl. 

13, Urban Liſchka, uͤber einen Morgen Acker, für 38 rihl. 

14. Landsmirsz. Mariaue Cziupa, Über" ein Häuschen no. 17. 

fur 52. Abl, 18. Maxine n Sagt ein ‚Bergfeichen no. 54 
für 48 rthl. f 

16. Biadaczow. Juha Senate, über eine Haäuslerſſele no. 11% 
fir 57 rthl. 

Grottkau den zoften Juny 1821. Bei dem Antenne ee 
Gerichtsaͤmtern ſind vom ıften Juliz 1820. bis dahin 1821. . 
Kaͤufe confirmirt worden: 

1. = Beim Gerichtsamte Oſſeg, Dautfch: Leipe und Seiffersdorf 

Peter Altmann, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 7. zu Seiffers⸗ 
Me pro 100 xthl. a 

2. Anton Winkler, um die Robotßgartnerſtelle su Ofeg ſub no. 37. 
pro 100 rıhl. 

3. Eliſabeth verw. Kuͤglern geb. Sabiſch, um die Freigärtnerſtell 
zu Deutſch⸗Leipe ſub no. 39., pro 300 rthl. 

4. Joſeph Kahlert, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 17. d Offeg, 
pro 300 rthl. 

b 5. Joſeph Miſchke, um die Robotägärtnerzelle fub no. 22. u 
Sir: rf, pio 550 rthl. 

6. Joſeph Schmidt, um die r zu , beide ſub 
no. 43: „ bro 400 rthl⸗ ' 8 

7. Casper 3 um die Häusterftle zu Oſſeg ſub no; 87. „pro 

o rthl. 

37 8 Franz Böhm, um das Bauerguth zu Seiferedorf ſub no. 40, 
pro 1000 
II. Beim Gerichtsamte Sonnenberg. 

9. Joseph Habicht, um die e eee zu Sonnenberg ſub 

no. 28., pro 800 rthl. 

10. Fleiſcher Joſeph Brechtel, um die Freigärtnerſtele zu Sonnen⸗ 

berg ſub no. 24., pro 1000 rchl. 
III. Beim Gerichtsamte Ober-Kuͤhſchmaßz 
N 10. Theteſia Michlern, um die Freihaͤuslerſtelle zu Ober; e 
ſub no. 35., pro 160 rthl. IV. 
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IV. Beim Gerichtsamte Nieder⸗Kühſchmalz. 

11. Michael Milſchke, um die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 6. zu Nieder⸗ 
Kuͤhſchma z, pro 1080 rthl. RE — N 
Ottmachau den 27ſten Juny 1821. Verzeichniß derer von 
dem Königl. Stadtgericht zu Ottmachau vom ıflen Januar 1821. bis 
ultimo Juny ejnsdem ma. confirmitten Kaͤufe: * ö 

1. Den 26ſten Septbr. 1820. Kauf des Seifenſieder Franz Strauch, 
um das brauberechtigte Haus no. 9., pro 2400 rthl. 5 : 
2. Den 2a2ſten Januar 1821. Kauf des Häusler Anton Schubert, 
um ein Ackerſtuͤck von 14 Scheffel, pro 180 rıhl. a 

3 Den ızten Februar. Verreich eines Obſt⸗ und Graſegarten von 
14 Scheffel an den Einlieger Carl Mohr, pro 704 rthl. 

4. Den zoften April. Verreich des brauberechtigten Hauſes no. 13. 
an den Weber Ferdinand Huͤttig, pro 1400 rthl. 

8. Codem. Verreich eines Gartens von 2 Scheffel Ausſaat und 
einer Scheuer an der Rothgerber Joſeph Stade, pre 160 ıthl. 
6. Eodem. Verreich eines Obſt und Graſegartens an denſelben, pro 125 th. 
7. Eodem Verreich eines Ackerſtuͤckes von 2 Scheffel an den Jaͤ⸗ 
ger Joſeph Miebes, pro 190 rihl. ; 
g. Codem. Verreich eines Ackerſtückes von 3 Scheffel, an den 
Schloßer Joſeph Schneider, pro 264 ztbl. N. 

9, Codem. Verreich eines Ackerſtuͤckes von 4 Scheffel an den 
Weber Ferdinand Hüttig, pro 39 f rihl. f FR 

10. Eodem. Verreich eines Ackerſtuͤckes von 21 Scheffel an den 
„Schuhmacher Joſesh Hackenberger, pro 236 rthl. i 

11. Eodem. Vesreich eines Ackerſtuͤckes von 3 Scheffel an den Schlo⸗ 
ßer Joſeph Schneider, pro 406 rthl, 5 

12. Eodem. Verreich eines Ackerſtuͤckes von 6 Scheffel 4 Metzen 

an den Rothgerber Joſeph Stade, pro 610 tthl. NEE 
13. Eodem. Verreich eines Ackerſtuͤckes von 27 Scheffel an din 
Weber Joſeph Hüttig, pro 335 rtl. . 
0 14. Eodem Verreich einer Wleſe von einem Morgen an den Roth⸗ 
gerber Joſeph Stache, pro 200 rtl. S ARE, 
15. Den zten May. Kauf des Häusler Franz Paͤhnicke, um ein 
Ackerſtücke von 3 Scheffel, pro 150 rthl. f Le" 145 
E 16. Den 18. May. Zuſchreibung der Haͤuslerſtellen no. 134. und 136. 
nebſt einem Garten, einer Scheuer, einer Wieſe von 4 Mepen und vier Acker⸗ 
ftüten an Ausſaat 11 Schefl. der Wittwe Veronica Jaͤſchke geb. Neumann zu⸗ 
‚fammen, pro 1341 rihl, 10 ſgr. 8% d'. ED e 8. 67. 


* 
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17. Den igten May. Kauf des Schloßer Joſeph Schneider, um 
ei e Viertels Scheuer, pro 45 rthl. e 
18. Eodem Kauf des Kretſchmer Joſeph Thomas, um ein Stück 
Acker von 1 Scheffel, pro 57 rthl. 4 ſgr. 37 d'. t 
19 Den 3 ſten May. Kauf der Catharina Schildern geb Pfliegern, 
um das brauberechtigte Haus no. 75, pro 1800 rehl. 
20 Den 13. Juny. Kauf des Kretſchuer Joſeph Thomas, um 
ein Acketſtuͤck von 2 Scheffel, pro 220 rthl. ' 
21 Eodem. Kauf des Schuhmacher Mispel, um ein Ackerſtuͤck 
von 2 Scheffel, pro 100 rthl. PS 
22. Codem. Kauf des Schneider Johann Franke, um ein Acker⸗ 
ſtück von 2 Scheffel, pro 100 ethl. N 
Ottmachau den 28ſten Juny 1821. Verzeichniß der bei de⸗ 
nen Patrimonſal⸗Gerichtsaͤmtern des Koͤnigl. Stadtrichters Walter zu Ott⸗ 
machau in dem Zeitraum vom ıflen Januar bis ultimo Junp 1821. con⸗ 
firmirten Kaͤufe und zwar: he Da te FEAR AEG; 
g A. Bei dem Gerichtsamt des Ritterguths Ullersdorf. 
1. den aten Januar 821. Kauf des Jacob Mann, um die Ros 
bothgaͤrtnerſtelle no. 8. zu Ullersdorf, pio 250 ıthl. ö 
N 2. Den agten März c. Beſitztitel⸗Berichtigung für den Joſeph 
Neumann von der Windmuͤhle no. 12. zu Ullersdorf, pro 450 rchl. 
B. Bei dem Getichtsamte des Ritterguthes Giesmaunsdorf. 
3. Den 26flen Januar 1821. Kauf des Jaͤgers Franz Reunuld, 
um die Robothgaͤrtnerſtelle no. 10. zu Giesmannsdorf, pro 30 rihl. 
C. Bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Johnsdorf. 
4 Den 20ſten Februar c. Beſtitztitelb ecichtigung für die Wittwe 
Regina Schon, von der maritaliſchen Nachlaß Robochſtelle no. 11 


pro 120 tthl. 5 ; EHEN Rien 

5. Den zoften April c. Kauf des Florian Vogel, um die Roboth⸗ 
gärtnecftele no. 11. zu Johnsdorf, pro 130 rthl. a 
i D. Bei dem Gerichtsamte des Seniorat Guthes Suͤbendorf. 

6. Den 22flen Februat c. Beſitztitelberichtigung für den Balthaſar 
Spiller von der Robothgaͤrtnerſtelle no. 8., pro 70 rthl. ö 
7. den aten März e. Beſitztſtelberichtigung für die Wittwe Jo⸗ 
hanna Freywald von der maritaliſchen Nachlaß ⸗Freiſtelle und Schmide 
no., 12. pro 335 rihl. a 

g Den 21ſten April c. Kauf des Franz Termer, um die Freihaͤus⸗ 
lerſtelle no. 36., pro 200 tthl. > 

R E. 


niß der Beſitzveraͤnderungen: 
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E. Bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Klein⸗Mahlendorf. 
9. Den zıten März c. Kauf des Ignotz Möge, um die Roboth⸗ 
ſtelle no- 14. zu Klein Mahlendorf, pro J rthl. 4 far. 3} De 
10 Den ten May c. Beſitztitelberichtigung für die Hedewige Bud: 
wig von der maritaliſchen Nachlaß Haͤuslerſtelle no. 20. daſelbſt, pro 2 3 ethl. 
F. Bei dem Gerichtsamte der Kirchen und Pfarttheyn zu Glaſendorſ 
r und Seiffersdorf. Wr 
11. Den laten März. e. Kauf des Joſeph Ponde, um die pfaxr⸗ 
theiliche Robothſtelle no ro. zu Seiffersdorf, pro 150 rthl. a 
12. Den zoften Jung t. Kaaf des Ignatz Heinelt, um die Kirchen Frei⸗ 
haͤuslerſtelle no. 77. zu Glaͤſendorf, pro go rthl. 
G. Bei dem Gerichteamte des Ritterguthes Pillwoͤſche und Tſchiltſch. 
13. Den 2zſten März c. Kauf des Joſeph Kuͤnſtler, um die Freihaͤus⸗ 
lerſtelle no. 10. daſelbſt, pro 40 rthl. 
14. Den 2zſten Maͤrze. Kauf des Amand Ulbrich, um die Roboth⸗ 
gärtnerftelle no. 12. daſelbſt, pro 40 rthl. 
H. Bei dem Gerichtsamte der Kirche und Pfarrthey zu Kamnig. 
15. Den 23ſten März c. Kauf des Franz Thannhaͤuſer, um die pfarr⸗ 
theiliche Auenhaͤuelerſtelle no, 6. daſelbſt, pro 30 rthl. 
I. Bei dem Gerichtsamte der rittimaͤßigen Scholtiſey Rathmanns dorf. 
16. Den igten April e. Kauf des Joſeph Bienert, um die Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 3. zu Rathmannsdorf, pro 50 rthl. te BR - 
K. Bei dem Gerichtsamte des Rittergutbes Reiſewitz. 
17 Den zoſten April c. Kauf des Anton Sabiſch, um die Freiſtell 
und Schmide no. 2. daſelbſt, pro 900 rthl. 5 
I. Bei dem Gerichtsamte der rittermaͤßigen Scholtiſey zu Lobedau. 
18. Den ıgten May e. Beſitztitelberichtigung für den Ernſt Foͤrſter 
von der meiſtbiethend erſtandenen Schmide no. 10, daſelbſt, pro 702 rthl. 
A Bei dem Gerichtsamte der rittermätzigen Scholtiſen zu Schwammelwitz. 
19. Den 18. May c. Beſitztitelberichtigung für die Wittwe Regina Ho⸗ 
lunder von der maritaliſchen Freihaͤuslerſtelle no. 87. daſelbſt, pro 48 rth. 15 fgr. 
20. Den 1 ten Juny c. Kauf des Joſeph Ernſt, um die Freyhaͤusler⸗ 
ſtelle no. 87. daſelbſt, pro 100 rthl. ag ee 6 
Ulbersdorf bei Haynau den zoſten Juny 1821. Verzeich⸗ 


| A. Wildſchütz. 5 

1. Kauf des Joh. Gottlieb Friebe, um das Bauerguth no. 1. pro 6000 rth. 

2. des George Friedr. Grundmann, um die Stelle no. 18., pro t ooo xth. 
> £ 3. Kauf 
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3. Kauf des Ernſt Münſter, um dieſelbe Stelle, pro 1000 kthl. : 
4 Adjudicatoria an Joh. Gottlieb Krauſe der Stelle no. 15., pro 255 rth. 
: B. Probſthayn. 39 . 
5. Kauf des Jah. Gottlieb Kriſchke, um das Haus no. 28., für 172 rth. 
6. des Chriſtian Gottfe Flegel, um das Haus no. 45, für 48 rthl. 
7. des Call Gottlob Scholz, um das Freihaus no. 119, für 200 rthl. 
C. Nieder: Steinberg. 8 
8. des Johann Tobſchall, um die Stele no. 18. für 300 rthl. 
x D. Ober: Steinberg. ' 
9. des Joh. Gottfr. Fuchs, um die Stelle no. 19., für ru rthl. 
E. Gierödorf. eee 
10. des Carl Friedrich Daniel Scholz, um das Freihaus no. 5e, für 
182 rthl. 16 r. F. Siegendorf. s 
11, des Gottfried Stenzel, um die Stelle no. 23., für 300 rthl. 
12. des Johann Chriſtian Borhammer, un die Stelle no. 39, pro 3 5orth. 
ee 55 G. Sproͤttchen 
13. des Johann Gottlieb Seifert, um den Dreſchgarten no. 8. für 
10 rthl. H. Neu: Schweinitz. RE a 
14 Adjudicatoria von der Stelle no 21. an Gottfried Etzler, für 2 30 tih. 
15. Kauf des Joh. Gottlieb Scholz, um die Stelle no. 25, pro 180 tth. 
5 Juͤngling, Juſtit. 
Coſel den ꝛ9ſten Juny 1821. Bei dem Gerichtsamte van Stuben: 
dorf iſt nachſtehender Kauf: Contract verlautbaret worden: Contract des 
Scholzen Mathus Sgorzelick, um eine Fleihaͤuslerſtelle zu Tſchammer Ell, 
guth, fuͤr 114 rthl. 6 gr. 9 pf. 5 i 
Nr Das Gerichtsamt von Stubendorf. Richter, Juſtit 
Coſel den 29 ſten Juny 1821. Bei dem Gerichtsamte von 
Lohnau iſt nachſtehender Kauf-Contract verlautbart worden: Contract 
des Toͤpfer Ferdinand Kirchner, um eine Freihaͤuslerſtelle ſub no. 47. zu 
Lohnau, für 59 rthl. 13 ſgr. 6 d'. N 
£ Das Gerichtsamt von Lohnau. Richter, Juſtit. 
Coſel den agitem Juny 1821. Bei dem Gerichtsamte von 
Groß ⸗Stein find nachſtehende Kauf⸗Contracte verlautbaret worden: 
I. Contract des Stanislaus Gordziel zu Schiedlitz, um die daſelbſt l 
ſub no. 6. gelegene Freibauerſtelle, für 400 rihl. 
a 2 Contract des Hyaeinth Reiner', um ein Freibauerguth, für 
214 rihl 3 gr. 9 pf. N MT e 
Das Gerichtsamt der Hertſchaft Groß⸗Stein. Richter“, Juſtit. 
a Win⸗ 
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2 Winzig den zoſten Juny 1821. Der Bradeſche Bauerguths 
Kauf no. 2. zu Groß⸗Wangern, pro 300 rthl. ward heut conſirmitt. 
Wiazig den ıgten Jun 1g. Der Fiebachſche Freihaus⸗ 
leiſtellen Kauf no. 32. zu Beſchine, pro 1260 rthl. ward heut confitmirt. 
Großendorf bei Winzig den z6ten Juny 1821. Der Scholzſche 
Bauerguths Kauf no. 26, zu Kreiſchau pro 800 til warb dato conſirmirt. 
i Slogau den ıflen July 1821. Verzeichniß der bei dem 
graͤflich v. Schlaberndorf Koltziger Juſtizamt in den Monaten Januar bis 
incl. Juny 1821. confirmirten Käufe: N f 
1. Carl Petras, die Windmuͤhle no. 26. zu Schlaberndorf, für 
400 rthl. a * 0 
2. Chriftian Laiche, die Haͤuslerſtelle no. 40. zu Gruͤnwald, für 
55 rthl. ; ö 
3. Chriſtian Schilff, einen zur Bauernahtung no, 8. zu Koltziz ger 
hoͤrig ga weſenen Ackerfleck von 2 Morgen, für 60 rthl. J 
4 Friedrich Hampel, 3 Morgen 672 TR. von demſelben Acker⸗ 
ſtuͤck, für 130 rel. RE 
36. Friedrich Jaͤckel, 3 Morgen 672 TR. von demſelben Ackerſtuͤck, 
für 130 rthl. 8 SE. f 
6. Carl Friedr. Thorman, 4 Morgen 155 IR. von demſelben 
Ackerſtüͤck, für 180 rthl. f 
7. Haus George Doil die Hälfte des zur Bauernabrung no. 6. zu 
Koltzig gehoͤrig gew ſenen ſogenannten Weißbaͤumſtuͤcks, fuͤr 240 rthl. 
8. Johann Friedrich Klüx, den gten Theil davon, für 155 krthl. 
9. Gottfried Klüx, den 4ten Theil davon, für 155 ethl. 8 
Lauterbach, Juſtit. 
Sagan den zoſten Juny 1821. Vom 2a ſten December 
1920. bis heute find folgende Käufe ausgefertigt: t 8 
1. Kauf des Gottlieb Kunigk, um die Haͤuslernahrung ſub no. 67. 
zu Dittersbach, pro 100 rthl. f ö f e 
a, des Johann Gottlieb Sellge, um die Dreſchgaͤrtnernahrung ſub 
no. 72. zu Dittersbach, fuͤr 80 rebl. f 
3: des Johann Chriſtian Schulz, um die Haͤuslernaßrung no. 82. 
zu Dittersbach, für 20 tehl; ee 
4. des Johann Friedrich Bindau, um die Kutſchnernahrung ſub 
no, 9. zu Peterswaldau, „für. 500 rthl. na N 
5. des Johann Friedrich Sonntag, um die Großgaͤrtnernahrung 
no. 79. zu Ditterebach, für 200 rthl. Fr BLUE Be g 
7 x . * > B „de 
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6 Kauf des Johann Heinrich Schade, um die Häuslernahrung no. 2. 
zu Georgenruh, fur 100 rthl. 
Metzke, Juſtitiarius det Ditters bacher Güter. f 
i Sagan den zoſten Juny 1821. Vom 25 ſten December 
1820. bis Heute find. folgende Käufe ausgefertiget: 
1. Kauf des Johann Chriſtian Klofe, um die Häuslernahtung ſub 
96, zu Langhermsdorf, pro 1300 tthl. 

2. des Gottfried Gratz, um die Kutſchnernahrung no. 46. zu Lang⸗ 
hermsdorf, pro 100 rthl. * 
3. der Eve Roſi e Schulz, um die Halbkutſchnernaßrung ſub no. 63., 

zu Langhermsdorf, pro 100 rthl. 

4 der Anne Eliſabeth verw. Eckert geb' Rothe, um die Bauernah⸗ 
tung ſub no. 43. zu Langbermsdorf, pro 957 rthl. 20 fer. 

5. des Gottfried Hartmann, um die Wee a no. 12. 
zu Langhermsdorf, pro 400 rthl. 

6. des Heintich Grafe, um die Waſſermuͤhle ſub no. 60. zu Lang⸗ 

hermsdorf, pro soo rthl. 
F. des Johann Chriſtian Forkett, um die Dreſchgaͤrtnernaßhrung, 
ſub no. 4. zu Puͤrben, pro 400 rthl. 

Metzke, Juſtitiarius der Miebuſcher Güter. 

? Ziegenhals den 28ſten Juny 1821. Bei dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht ſind bis Ende Juny nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
1. Kauf des Göbel, um das Haus no. 109. pro 150 rthl. 

2. des Hanke, um das Haus no. 57., pro 224 tihl. 

3 des Lux, um das Haus no. 44:, pro 125 rthl. 

4. des kichteblau, um das Hans 33., no pio 330 tthl, 
5: des Groß, um die Bleiche no. 6, pro 560 rıhl. 

6: des Huͤbler, um das Haus no. 43. pro 133 ruth. 

7. des Hering, um den Stadtkretſcham no. 108. nebſt Zubehör, 

pie 5000 rthl. 

Nicolai den 28 ſten Jung 1821. Bei dem unterzeichneten Stodt⸗ 
gericht der Stadt N cofat ſind in dem letzten halben Jahre vom ıflen Januar 
bis ultimo Juny 1821. nachſtehende Käufe confirmit worden: 

1. des Kaufmann David armen „ um das Ringhaus ſub no. 25. 

für 1600 ktbl. 
2. des Ackerbürger Paul Wroblowsky, um ein Stuͤck Acker nebſt Buſch⸗ 
erde, fur 1 20 rthl. 
N 3. des Müller George Klimcza, um ein Stück Ackkr von 42 Beeten, 
für 140 rthl. Fuͤrſtl. Anhalt Coͤthen Pleßſches Stadtgericht Nicolai. 
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Schloß Birawa den 18. Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte 
Grob 15 ſind in dem Zeitraum vom 1. Januar 4 ult Juni 182 14 
folgende Käufe beſtättiget worden. 
1. Der Barbara Gnoth, um die Freſbauerſtelle ub. 37: zu Greß⸗ 
Loſſeiwitz für 675 Rh 8 
2. Johann Gnotd, um die Honelerſtele ſub no, 70, zu Groß, 
Laſſowitz, für 75 Rihl. 
3. Martin Gizeſchik, um das Ackerſtück no. 72. zu Groß faſſ ewig, 
für 35 Rthl. 
4. Paul Koſchara, um das Ackerſtuck no. t. zu Groß: Loſſowb, 
für 30 Rp. 
Hebt Johann Knoprick, um das Ackerſtück no. 21. zu Kamtiietz, für 
30 
> Sch chloß Beta wa den 18. Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte 
Bi awa Find in dem Zeitraum vom 1, Januat vis Le 1821, fols 
gende Kaufe beſtärtiget worden. 2 ee 
1 Ic hanna Miene, um die bende no. 17. zu Birawa, 
für 123 Rthl 18 gr. N 
i 2. A dreas Czmock, um die Freigärknerſtelle no. 61. zu Birawa, 
ür 221 Rihl. 
0 a Jeremtas Dolln, um den Kreischen no. 30. za Kemderfin, für 
48 ditt 
4. Franz was, um bie Freibäuslerſtelle no. 46 zu Al of, 
für. 125 ithl. 8 g 
Fe Abolonia Mepsuſch, um die Sreipänelesfete no. 78. w Birawo, 


für 84 ö 
; done Polemda, um die Freiſtelle no, 16. zu olg, 
fuͤr 2 

7. Me o, um die Mühle no. 49. w ‚es lee 
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g. Uaterfoͤrſter Thadeus Polemba, um die Freihauslerſtelle no. 69. 
zu Birawa, für 400 Rtht. 

9. Johanna und Mattos Stephanidesſche Eheltute, um die  Breiftele 
no. 82. zu Flanzdorf, für 119 Rthl. 

10, Schmidt Marandel, um die Sreigärmerftelle no, 20. zu Birawa, 
für 228 Rthl. 

11. Schmidt Marondel, um die Freihaͤuslerſtelle no. 72. zu Birawa, 
für 132 Kthl. 

13. Eva Johna, um die Freihaͤuslerſtelle no. 6. zu Pogorzellet ; 
für 228 Rthl. 

13. Thomas Chromik, um die Freihaͤuslerſtelle no, 70. zu Birawa, 
für 132 Rthl. 

14. Matthias Körner, um die Freigärtnerſtelle no. 62. zu law 


für 175 Rthl. 
85 1 Juraſch, um das Ackerſtüͤck zu Bitawa no, IE; für 
240 R 


41 Sr Durchlaucht der Herr Fuͤrſt Auguſt zu Hohenlohe, um den 
Lretfiham, no. 1. zu Pogorzelletz, für 2000 Ktül. 

Schloß Birawa den 18. Juni 1821, Bei dem Gerichtsamte 
Schlawentzitz find in dem Zeitraum vom 1. Januar bis ult. Juni 1821. 
e Kaͤufe beſtaͤttiget worden. 

1. Kauf des Anton Raſſek, um die Haͤuslerſtelle no. 12. zu Goſchuh, 
für 100 Rthl. 

2, Des Grzes Sgraia, um die Colonieſtelle no 88. zu Schlawentzitz, 
fuͤr 26 Riehl. 16 gr. 

Des Kopiitz ‚une Kobertzyk, um die Freibauerſtelle no. 4. zu 


gichinia, fuͤr 462 Rthl 
4. Des Ftanzky, um die Muͤhle no. 11. zu Blechhammer r fuͤe 


76 Kthl. 

5: Des Bernhard Wieczorek, um die Haäuslerſtelle no. 100. zu 
Schlawentih, für 57 Rthl. 

Raudten den zr. May 1821. Gottlieb Kayſer hat die Frei⸗ 
haͤuslerſtelle ſub no 1. zu Rabenau von dem George Frikderich ginn 
mann den 6. März 1821., um 250 Rehl, Cour. erkauft. 

Raudten den 9. Juni 1811. Carl Friedrich Dobſchal hat 
zwei Ackerſtuͤcke zu Kniegnig ſub no. 40. von den Bauern Johann Gott⸗ 
lob Hahn und Johann Carl Rothe den 5. Juni 1821. um 600 Nahe 
Cour, erkauft. 

Streb ⸗ 
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Strehlen den 18% Juni 2828. Das Königl. Stadtgericht 
macht hierdurch bekannt, daß folgende Kaufe confirmirt worden find, 
und zwar: ii, r * 

. Kauf des Chyrurgus Klemm, um das Koͤchelſche Haus ſub no. 12. 
pro 1000 Rebe N „F 

3 95 Anton Friedrich, um das Pluſchkeſche Ackerſtuck von 18 Schſl⸗ 
Ausſaat und der Scheune ſub no. 87., vo 1666 Rib. f 

3 Anton Friedrich, um das Pluſchkeſche Ackerſtuͤck von 12 Schfl. 
Ausſoat und 1 Scheune, pro 1334 Ribl. i N 

4. Anton Friedrich, um das Pluſchkeſche Ackerſtuͤck von 24 Morgen 
60 Q. R., pro 2500 Rthl. BR: == 

. Anton Friedrich, um das Plaſchkeſche Grundſtuͤck ſub o. 41. vor 
dem Breslauer Thore, pro 1500 Rtbl. 

6. Kauf via ſubhaſtationis des Creis-Steuer-Amts⸗Caſſen Con trol⸗ 
leurs ꝛc. Schild hierſelbſt, um das Poſamentier Chriſtophſche Haus ſub 
no. 18%, pro 2000 Rihl. > ER 
7. Kauf via ſubhaſtationis der Johanne Philipp, um das Miiſche 

Haus ſub no. 36., pro 1350 Rthl. 7 
| 8. Kauf dia ſubhaſtatlonis des Deſtillateur Samuel Milſch, um das 
Haus und den Garten ſub no. 17. in der Altſtadt feiner Ebefrau Johanne 
Cheiſtione geb. Kluge, pro 816 Rihl. N 5 
9 Duttuer Ehrhardt, um das Haus der Wittwe Hübner ſub no. 137.“ 
pro 98 Rh N Br 

10. Gottfried König, um das Carl Kdchelſche Haus, Ackerſtück und 
den Garten in der Altſtadt fub no. 14. pro 440 Rthl. FR 

11. Weber George Nowack, um das Tiſchler Franckeſche Haus ſub 
no. 74. pio 250 Ktül. a 

13. Friedrich Tſchepe, um das Ruffſche Haus ſub nö. 87. pro 161 Rtl. 

13. Anna Roſina Zincke, um das Ernſt Zinckeſche Haus ſub no. 112. 
pro 445 Rthl. N i N 

14. Heumann, um das Päͤtzkeſche Acketſtuͤck von 27 Schſl Ausſaat, 
pro 290 Rthl. i Er 2 

15: Tuchmachers Gottlob Klammer, um das muͤtterliche Haus fub 
no. 25. pro 88 Rthl. : 

i Gheſtian Stühe, um dad. Rlofefhe Haus mb ne. 37. Im der 
Vorſtadt, pro 284 Rthl. n 
17. Gottlob Siebenhaar, um das Klammerſche Haus fub no. 256. 
pro 295 Rihl. . 
h 18. 
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18. Matthias Beutſch, um das Nitſcheſche Haus fuß no. 23. in der 
Vorſtade, pio 381 Rthl. a Se et 

19. George Schmidt, um das Hamannſche Garten⸗Fleckchen, pro 

00 Rthl. i b 8 Se 8 

„20, Drechsler Patzelt, um das väterliche Haus ſub no. 62. in der 

Jorſtadt, pro 230 Rthl. gu 5 

Ober⸗Glogau den 10. Juni 1821. Bei den Gerichtsaͤmtern 

ad für das erſte halbe Jahr vom 1. Januar bis Ende Juni 1821. 
folgende Käufe confirmirt worden, ba „ : = 
I. Bei dem Gerichtsamt der Herrſchaft Coſel. 

BE A. Bei Modnig, © > 
. Kauf⸗Contrakt des Mathes Klimek, uͤber eine Freigaͤrtnerſtelle, 
fur oß erthl. 2 Stanislaus Koletzko, über eine Waſſermuͤhle, für 1500 rthl. 
3. Andreas Groͤhlich, uber zwei Ackerſtuͤcke eines für so rthl. und eines 
für 60 ethl. 4. Martin Kukiolka, über ein Ackerſtück, für 40 Athl. 

5: Margaretha verehl. Molko geb Brogcz, über ein Ackerſtück, für 72 chf. 
inne, 

6. Kauf- Centtake des Joſeph Lucas Ebylla, aber eine Robethfrei⸗ 
gekaufte Stelle, für 535 eth. 7. Paul Nowak, über eine Häusterftene, 
für so rthl. 8. Franz Strahlen, Mathes Malcharek und Schmidt Johann 


Slegel, über ein Stuck Erlenbruch von 81 Morgen, für 671 Al 
9. Hinſchel Bartenſtein, über. eine Wieſe von 2 Morgen [94 SR 


63 Riehl. i 
ö 5 5 C. Bei Neſſelwitz. 
10. Des George Stoiſch, uͤber eine Angerhaͤuslerſtelle, für 40 Rthl. 
Ä 2 D. Bei ‚Gziffowa. u 
11. Des Adam Urſchulka, über ein Bauerguth, für 116 Rtbhl. 
16 Mathes Linek über ein Bauerguth, für 22 Riehl. 13. Johann 
Willkowsky, über eine Haͤuslerſtelle, für 20 A er 
5 E. Bei Mechnitz. 
14. Des Andreas Filuſch, uͤber eine Häͤuslerſtelle, für 114 Rthl. 
e F. Bei Kamionka. a 
15. Des Johann Krahl, über ein Acker ſtück, für 28 Nthl, 
G. Bei Fiſcheri Schloß Coſel. 
16. Det Johann Podolsky,, über eine Fiſcherſtelle, für 300 Rthl. 
II. Beim Gerichtsamte Glaͤſen. 2 
5 A. Dei Glaͤſen. 
17. Des Franz Mitſchke, über ein Bauerguth, fuͤr 1000 Rthl. 
a 5 16. 


* 


18. Franz Kopatſch aus Kein. Sen über eine auslerſtell 
8, Fand Kab Bei Steubend orf. ® i t fer 10 ih. 
19. Des Anton Bücher über eine Freibäͤuslerſtelle, für 
20. 5 Franz 1 pe 5 e für 217 rthl. f 56 rthl. 
u im ee tsamte der ſeculariſirten Prob i C 
1 A. Bi Damasko und Veen aßmir. 8 1 
Der Franciska Mahn, geb. Artel uͤber eine Wee 


64 2 
P B. Bei Berndau. 5 
22. Des Anton Rich er Über eine Robothgaͤrtnerſtelle, fuͤr 91 ri 
IV Beim Gerichts amt Pammers witz. 5 
Bei Pommerswitz. 5 
3 Des Ska Perſchke uͤber eine Roborphäusferftelle, für 24 rthl. 
24. Geitlieh Peſchke und ſeine Ehegattin Johanna geb. Grüner über eine 


offeifion, für.ao rthl. 
Poſſeſſion, B. Bei ultipienderf, 


25. Des Johann Bungert Über eine e für 14 rthl. 
26. Die Eliſabeth verehl. Andreß, geb. Weiner und ihr Ehemann Gott⸗ 
fried Andreß über eine Freigärtueifielle, für 126 rthl. 
C. Bei Colonie Neu» Wiendorf: 
225 Des Anton Werner, über eine Colonieſtelle, 55 46 rtbl. 
V. Beim Gerichtsamte der e Nosnochau. 
A. Bei Schweſterwitz re 
N 8 Des Michael Harnoß über eine Angerhaͤuslerſtelle, für 8 rthl, 
l VI. Beim Gerichtsamt der Herrſchaft Dobrau. 
A. Bei Dobrau. 
29. Des Johann Alter über eine Freihaͤuslerſtelle, für 45 rebl 
30. Ignatz Ploppa über eine Freihaͤuslerſtelle, für 34 rthl. 
31 Mariana vırihl. Bieluta, geb. Watzlaw und ihr Ehemann 
Waleg Bieluta über eine Auenhäusierftelle, für 11 rthl. 
B. Bei Kaͤrnitz. 1 
32. De 8 Joſeph Hahler über ein bee Be fe 16 seh, 
C. Bei Steblan. 
33. Das Dominium Steblan über ein Robothbauerguth, für, 76 ttt. jr 
34 Franz Onimek uber ein Robothbauerguth, für 9’ xthl. 
D. Bei Friedersdorf. 
35. Des Ignatz Pantke über eine Häuslerſtelle, für 13 rthl. 36. 
Des Gottlieb Lerche über ein Ackerſtück, für 114 ie 37. Des ae, 
Waloſchek über ein Ackerſtuͤck, für 137 we 
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VII. Beim Gerichteamte Gieraltowitz. 
38. Des Lorenz Pawlik über eine Freihaͤuslerſtelle, für 11 Rthl. 
5 s VIII, Beim Gerichtsamte Tlaſcheowitz. 
39. Des Flanz Koppka über eine Häuslerftelle, für 29 Rthl. 
IX, Beim Gerichtsamte Krebuſch. 
A. Bei Krobuſch. 
40. Des Anton Pynſchkalla über ein Bauerguth, für 220 Rift: 
41. Des Franz Kotſchor über eine Robothgaͤrtnerſtelle, für 14 Kb 
X Beim Gerichtsamte der Frei: Vogtei Leſchnitz, 
42. Des Ignatz Schropka über eine Poſſeſſſion, für 231 Kthl. 
Ratibor den 19. Juni 1821. Bei dem Herzogl. Gerichte der 
Guͤther des ſaͤculariſirten Jungfraͤullchen Stifts find vom 1. Januar bis 
Ende Juni 1821. folgende Käufe confirmirt worden. N 
a I. Käufe über 50 Rthl. a . i 
A. bei Bieskau. 1. Der Kauf der Anna Rofa Kraut, um das 
Gärtnerhaus no. 62., für 206 Rihl. 2. Der Philipp Kraͤmerſchen Ehe⸗ 
leute, um die Haͤuslerſtelle no. 20, für 274 Rthl. 3. Der Franz 
Fulbierſchen Eheleute, um das Gaͤrtnerhaus no. 42, für 211 Rthl. 
4 Der Anton Kotſchalaſchen Eheleute, um das Ackerſtuͤck no, 2., für 
57 Rthl. u 
5 B bei Zauchwitz. Der Kauf der Florian Richterſchen Eheleute, um 
s das Gaͤrtnerhaus no. 10., für 170 Rthl. ö 
C. bei Eiglau. 1. Der Kauf des Franz Havelleck, um die Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 59., für 275 Rthl. 2 Der Anton Pollackſchen Ehelkute, 
1 um das Cy ankaſche Ackenſtuck, für 76 Rtbl. 3. Des Franz Pleſchka, 
um die Halbgärtnerftelle no. 40, für 220 Rhlhll. 
D bei Zuͤlkewitz. t. Der Kauf der Ludnielle Kalabis, um das 
Bauerguth no. 34., für 550 Rihl. 2 Der Michael Grüttne ſchen Ehe⸗ 
lleute, um das Häuschen no. 78., für 141 Ribt. x 
22 E. bei Bauerwitz. Der Kauf der Johanna Ditlick, um das 8öſte 
Beete Acker, für 129 Nthl. N i 
F. bei Binkowitz. Der Kauf der Joſeph Jukclikſchen Ehelkute, 
um das Häuschen no. 140., für 144 Kthl. ' > 2 
G. bei Elgoth. Der Kauf der Anton Zarembaſchen Eheleute, 
um das Bauerguth no 5 , für 434 Kthl. f z 
H. bei Zowada. Der Kauf der Marine Jeſuſſeck, um die Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 42., für 64 Nthl. ** 
I. 


mme .. ... . u ee 


rue 


: 1. bei Proſchowetz. Ti. Der Kauf des Stanz und Joſe Weißer; 
über den 19ten Antheil Acker, für 342 Rthl. 2, en 255 
um den 15 ten Antheif Acker, für 200 Rthl. Fa 

K. bei Autiſchkau. k. Der Kauf des Joſenh gowarz, um das 
Baue guth no. s6., für 333 Rihl. 2. Der Micaſius Wycziskſchen 
Eheleute, um das Bauerguth no. 63., um 148 Rthl. zo 
BR: II. Käufe unter 50 Rehl. En 

Zu Bieskau. 1. Der Kauf des Franz Lammich, um den Bauplatz 
no. 29., für 6 Rihl. 2. Der Anna Roſa Przybilla, um das Häuschen 
no. 13., für 24 Rihl. Zu Zowada. 3. Des Jacob Baron, um das 
Haͤuschen no. 19., für 8 Rthl. 4. Des Simon Baron, um das Haͤus⸗ 
chen no. 33, für 32 Rthl. 5. Des Michael Baron, um das Haͤus⸗ 
chen no 21., für 8 Rihl. 6. Des Michael Baron jun., um daſſelbe 
Häuschen, für 8 Rthl. 7. Des Joh. Baron, um das Haͤuschen no. 14, 
für 48 Rtbl. Zu Proſchowitz. 8. Der Ludwig Fichnaſchen Eheleute, 
um das Häuschen no. 21. für 12 Rihl. Zu Autiſchkau. 9. Des Nic 
laus Waleezko, um das late Ackerſtuͤck, für 17 Rip. 

5 Striegau den 22. Juni 1821. Dei dem biefigen Koͤnigl. 
Stadtgericht ſind in dem erſten halben Jahr 1821. nachſtehende Käufe 
‚ confismirt worden. S 

1. 12 Scheffel Acker vom Muͤller Freude an Gaſtwirth Gröber,- 
1100 Rıhl. - er g e a 
2. Ein Zwinger Gatten von den Züchner Langerfhen Erben an 
Schuhmacher Iglau, für 400 Rthl. > . a 
3 Ein Haus in der Stadt vom Fleiſcher Hilbert, an Kretſchmer 

Simon, für 800 Athl. 5 

4. Ein Swinger⸗Garten von den Geſchwiſtern Bernhardt, an Schmidt 
Barnewski, für 400 Nthl. = 

5. Eine Robothſtelle in Heydau von der Taͤuberſchen Vormundſchaft 


an Witwe Taͤubern, für 202 Kthl. 
„Dieſelbe von der Witwe Täubern an Gotiftied Trautmann, fuͤr 


702 bl. a 5 
7. Eine Robothfielle in der Koy von der Wiltwe Berger an Franz 
Berger, für 400 Rthl. 5 N e 
8. 31 Scheffel Acker vom Senator Thomas an Ignatz Thomas, 
für 460 Rthl. RER DR 
9. 4 Scheffel Acker vom Fleiſcher Somzenbrodt an Stellmacher Kite 
für 400 Rthl. age aa | 
10, 


* 


- 
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10. Ein Haus in der Vorſtadt vom Müller Hoffmann an Lohgerber 
Aumüller, für 900 Rihl. l 24 

11. 15 Scheffel Acker von Friedrich Bruchmann, an Gaſtwirth 
Krauſe, für 1000. Ribl. 5 W 
13. 33 Schfl. Acker von der Wittwe Koſchwitz, an Schußmacher 
Roſſeg in Heydau, für 480 Nthl. - ea Fe 

Brieg den 7. Juni 1821. Bei bieſigem Koͤnigl Preuß. Land: 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Bergmann, um die dem Carl 
Schill zugehörige ſub no 47. zu Boͤhmiſchdorf delegene robothſame Anger⸗ 
haͤuslerſtelle, pro 140 Rthl. heute confiemirt worden. 

8 Lüben den 9. Juni 1821. Die Fran Apotheker Krauſe hat 
ihren Wallgarten no. 54 an den Tuchſcheer Künzel verkauft, für 122 Rthl. 
RENTE Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. RE: 
Neuſtadt den 24. Mah 1821. Folgender Kauf, als de 
Jobann Berger, über das Haus ſub no. 99, für 8a kthl. Cour. iſt bei 
dem unterfertigten Gerichte confirmirt worden. . 8 f 

B Dias Gerichtsamt Arnoldsdorf. 
Neuſtadt den 22. Februar 1821. Dato iſt der Kauf des 
Ambroſius Kolbe über die Stelle no. 6. zu Domsdorf, für 330 rthl. 
tonfirmirt worden. > i 
j SH Das Juſtizamt Giersdork. 
Winzig den 17. März 1321. Der Richterſche Beſitz ward dato 
auf das Haus no. 77. pro rog e rthl berichtiget. EU 
i Koͤnigl Preuß Stadtgericht. 
Oels den raten Juny 1821. Ber nachſtehenden Gerichtsaͤmtern 
find vom 1. Januar bis Ende Junp nachſtehende Räufe geſchloſſen worden. 
Fe W 1. Hanſchud, an das Dominium eine Fleiſtelle für 
270 rthl. a „„ 
8 2. Das Dominium an Borſian, eine Freiſtelle, für 400 rtht. 
Bogſchuͤtz. 3 Wutge an Prußock, eine Freiſtelle, für 20 ıthl, N 
Trachenberg den 2. Juny 1821. Vei dem Getichte amt von 
Raſchewitz und Schiedlawe find im laufenden Jahre nachſtehende Kauf⸗Con⸗ 
tracte vorgetragen worden: 1. des Gottfried Schirm, um die Freibaͤus⸗ 
lerſtelle des Gottlieb Hillert, für go rthl. 2 des Johann Friedrich Mertin, 
um die vaͤterliche Dreſchgartneeſtelle, für roo thl. 3. des Gottlieb Nitſchke, 
um die Gottlieb Kayſerſche Dreſchgärtnerſtelle, für 220 rthl. 
— 
ä Anhang 


2 (2 2 | 
Anhang zur dritten Beylage 
Nr. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 16 Juli. 182 1. A. 
— 


Offene Arreſte. 


2 


— — Dos 


Breslau den sten Jung 1821. Da über das Vermoͤgen des hieſelbſt⸗ 2 
am ısten October 1820. verſtorbenen Kaufmann Johann Adolph Almacher we⸗ 


gen deſſen Unzulänglachkeit zu Befriedigung feiner Giäubiger unterm sten Jung: 
a. c. ver Concurs eröffnet worden iſt, ſo werden alle dieſenigen, welche von 
dem gedachten Cridario oder beſſen Handlung etwa an Gelde, Waaren, Sachen 
oder Brieſſchaften hinter ſich, oder an denſelden ſchuldige Zahlungen zu leiſten 
baben, blerdurch angewieſen, weder an die Erben des odgenannten Gemein⸗ 
ſchuldners, noch an irgend einen andern, das Mindefle zu verab folgen, oder 
aus zuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen mit Vorbehalt ihres 
daran habenden Rechts in das hieſige Stadigerichts ⸗Depoſttum abzulieſern, 
oder zu gewaͤrtigen, daß das verbothwidrig Ertradirte oder gezahlte zum Beſten 
der Almacherſchen Eoncursmaſſe anderweit beygetrteben werden, die gänzliche‘ 


Verſchweigung ſolcher Gelder oder Sachen hingegen den unausbleiblichen Ver⸗ 


luſt des daran habenden Unterpfandes⸗ oder andern Rechts ſelbſt nach ſich 
ziehen wird. N — 
Director und en 0 bey dem hieſigen Koͤnigl. Stavprgericht. 

. Parchwitz den ayflın a 3 
Hüfnergussbefiger Chriſtoph. Heinrich Auguſt Semmer in hieſiger Vorſtadt per 
Deer. vom agſten huj. der Concurs eröffnet worden, ſe werden alle diejenigen, 
welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brlef⸗ 


ſchaften in Händen: haben, biermit- aufgefordert, nichts davon an denſelben zu 


verabfolgen, fondern dem birfigen Sands und Stadtgericht, davon geireue Anzeige 
foͤrderſamſt zu machen und dle an ſich habenden Gelder, Sachen ꝛt. mit Vorbehalt 


ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitorium abzuliefern. Dieje⸗ 


nigen von ihnen, welche dawider handeln, haben zu gewaͤrtigen, daß das von 
ihnen Gezahlte oder Gegebene für nicht geſchehen erachtet und zum Beſten der Maſſe 
anderwelt deygetrieben, die Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen aber, welche die⸗ 
ſelben verſchweigen und zurückhalten, noch außerdem ihren daranhabenden Unter⸗ 
pfandes und ſonſtigen Rechte für vetluſtig erklaͤrt werden ſollen. 8 
Koͤnigl. Preuß. Lands. und Stadtgericht. f 
AVERKTISSEMEN ITS. 8 


N Breslau. Ein ſchon zwey Jahre in einer Apdtheke geweſener junger 
Menſch mit ziemlichen Schulkenntulſſen wuͤnſcht zur Handlung uͤberzugehen und iſt das 


Naͤhere Darüber bey feinem Vormund dem Süberarbeiter Freytag auf der Nikolai⸗ 
gaſſe No. 437: zu erfragen. EIER 

) Breslau. Gute und ſchnelle Reiſegelegenheit nach Berlin und Warıns 
Brunn den 16len und 17 tun auf der Reſfergaſſe im golonen Frieden 5 7 


ny 1821. Nachdem über das Vermögen des 
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) Breslau, Gibirgs Butter in Faͤſſern iſt billig zu verkaufen, Junkeru⸗ 
bb aſſe No. 605. x 856 . a f 
f x *) Breslau. Auf der Schub bruͤcke im blauen Adler zwey Stlegen hoch iſt 
vom gten an ein meublirtes Zimmer für einen oder zwey einzelne Herren zu vermie⸗ 
then. Das Naͤtere darüber daſelbſl. 
Breslau. Nach Nhelnl. Maaß babe ich einen bedeutenden Beſtand von 
‚allen Gattungen Klafter Brennholz aus einem herrſchaſtlichen Forſten in Commiſſion 
erhalten. Dieſes Holz ſleht vor dem Ziegelthor gleich rechts an der Bruͤcke. Der 
Verkaufsprelß iſt in meiner Tuchhandlung auf dem Neumarkt, ſo wle auf dem 
Holpzplatze bey deim Factor Weigelt zu erfragen. r 
3 J C B. Stephan. 


*) Breslau (Reltpferd zu verkaufen.) Ein Fuchs wallach, 5 Jahr oft, 
geſund und Fehlerftey, pohlniſcher Rage. Das Nähere Sch mledebruͤcke No. 19 84 
zwey Stiegen. ö N 1 
Dreslau. Auf der Schmledebruͤcke im erſten Viertel am Ringe iſt im 
Haufe No. 1969, eine ausmeublirte Stube und Alkowe zu vermiethen, den erſten 
Auguſt oder Michaeli zu Beziehen. 8 3 
Breslau. Eine Auswahl ſchoͤner filbetner Tauf⸗ und anderer Medall⸗ 
len haben ſo eben erhalten f 1 5 
f Strempel et Zipffel im goldnen Anker No. 1216. am Markte ohnweit 
5 N der grünen Röhre, I ie 
} ) Breslau. Zu verkaufen find ein Paar neue doppelte Ge woͤlbe⸗Thuͤren 
für einen billigen Prelg beym Schloſſermeiſter Händler auf der Juͤdengaſſe. 

) Breslou. Ein in einer angenehmen Gegend gelegenes Domintalgut, dreh 
Mellen von Breslau, welches gegen 40 Johre in der Camille, wobsp ein ſchoͤnes 
maffived Schloß, ſo wle auch Übrigen Gebäude alle maſſ v find, ſebe guten Boden, 

Wteſewachs, Teſche, Holz, auch ſchoͤnen Vlehbiſtand und einträgliche Stiberzinſen hat, 
iſt Familien Vorhaͤltniſſe wegen an einen zahlbaren Käufer preißmaͤtlg zu überloffen; 
auch Mi ein Freygut Frankenſtelner Ereifes, welches ſehr guten Boden, Wleſewachs, 

Holz, Mühlen und andere Zinfen hat, auch nickt laudemial iſt, für 16000 Rth. 
zu verkaufen. Auskunft giebt der Wachszleher Jurck, Schmledebruͤcke, 25 
Breslau.  Netfegelrgenbeiten nach Berlin, wie auch nach Warmbrunn, 
Landeck, Reiner und Cudowa, auch für einzelne Petſonen, auf kurze und weilt 
Reſſen in biluge Preiße goldne Radegaſſe No. 469 24 * 


ce | Salomon Hyſch l 
) Breslau. Fa einem Alter bon 30 Jahren wüͤnſcht eine anftändige Perſon 
ein baldiges Unterkemmen als Wirthſchafter in zu finden, in dem. fir nicht auf Ge⸗ 
bolt, ſondern auf eine gute Behandlung ſteht. Das Naͤhre iR zu erfragen op 
Juliane Fuhrmann auf der Reuſchengaſſt in No. 142. sa W 

i . *) Bres⸗ 


und das Naͤhere beym Eigenthuͤmer zu erfragen 
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) Breslau. Wirkands ſaͤmmiliche Werke (pz. Göſchen 1794 — 1798) 
find zu verkaufen in No. 1479. auf der Roſengaſſe in der Neustadt. 
) Breslau. Einen von mahagonp Holz dreychörigen Bezug krältigen ans 
genchmen Ton, fünf Veränderungen. Einen dergleichen von ſchoͤnen Muß holz und 
neuen Verbeſſerungee find angekommen und zu äußırfi billigen Preiß en zu verkaufen 
im Gewölbe der Laktr Fabrik am Naschmarkt neben der Apotheke. 

) Breslau. (Germaniſcher Coffee nebſt Gebrauch Zettel,) welcher alle 
bisherigen Coffee⸗Souragate an Wohlgeſchmack uͤrertrift, in das Pfund mit 7 fat, 
Die zu haben bey 8 
F. W. Neumann, in 3 Mohren am Salztinge. 
Breslau. Eine ſehr ſchoͤne freundliche Wohnung im erſten Stock von 


6 Stuben, dazu gehörigen Cabinets, großen Kühe, Cortldor, 2 Kammern und 


Keller, wozu auch Stallung und Wagenplatz gegeben werden kann, iſt in den dt y 
Schwanen auf der Nicolaigaſſe fuͤr eine ſehr billige Mieihe auf Michaeli zu bezhehen 

) Breslau. Preiße von Specerey Waaren im Einzelnen, in neu Peuß. 
Gewicht bey Auguſt Wilhelm Paſchky, Kupferſchmiedegaſſe im goldenen Kreutz 
zwiſchen der Weintraube und dem rothen Löwen vis a vis vom Bär auf der 
Ogel und den 7 Sternen No. 1932. Extra fein Coffee das Pfd. 33 far, Mies, 
feinen Coffee das Pfd. 32 ſgr., feinen mittel 30 ſgr., mittel 29 ſgr., ordinatt 
28 for., Drau Coffee 27 for. (Rafftnade) extra fein Zucker im Hut 18 far. 
Münze, Pfundweiſe 19 fer., fein mittel, oder Melis⸗Zucker im Hut 16 far. 
Pfundweife 17 fgr., ord. Zucker (oder Lumpen) das Pr. 16 far., gan; trocke⸗ 
nen weißen kleinen Zucker das Pfd. 15 ſgr., ſchoͤner befigelder Farin⸗ oder 
Domszucker das Pid. 14 far. Caroliner Reiß beſte Sorte das Pfo. 63 for. 
Syrup ganz rein wie er vom Faſſe kommt, das Pfd., 5 für. Mi; + alle in mein 
Fach ſchlagende übrigen Artikels, werden gleichfalls zu nur moͤglich billigen 
Preißen verkauft. 

*) Breslau. Sehr ſchoͤner reiner Jamaica⸗Rumm die ganze Flaſche 
12 gr., die halbe Flaſche 8 und 6 gr. Cout, empfiehlt 

| Auguſt Wilhelm Paſchky. 

„) Breslau. Eine Parthie wirklich achten Varinas⸗Havanna⸗Rollen⸗ 

Cnaſter (kein europalſches Fabtikat) das Preuß. Pfd. 2 Rthlr. Cour. empfiehlt 


nebß ſehr ſchoͤnen leichten holl. Rollen Portortco, feinen Havanna, Euba, 


Maeiland, Virgin und mehreren anderen Sorten Cigarren, mit und ohne Spitzen, 


int Ganzen und Eimeinen , fo wie febr ſchoͤne holl. Cerotten, acht Hamburger 


Macon das Loth 5 for. Cour, Oronocco und ſehr ſchoͤne ſaure Dunquerquers 
nebſt anderen ſehr beliebten Schnupftabacken, ferner ſehr gute Paquets⸗ und 
looſen Canaſters zu billigen Preißen. er 
| | Auguſt Wilhelm Paſchly. 


Breslau. Eine complete Einrichtung für einen mit Spfcereh⸗Waa⸗ 
en grade a 2 ne Hinters und Seiten ⸗Repoſſtorium ꝛc. 
ann ich wegen Mangel an Raum adlaſſen. nr, ee 
sage ; 5 Auguſt Wilhelm an 
N ER 


Breslau. Eine fehr ſchoͤne Auswahl ganz neuer geſchmackvoller Atrap⸗ 
pen, Arbeiten , brillant gearbeiteter Doſen für Conditors und mehrere dergleichen 
Gegenstände find bey mir in Commiſſion zu haben und ich verkaufe ſelbe unter 
der Halfte des Koſtenpreißes. 5 
5 Auguſt Wilhelm Paichky, 


Breslau. Weſtindiſcher Rollen ⸗Canaſſer ſehr Mark und aromatiſch 
von Geruch das Pfd. 32 gr. Cour: emſiehlt i | 
Auguſt Wilhelm Patſchey 


? Breslau den 18. May 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober Landesgerichts wird in Gemäßheit ver §. 137. bis 142. Tit 17. 
P. I. des Allmelnen en | 5 ur er de des 
u. Genig om ı7ten December 18132, verſtorbenen evangellſchen Paſtoris Joh. 
Cart Wader oil evorſtehende Thellung der Verlaſſonſchaft unter deff n a 
hiermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an die Ver⸗ 

laſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anfehung der einheimiſchen Gläubiger längs 
ſtens binnen 3. Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen 6 Mona⸗ 
ten anzuzeigen und geltend zu machen, wiortgeufalls nach Ablauf dieſer Friſten 
und erfolgten Theilung ſich die elwanigen, Erbſchafts⸗Glaͤub iger an jeden Erden 
nur nach Verhaͤltnuß feine Erbanthells halten koͤnn en. 5 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 5 
Breslau dem 19. April 1821. Von Seiten des umerzeichneten Kb: 
nigl. Stadtwalſenamtes wird in Gemäsheit des H 137. eg Tit. 17. P. 1. 
des Allgemeinen kandrechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern des bleſcköſt 
verſtorbenen Buͤrgers und Kaufmannes Johann Friedrich Wilhelm Willert die 
bevorstehende Thellung feiner Verlaſſenſchaft unter den berells legitimirten Er⸗ 
ben hierdurch Öffentlich bekannt gemacht, um ibre Forderung an die Willert⸗ 
ſche Verlaſſenſchaftsmaſſe in Zeiten und zwar laͤngſtens innerhalb drep Mona 
ten anzuzeigen und zu juflificiren, widrigen falls nach Ablauf dieſer Friſt und 
erfolgter heilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Glaubiger an jeden Erben nur 
nach Verhaͤltniß feines Erbantheils halten konnen ’ ei 
Be Das Koͤnigl. Stadtwaifename, R\ 
„Relbthat den 10: Juni 1821, Da die Hedewige berefl Schubert 
geb. Scholtiffick und deren Ehemann Carl Schubert zu Wund ſchüͤtz die zwlſch en ihnen 
bisher deſtandene Gemeinſchaft der Güter aufgehoben, ſo macht ſolches hlermit je, 
dermann bekannt. ! 
. Das Patrimonlalgerichtsomt Wund ſchuͤt Trespe. 
Roſenberg den iſſen Juny 1821. Das Major v. Reiſewitzſche Gerichts⸗ 
amt Wendrin Roſenderger Kreifes bekundet hierdurch, da 5 Hppothequenbücher da⸗ 
ſelbſt auf den Grund der darüber in der Gerichts⸗Regiſtratur vorhandenen und von 
den Befigern der Grundſtücken geſammelten Nachrichten angelegt werden ſollen und 
daher ein Jeder, welcher ein Intereſſe zu haben vermeint und ſeiner Forderung dle 
mit der Ingreſſotlon verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, ſich a dato 
dinnen . an alle 7 e bey dem Gerichts. 
amt in Goldberg zu melden und ſeine etwanſgen An prüche näher anzugeben habe. 
Das Major v. Relſewitzſche Gerichts amt Wendrin. 25 


e BEI wEr ww 
Dienſtags den 17. July 1822 
Auf Er. Königl. Majestät von Preußen ze. m. 
N allergnädigſten Special Befehl, 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXIX. 
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Zu verkaufen. 
Glogau den acfien September 1820. Nachdem das im Fuͤrſtenthum 
Jauer und deſſen Bunzlau Löwenbergſchen Creife gelegene, zur Eonsursmaffe 
des veriorhenen Lauewehr Hauptmann Jebannı Benjamin Frölich gebörige 
jedoch zur Zeit annoch von dem Konig Obriſt⸗ Lieutenant v. Biſſing clotlite 
befefiene und laut landſchaſulicher Tore vom 21. Jun 1820., auf 27766 Rthl. 
25 ſgr. 4 d'. Cour. gewurdigte ritterliche Erblehngut Lichtenwaldau ver modum 
ſudhaſtationis neceſſarte oͤffentlich verkauft werden ſoll und die Blethungs⸗Ter⸗ 
mine auf den ızten März, den ı6ten Junp und ıgten September 1821. von 
denen der Letzte peremtoriſch iſt, anberaumt worden find, ſo werden zahlungs⸗ 
und beſitzfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in gedachten Terminen ihre 
Gebothe abzugeben, indem auf fpätere Gebothe keine Rüͤckſicht geuommen wird. 
In dem letzten Termine ſollen auch einzeln oder im ganzen 39 Stück Jagd⸗ 
netze, weiche Sachverſtaͤndig auf 347 Ktbiv. 8 gr. gr. 6 pf. Cour. taxirt wor⸗ 
den, oͤffent ich an den Meiſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung in klin⸗ 
genden Courant verkauft werden. Die Tax⸗ Verhandlungen des Guts fomohl 
als der Jagdnetze können in der hieſigen Prozeß ⸗Regiſtratur wahrend den ner 
wohnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden. ee e 
: 67 rl ENG Dber Landesgericht von Nieder. ⸗Schleſien und 

LEER, er Lauſſtz. 2 Fl 1 ey 

Kupp den zten May 1821. Die ſub No. 1. zu Süſſenrode belegene 
Wilhelm Schmidtſche dorfgerichthch auf 203 Rthlr. 6 gr. Courant gewuͤrdigte 
Colonieſtelle, ſoll Schuldenhalber ſubhaſtirt werden und haben wir zum Ver⸗ 
kauf dieſer Realität, Terminum auf den 29 ſten Auguſt c. als Mittwochs früh 
um 9 Uhr allhier anberoumt. Wir laden daher beſiz und zablungsfähige 
Kufloſtige hiermit ein, ſich in dieſem Termine zur Abgabe ihrer Gebothe per⸗ 
ſönlich oder durch gehoͤrig devollmaͤchtigte Mandatarten, zu ſiſtiren und hat 
der Meiſtbtethende nach eingeholter Zuſtimmung der Ereditoren den Zuſchlag 
zu gewärtigen, rs A, RR 1 

aoͤnigl. Preuß, Juſtizamt. ix er 
Liegnitz den sten Juny 1821. Zum öffentlichen Verkauf der fub 
No. 8: zu Fuchs muͤbl belegenen, vor mehreren Jabren abgebrannten Morgens 
deſſer ſchen Dreſchaartnerſtelle, welche in I. der noch iu erhaltenden Creisbülfe 
auf 120 Ni Ir. gerichtlich gewürdiget worden, baden wir einen peremteriſchen 
Bietbungs⸗Termia auf dem zoflen Auguſt a. c. Bor mittags um 21 Uer vor 
dem ernannten Deputato Herrn Land⸗ und Stadigerichts Aſſeſſor „ 
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beraumt. Wit fordern alle zahlungsfaͤhige Kauſluſtige auf, ſich an dem gedach⸗ 
ten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit ges 
richtlicher Spezlal⸗ Vollmacht und Hinlänglicher Juformation verſehenen Mans 
datarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarſen auf dem Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt 
den Zuſchlag an den Meiſt und Beſibiethenden nach eingeholter Genehmigung 
der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen 
wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſtebt es jedem Kaufluſtigen 
ſrey, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtucks und die entworfenen Kauf⸗ 
dedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpielren. 
. Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

Brieg den 24flen Map 1821. Das Koͤnigl. Preuß kand, und Stabtge⸗ 
richt zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß die in der Neiſſer Thorvorſladt ble⸗ 
ſelſt (ud No. 29. gelegene Beſitzung, welche etzt nach Aozug der darauf haftenden 
Laſten auf 2346 Rthlr. 4 gr. gewürdigt worden, a dato binnen 6 Monaten und 
zwar in Termino peremtorio den 17ten Dechr. a e. Vormittags 10 Uhr bei dem⸗ 
ſelben öffentlich verkauft werden fol. Es werden demnach Kauflaſtige und Befigs 
fähige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termin auf den 
Stadtgerichtszimmern vor dem Herrn Juſtizaſſeſſor Reichert in Perſon, oder durch 
gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, (br Gebot abzugeben und bemnaͤchſt zu ges 
märtigen, daß erwähnte Beſitzung dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden zuge⸗ 
ſchlagen und anf Nachgebothe nicht geachtet werden fol. 

1 Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

* Tarnowitz den 2zſten März 1821. In Folge des ex Decreto vom aten 
Januar c. a. über das Vermögen des Kaufmann Anton Barbarino hieſelbſt vers 
fügten Coneurſes, iſt unter einem die nothwendige Sudhaſtatton feiner ſaͤmmlichen 
Grundſtüͤcke hierorts deſtehend: 1) in einem zwey Etagen hohen am hieſigen Markt 
ſub Nro. 24. belegenen, ganz maſſiven zur kauſmaͤnniſchen Nahrung geeigneten 
Haufe; 2) in einer vor dem Cracauer Thofe nahe der Stadt belegenen, zwey⸗ 
banſigten Scheuer mit maſſiven Pfeilern, nebſt dem mit einer Bretter⸗Umzäumung 
verſebenen dabey belegenen Saͤegarten; 3) in einem an der ſogenannten Plotzke 
vor dem Eratauer Thore belegenen Stück Acker von 162 HR. ſchleſ.; 4) in einem 
vor dem kublinitzer Thor am Repetzker Wege belegenen Stück Acker von 3125 IR, 
ſchleſ. und 5) in einem vor demſelben Thor am Janitzker Wege belegenen Acker feld 
von 2387 TR. Flachen raum, verfügt worden Die gerichtliche Taxe vorſtehender 
Grundſtücke iſt ad 1. dem Matertalwerth nach, auf 2390 Rthlr., dem Ertrag nach 
aber auf 2600 Rihlr., ad 2. nach dem Materialienwerth und nach dem Ertrag, 
auf 435 Rthir., ad 3. nach dem Ertrag auf 93 Rthlr. 8 gr., ad 4 nach dem Er⸗ 
trag auf 400 Rthlr und ad 5. nach dem Ertrag auf 300 Rthlr. ermittelt worden. 
Es werden Kaufluflige, Befigs und Zablungsfähige hierdurch aufgefordert, ſich 
in den zur Subhaſtation vorſtehender Immobilten auf den 14. Junh, 16. Auguſt 
und peremtorie den ıgten October d. J. anberaumten Terminen entweder perſoͤnlich 
oder durch, zuläßige Bevollmächtigte zu melden und ihre Gedothe abzugeben und 
wird der Melſt⸗ und Beſtdtethende den Zuſchlag unter den in Termino peremtorio 
ſeſtzuſetzenden Bedingungen zu gewärtlgen haben. Dleſe Tape iſt ubrigens in den 
Amts ſtunden in dem Gerichtslocale hieſelbſt einzuſehen. 

Hi Das Gericht der Stadt. 
Glo⸗ 
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Glogau den 3. März 2921. Die zu Mangelwitz im Gtoganſchen Eretſe 
delegene, im Hyporh kenduche ſud No. 4. eingetragene, aus 1; Hufen Ackerland 
und 2 Wieſen deſtehen de und anf 2020 Riblr. C gr. Cour. gerichtlich texirte Bauer⸗ 
nahrung des Johann Peinrich Jaͤſchte, ſol auf den Antrag eines Real Gläubigers 
in via xecutionts in Terminis den ten Map, zıten July und peremiorie den 
»8ten September 1821. o ffenthch an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Beſitz und zablungefävige Kaufluflige werden daher hierdurch aufgefordert, 
in den gedachten Terminen, vorzügiich ader am 18ten September d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in dem Gerichts⸗Jimmer zu Seppau zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeden und den Zuſchlag unter Einwilligung der Real: Gläubiger zu gemäctis 
gen. Die Taxe des Gtundſtücks liegt in der Regiſtratur zur Einſicht berelt. 

Das Gerichts amt von Seppau, Mangelwig und Groskauer. 

Brieg den 1. Februar 1821. Das Königl. Land⸗ und Stadtgericht 
zu Brieg macht hierdurch dekannt, daß das daſelbſt ſub No. 384. gelegene Hans, 
welches nach Abzus der darauf beſtehenden Laſten, auf 6859 Rthir. gewuͤrdigt 
wos den, a dato binnen 6 Monaten und zwar in Termino peremtoris den 17ten 
Auguſt a. c. Vorwittogs um 10 Uhr bey demſelben oͤffentlich verkauft werden 
fol. Es werden demnach Kaufluſtige und Beſitfählge hierdurch vorgeladen, 
in dem erwähnten peremtoriſchen Termin auf den Stadtgerichts⸗Zimmern vor 
dem ernannten Deputirten, Herrn Aſſeſſor Stanke, in Perſon oder durch gehoͤ⸗ 
ria Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Gebothe abzugeben und demnaͤchſt zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß erwaͤhntes Haus dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden zuge⸗ 
ſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

„) Haynau den 10. July 1821. Das Moſchendorfer Gerichts amt macht 
den oͤffentlichen Verkauf der Schmiede⸗Nahrung nebſt Garten und Aecker des 
George Friedrich Debmel zu Moſchendorf nach der gerichtlichen Taxe von 965 Nhl. 
6 fgr. Cour. bekannt und ladet Kauf- und Zahlungs fäblge zu denen Terminen 
den 13ten Auguſt, den loten September und den 8ten October dieſes Jahres 
und dieſen letzten peremto:ifch auf den herrſchaftlichen Hof zu Moſchendorf fruͤh 
um so Uhr zur Abgabe ihres Gebothes und zu Gewaͤrtigung des Zuſchlags an 
den Meiſtbiethenden. N 

8 Das Moſchendorf, Töppendorfer Serlchts amt. 
Wecker, Juſllt. 

) Habelſchwerdt den aten Junp 1821. Der ruͤckſtaͤndigen Geld⸗ und 
Natural Zinſenhalber, wird im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon die dem 
Müller Auton Pischel zu Frepwald gehörige, daſelbſt delegene, zweygaͤngige 
oberſchlaͤgige Mehlmuͤhle, nebſt der dazu gehoͤrigen Stuckmannſtelle, welche 
Erſtere auf 1749 Nthlr. 7 ſgr. 6 d.., Letztere aber auf 413 Rthlr. 15 for, 
Cour. gerichtlich gewürdigt worden iſt, hiermit öffentlich feil gebothen und die 
Termine zu deren Lieitation auf den 15 August, den 16. October und zoften 
December d. J in der Canzley zu Roſentbal anberaumt. Beſitz⸗ und zablungs⸗ 
fänige Kauflaſtige, weiche die Tape zu jeder ſchicklichen Zeit in unſeree Re gi⸗ 
zus bieſelbſt infpıciren können, werden biermit vorgeladen, ſich in beſagten 

erminen, deſon ders aber ın dem Letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags 
um 9 Uhr daſelbſt einzufinden, die Bedingungen und Modalitaͤten N 
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zaſtatlon zu vernehmen‘, ihre Gebothe auf beſagte Mehlmüble und Stuckmann 


ſtelle abzugeben und zu gewaͤrtigen, datz der Zuſchlag derſelben an den Meuſt⸗ 
Beſtbtethenden, nach eingeholter Genehmigung der Pıihelfchen Real Gläubiger 
erfolgen, auf fpätere Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden wird. ; 
Das Graf Wil belm v, Magnisfhe Gerichtsamt der Herrſchaft 
Bi ue ST, Schnallenſtein 
2 Bauerwitz den 14. Juny 1821. Im Wege der Execution wird das 
der Wittwe Catharina Liska gehörige in Bauerwitz auf der Zilkowitzer Straße 
belegene im Hypothekenduche unter der Nummer 100. eingetragene robothlamme 
Haus nebſt einem dazu gehörigen Garten zu 7 Breslauer Metzen Ausſaat zus 
ſammen anf 210 Rthl. 19 gr. Cour geſchätzt zum offentlichen Verkaufe an den 
Meiſtbierhenden ausgebothen und werden desdalb zahlungsfahige Kaufluſtige 
bierdurch zur Abgabe der Gebothe auf den ı7ten September d. J. früh um 
10 Uhr auf das hieſige Gerichtezimmer eingeladen, mit dem Eröffnen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden der Zuſchlag ertheilt auf ſpaͤtere Gebothe aber 


nicht geachtet werden wird, ſo wie, daß die Taxe zu jeder Geſchaͤftszeit in der 


Regtſtratur eingeſehen werden kaun. ; Br 
aoöunigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
REN - Ciratto Ci edi orum. 

Kupp den 3. May 1821. Da über das in 529 Rthl. 13 gr. 1:5 pf. 
beſtehende Paſio und in 203 Rthlr. 6 gr. Cour. beſtehende Atio- Vermögen 
des heimlich ſich entfernten Süffenroder Kolontſten Wilhelm Schmidt, otgore Des 
creti vom heut igen Tage, Conkurſus eröffnet und Terminus zur Anmeldung 
und Anweiſung etwaniger Gläubiger, auf den 29ſten Auguſt c. als Mittwochs 
früh um 9 Uhr anberaumt worden iſt, fo werden fämmtlihe unbekannte Gläus 
biger des genannten Gemeinſchuldners hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine 
vor dem Gerichts⸗Deputirten, Herrn Juſtiz⸗Commiſſarionsrath Schäfer an 
unſerer Gerichtsſtelle entweder perſoͤnlich, oder durch einen, mit Vollmacht zu 
verſehenden Mandatartum, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die gedachte 
Concursmaſſe gehörig anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, wogegen der 
Ausbleibende zu gemärtigen hat, daß derſelbe mit 225 Forderungen an die 
Maſſe präcludirt und ihm gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Still ſchwei 
gen auferlegt werden wird. Zugleich wird der Gemeinſchuldner Wilbdelm Schmidt 
aufgefordert, in dieſem Termine ebenfalls perſoͤnlich zu erſcheinen, um über die 
Anſpruͤche der Gläubiger die nöthige Auskunft zu erthellen. f 

Be 5 Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 


ir Citationes Edictales. 
Breslau den aten Juny 1821. Von dem unterzeichneten Königl. Ger 
richtsamte werden hiermit alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene 
gerichtliche Schuld: und Hypothequen⸗Inſtrument vom öten Juny 1769. über 
ein für den verſtorbenen Bürgermeifier Schumann zu Zobten auf der Johann 
Chriſtoph Ritter jetzt Guͤntherſchen Erbſchmiede ſub No. 34. zu Klein ⸗Blehlau 
im Hypothequenbuch eingetragenes bereits dezahltes Capital von 65 Thl. ſchleſ. 
als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarti, Pfand⸗ oder ſouſtige Inhaber Anſprüche machen 
ſollten, hiermit Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, ſich in Termino den 
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sten Ottober d. J. Vormittags am 10 Uhr in dem Landgerichtsgebäude auf 
dem Dohm hieſeibſt zu melden und dieſe Ansprüche näher 88 An 
zuführen, Ausbieibendenfals aber zu gewärtigen, daß ſie damit werden prärlu⸗ 
dirt, das gedachte Schuld + und Oppothequeu Juſtrument amortifirt und ſo⸗ 
dann die Löschung dieſer Schuldpeſt im Hppothequenbuch verfügt werden wird. 
x Königl. Preuß, Gerichts anunt des vormaligen Sandſtifts. 
121 Ratibor den Sten Juny 821 Von dem gnrerzeichneren Königl. Ober⸗ 
gandesgericht wird auf Anſuchen bes Offlctalis Fisct der aus Naas dorf Neiſſet 
Ereifed gehürttge, entwichen e, entollirte Cantoniſt Joſeph Mag r dergeſtolt to 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 
agten September 1821, vor dem Deputirien dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Referendarius Sachſe anſtehenden Termine geſtellen, von feiner Eutweichung Rede 
und Antwort geben und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Vall feines 
Aus dleibens aber gewaͤrtlgen ſoll, daß er ſeines (ämuitlichen Vermoͤgens und hier⸗ 
uächft noch etw» zufallenden Erbschaften verlustig erklaͤrt und ſolche dem Fisce zu⸗ 
erkannt werden ſellen. g.) 1 FF K 
Koͤnigl Preuß. Ober: Landesgericht von Oberſchleſien. BR 
er BR Manteuffel. 
Glogau den sten März 1821. Das Königl. Lands und Stadtgericht 
zu Groß- Glogau ladet hierdurch den im Jahre 1789. ausgewanderten Buch⸗ 
dinder Ignotz Hiliger vor, fi vor demſelben fpärefiend den 18. Jaunar 2822, 
Vormittags um 11 Uhr zu melden und fein Erbtheil von 118 Kehl, in Empfang 
zu nehmen. Bleibt er aus, fo wird er für todt erklärt und fein Vermögen den 
noch lebenden Geſchwiſlern äberlaffen werden. Sollte jemand ein näheres Erds 
recht zu haben bermeinen, fo muß er es darthun und ſich ſpaͤteſtens in dem 
anſtebenden Termine melden. 1 5 2 
Liegnitz den 19. Map 1821. Da über die Kaufgelder der von dem 
Muͤller Johann Friedrich Hübner aus einer ae e a n laut 
Adiudlcatlons⸗Beſcheid de publ. den aaften Nodemder a. pr. die Summe 
von 1701 Rthlr. Courant melfibiethend erſtandenen dem Carl Samuel Huͤller 
zugehörig geweſenen, in dem biefigen Caͤmmereydorfe Tentſchel Liegnitzer Crelſes 
ſud No. 56. belegenen Windmühle, nebſt dem dazu in Erbpacht uͤberlaſſenen 
Ackerfleck von einem Scheffel Ausſaat dem Antrage einiger Real⸗Glaͤubiger zu 
Folge per Decretum vom deutigen Tage ein Liquidations⸗ Prozeß eröffnet wor⸗ 
den, fo fordern wir alte diejentgen, welche an das gedachte Grundſtuͤck und die 
Kaufgelder deſſelben aus irgend einem Grunde Real⸗Anſprüche zuſtehen hier⸗ 
mit auf, ſich in dem zur Liqudatton und Vertfication ihrer Anſprüche auf den 
iyten September a c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputato, 
Herrn Juſtiztath Sucker, anberaumten Termine auf dem Koͤntgl. Lands und 
Stadtgericht hieſeldſt, entweder in Perſon oder durch mit hinlänglicher Infor⸗ 
mation und geſetzlicher Vollmacht verſehenen Mandatarten aus der Zabl der 
biefigen Juſtiß⸗Commiſſarien, wozu ihnen im Fall der Uabekanntſchaft der Herr 
Juſtiz Commiſſarlus Feige vorgeſchlagen wird, einzufinden und ihre Anſprüche 
gebührend anzumelden und zu befcheinigen miorigenfale fie zu gewaͤrtigen haben, 
daß fie mit ihren Anſprüchen an das gedachte Grundstück oder die Kaufgelder 
deſſelden präclndirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gesen 
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den Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufge 5 
theilt werden wird, auferlegt werden wie zn 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgeriht. 
8 Hirſchberg den izten Januar 1821. Die unten näher bezeichneten 
Landwehr ſoldaten ſaͤmmtlich von Strekenbach dey Bolkenhayn, unter die Juris 
dietton des unterzeichneten Gerichts gehörig find, wahrſche nlich in dem Kriege 
2813., 1814. 1815, entweder tödlich verwundet worden, oder (onit in einem 
Lafareth verßorben. Deren Verwandten und reſp. Bormünder haben daher auf 
entliche mern Vorladung angetragen und es werden doher die unten⸗ 
benannten Landwehrſoldaten aufgefordert, don ihrem Leben und Al fenthaltsorte 
ſofort nach erlangter Kenntniß dieſer offentlichen Vorladung ſpaͤteſtens aber dit 
zum, oder in dem auf 6. December 1821. in der Gerichtsamtscanzlep zu Nim⸗ 
merſ ih anberaumten Termine Nachricht zu geben, die Gewißheit ihres erlaub⸗ 
ten Aufenthaltsorts, fo wie ihrer Per ſon zu beſcheinigen und ſodann das Weis 
tere, beym fruchtloſen Ablaufes des Termins aber zu gewaͤrtigen, daß fie für 
todt erklaͤrt und ihren naͤchſten legitimirten Verwandten ihr Vermoͤgen ausge⸗ 
antwortet werden ſoll. 3 
nn nn nn 
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Slogan den isten May 1821. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
richt zu Groß» Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die der Anna Rofine 
verehlichten Wähnelt geb. Berndt gebörtge, ſub No. 10, zu Klein⸗Gräditz belegene 
Gärtnerftele, welche nach der gerichtlichen Taxe auf Höbe von 950 Rthlr. Cour. 
gewuͤrdiget worden if, auf den Antrag der Andreas Laackeſchen Erben oͤffentlich 
verkauft werden ſoll, und der Ste Auguſt a. c. zum Biethungs⸗Termin deſtimmt 
iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen gefonnen 
und zablungs fähig find, hierdurch aufgefordert ſich im gedachten Termin der pe⸗ 
remtoriſch ift, Vormittags um 11 Uhr, vor dem zum Deputato ernannten Herrn 
Aſſeſſor Regely im hiefigen Stadtgericht, entweder perſoͤnnch oder durch gebörig 
legitimirte Bevollmächtigte eınzufinden , ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

Offener Arreſt. N 

Kupp den zten Map 1821. Nachdem über das Vermögen des helm⸗ 
lich ſich entfernten Säſſenroder Koloniſten Wilhelm Schmidt Concurs eröffnet 
worden, fo werden lle diejenigen, weiche von dem Gemeinſchuldner etwas an 
Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hlerdurch aufge⸗ 
fordert und reſp. angewleſen, dem unterzeichneten Gericht hievon unverzügliche 
getreue Anzeige zu machen und dieſe Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbe⸗ 
balt ihrer daran habenden Rechte, an das hleſige Depofitum abzuführen. Wer 
etwas verschweigt oder zurück behält, gebt ſeines daran habenden Rechts ver⸗ 
luſtig. Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 

AVERIISSEMENTS ; 

*) Breslau den 14. Juli 1821. Von heute an habe ich meine Buchband⸗ 
lung aus meinem zelther befefenen Gemälde im Adolphſchen Haufe am Kraͤnzelmarkte 
in das jetzt vom Herrn Eonditor Berthold inne gebabte Gewölbe in der goldenen 
Krone verlegt. Indem ich die ſe Veränderung allen Buͤcherliebhabern bekannt mache, 
empfehle ich mich zugleich aufs neue zu zuͤtigen Auftragen. f u 

Willbald Auguſt Holäufer- 

5) Breslau. Ein junger Mann der die deſten Zeugulſſen hat, gut franz. 
und italienifch ſpricht, wuͤnſcht als Bedienter elner Herrſchaft oder als Laborant 
einer Apotheke ein baidiges Unterkommen, ouch baften zwey angeſehene Maͤnner 
für feine Redlichkeit Näheres dey Hrn. Muller außer Oblauergaſſe grauen Strauß. 

i Breslau. Frlſche Did», Spick und gebratene Heeringe find mit 
beutiger Pop in der Weinhandlung bey S. D. Schilling In Frepers⸗Ecke am Para⸗ 
deplatz angekommen. 

*) Oblau den 10. Jull 182 1. Unterzeichneter giebt fi die Ehre hiermit 
bekannt zu machen, wle er hießgen Oris ſenſeits der Oder gleich aber der hleſigen 
Oderbruͤcke rechts von der Landſtraße einen Holzhof errichtet hat. Alle Sorten 
Brennpölzer von gefunder und nicht abgeſtaudener Qualität, fo wle alle Sorten 
Bauholz, Bretter, Dohlen und Latten werden jederzeit in befter Qualtät und möge 
licht billigte Preiße zu haben ſeyn. Kaufluſtige haben ſich dieſerhalb inne in 
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dem Comptoir des Unterzelchneten am Ringe gleich neben dem goldn en Kreutz o dee 
bey dem Oderbruͤcken⸗Zoͤlger Preuß zu melden. = 
Der Kaufmann C. W. Warkotſch. 

) Breslau. Den 1 Sten dieſes ward das neu etablirte Pfand: Lip: Come 
tolr auf der Reifergaffe No. 400 eröffnet. \ 
MM} Breölan. Meine Schreids und Zeichen Materiallenbandlung, verzun⸗ 
den mit allen Arten Commiffions = Gefchäften iR itzt auf der Nicolaigaſſe im erſten 
Viertel No. 184. und empfehle mich mit einer Auswahl neuer Strick und Stick⸗ 
muſter, alle Sorten Siegellack, Obtatt, chemiſchen Feuerzeugen. Wie ich auch 
um geneigte Auftraͤge von Tauſch, Kaufen und Verkaufen von Gütern, Haͤuſern, 
Hypotb⸗ ken ur. gehorſamſt bitte. S. G. Maͤnnling. 

) Breslau. Einige beſonders vortheilhafte mit allen Regalien verſehne 
Dominia bey ſoliden Zahlungsbedingungen Freygüter, Gaſſhoͤſe, Straßenkretſchams 
Brenneregen, Coſſeeſchankgelegenheiten, Mühlen, große und kleine Häufer mit 
eingerichteten Wohnungen, auch mit ſchoͤnen Gärten, in» und vor der Stadt und 
Capitalien weiſet nach 5 . 81 N ? 7 
5 „ S. 8 Maͤnnting, Nicolaigoſſe No 184. 
PGrestau Ein junger Mann, welcher mehrere Fahre im Militaie ge⸗ 
dient und jetzt dis zu irgend einer Anſtellung broblos if, wuͤnſcht, da er eine ſehr 
gute ortographiſche Hand beſitzt, und im Rechnungsfache ſehr geuͤdt iſt, auch hier⸗ 
uͤber die beften Zeugniſſe au/ welſen kann, als Schreiber placirt zu werden, oder 
eine darauf Bezug habende Beſchaͤſtigung zu erh Ilten. Sollte jemand hierauf res 
fleetiren, fo IR derſelbe bey dem Hrn. Agent Schmidt auf der Hummerey No. 863, 
N erfragen. >. 5 5 1 58 

Breslau. Auf der Hummerey Nro. 844 iſt die Wogendauer · und 
Sattler Gelegenheit von Termino Michaeli an zu vermieihen. Das Naͤhere beym 
%%%õö er 

8 *) Breslau. Da ich die Adminlſtrazlon der hieſigen Wathtas Mühle aufs 
gebe, fo fordr⸗ ich alle diejenigen, welche Ford rungen an mich, ſowohl in B. zug 
guf die gedachte Ve weſung, als auf meine Prrfon zu haben vermeinen, hierdurch 
auf, ſich damm bis zum ıflen Auguſt a. c. zu melden; Indem ich ſpaͤter alle der⸗ 
gleichen Anfprüche unbeachtet laſſen werde. Zugleich erſuche ich ouch diejenigen, 
welche annoch Gelder an mich abzuführen haben, ſolches gleichf zus binnen obiger 
Frlſt zu bewirken, damit ich nicht genoͤtbiget werde, die Elotreibung der Forde 
rungen einem Sachwalter zu übergeben, Die achtbaren Herren Debitores, von 
denen Ich überzeugt bin, daß fie bis dahin mich auch ohne Aufforderung de⸗zablt har 
ben werden und einſehn, daß dieſe oͤff nil iche Aufforderung naͤthig, durte ich des hall 
um Entſchuldigung, Sen €. D. Kobes. gr 
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zu Nro. xXIx des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 


vom 17. Juli 13545 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den ıflm July 1821. Verzeichniß derjenigen; 
Kaͤufe, welche bey dem bieſigen Koͤnigl. Stadtgericht vom Iſten Jar, 
nuar bis ult. Juny 1821. verlautbart worden. 
Pro Ja ugt. I. Haus No. 820. von den Geſchwiſtern Huͤbner, an 
den Kaufmann Mellen, für 4300 Rift. a 
2. Ein Stuͤck Veſt. Terraia vorm Ohlauerthor vom Magiſtiat, 
an Kattunfabrikant Drechsler, für 68 Rihl. 19 far. 9 d'. 
3. Haus No. 1864. Wittwe Scholz ererbt von ee 
für 1350 Rthl. 
4. dito No. 339. vom Sp Keuäne, an ben Zwirn⸗ 
baͤndler Bauer, für 5200 Rthl. 
5. dito No. 838. vom Bachſenmacher Schmut, an den Kram · 
baͤudler Maffey, für 9400 Ribl. 
6. Ein Veſt. Terrain vom Oblamerther vom Magistrat, an K 
tunſabrikant Kretſchmer, für 3495 Rthl. 
7. En Stuck Veſt. Terrain vorm Oblauerthore vom Magiſtrat, 
an Schoͤnfaͤrber Jahr, für 100% Rthl. 
8. Tuchfammer No. 21. vom Kaufmann Falk, an den Kauf⸗ 
mann Kabotb, für 2000 Rtpl, 
9. Haus Mo. 1656» Lieferant pulvermacher, an den Sant 
Toͤbe, für 6000 Rthl. 
10. dito Mo. 1336. von der Wittwe Schmidt, an den Tischler 
Oſchuͤtz, für 3300 Nißl. 
11. dite Ne. 98 3. und 939, Wittwe Mieliſch ererbt von ihrem 
verſtorbenen Ehemann, für 18880 Rip 
12. 
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13. bite No. 327. vom Bäder Wendler, an Bücker Genese 
für 6300 Rthl. 

13. dito No. 840. vom Abraham Hentſchel, an den Schneider 
Kasparus, für 4000 Mehl. 

14. dito No. 69 1 b. vom Kretſchmer Roth, an den Kaufmann | 
Silberſtein, für 12000 Ribl. 

15. dito No. 1852. vom Schneider Enrich, an den Maurer- 
polirer Scholz, für 6000 Rift. 

16. dito No. 172. von der verehl. Hoppe, an den Frieſeur 
Striegaitz, für 5550 Rp. 

17. dito No. 145%. verehl. Wengler, ererbt von dem verſtorbe⸗ 
nen Kreiſchmir Buhr, für 12260 Rthl. 

Pro Februar. 18. Bande Mo, 82. vom FL Role, au 
den Portkr. Schimmedey, füt 1600 Rıpl. 

85 Haus No. 290. vom Wundarzt Schaͤfer, an den Schwarz, 
fäcber Gompert, für 9500 Rtbl. 

20. Reichkram No. 28. vom Kaufm. Andtetkh, an den Kaufm. 
Goͤllner, für 1100 Mehl. 

21. Haus No. 153. vorm Mifelaithor von der Witwe Berz 
maun von ihrem verſterbenen Ehrmann ererbt, für 4100 Rh. 

22. dito Mo, 153. vorm Mifolaithor von der Wittwe Bergmann, 
an Kretſchmer Materne, für 6200 Rthl. 

23. Ein, Stück Veflungs : Terrain zwiſchen der Antonien » uud Grau⸗ 
pengaſſe vom Magiſtrat, an Zimmermeiſter Langner und Mauermeiſter 
Dobe, für 950 Rıbl. 

. 24. Ein Stuͤck Veſtungs Tertain zwiſchen der heiligen Geiſt⸗ 
gaſſe an der Promenade vom Magiſtrat, an den Bau Inſpektor Feller, 
für 2955 Rthl. 

25. Heus No. 801. vom Schneider Knopp, an den Kretſchmer 
Muͤller, für 4750 Rihl. a 

206. dito Mo. 923. vom Canzliſt Tepel, an den Manermelſter 
Ertel, für 14900 Rtpl, 
27. dito No. 1830. Witiwe Vogt, ererbt von ihrem verſt. Ehemann, 


für 58093 Rißl. 
Pro 


: en 4 (%) 


Pro Maͤrz. 28. Haus Ne. 2046. vom Riemer Petzolb, an den 
Soldarbeiter Schmidt, für 11500 Rihl. 

29. dite No. 1654. von der ver wit. Gräfin v. Slabrendef an 
Sprachlehrer Thielemann, für 18900 Rel. 

30. dito Mo. 705. 4. auf dem Stadtgute Elbing von der vereff, 
Mitter, an ihren Ehemann, für 3500 Rtfl. 

31. dito No. 202. Kuͤchlerſche Erben, ererbt vom Backer Küchler, 
für 2800 Rihl. 

32. dito No. 473. von der Wittwe Bernſtein, an den Guͤrt er Keul, 
für 6600 Rib! 

33. Ein Stuͤck Veſtungs Terrain an der Promenade am Zies 
gelthore nach der Oblau vom Magiſtrat ans Hospital St. Bern. 
bardin, für 1398 R hl. 

34. Bauden Ne. 34. von der Wittwe Rothenbach an Leinwandt⸗ 
r iſſer Alberti, für 450 Nhl. 

35 Haus No. 1043. im Buͤrgerwerder vom Deſtill. Arlt, an die 
Kaufmannſchaft, für 6500 Rthl. 

36. dito Ne, 1481. b. vom Lakirer Marſchall, an Lakırer Krupp, 
für 7600 Rthl. 

32 dito Mo. 807, von der Wittwe Muller, an den eiche 
Muller, für 18000 Rtbͤl. 
a 38. dito No. 1141. von den Geſchwiſtern Blautz, an die derehlchte ö 
Koͤnne, für 1950 Kthl. 

39. dito Mo, 1339. vom Tiſchler Feiſt, an die Witwe Klammer, 
für 3450 Röhl. 

40. dito No. 1745, vom Schumacher Gogel ſubhaſta erſtanden, für 
2040 Rthl. 

41. dito Mo. 1620. vom Schumacher Gogel ſubhaſta erſtonden, für 
2800 Rtpl. 

42. dito Mo, 1397. Witwe Hayn ererbt von ihrem verſtorben Eher 
mann, für 19000 Xthl. 

43. dito No. 26. auf der Jnſel Sand von der geſchiedenenen Schindler 
an Strumpfwirker Bohnert, für 780 Rihl, 


8 (2916 ) — 


44. Haus No. 16. Kaufmann Glock, ererbt vom verſt. Kreiſchmer 
Hayn, für 14000 Rihi. 
85 45, did No. 63 1., 32. und 33. vom Wagenbauer Mohr, an 
Rauch waarenhaͤndler Grunwitz, für 37000 Rthl. 
g 46. dito No, 1367. vom Kaufm. Jungnitſch, an Kaufm. Ender, 
für 20500 Rthl. 
Pro April. 47. Ein Stuck Beflungs: Terrain vorm Oblauer⸗ 
there, vom Kaufmann Pohlmann ſubhaſta erſtanden, für 2550 NRıpl, 
48. Ein Stück Veſt. Terrain vorm Oblauerthote vom Magiſtrat, 
den Kaufm. Pohlmann, für 8 10 Rıbl. 
49. Tuch kammer No, 39. Kaufm, Butzke, ererbt von dem Kaufm. 
Worff, für 1140 RIbl. 
380. Haus No. 493. Wittwe Schal, e ererbt von Pen verſtorb. Ehe 
n mann, für 3000 Rihl. 
51. Baude No. 1. auf der Snfel Sand von der geschiedenen Schind⸗ 
ler, an die geſchiedene Hoppe, fuͤr 70 Rihl. 
52. Haus No. 1044. vom Saffirer Runsdorf, an Kauſm. le, 
für 16000 tthl. 
53. dito Mo. 1724. Partkraͤmer Schube ſubhaſta erflanden , für 
4975 rihl. 
54. dito No 637.2 auf dem Elbing von der Reitzigſchen dn 
ſchaft, an die verebl. Kloſe, für 2615 ethl. 
8 5. dito Me. 2062. Wittwe Heinriei, ererbt von Seen verſt. Eher 
mann, für 1650 rihl. 
a 56. Reichkram No. zo, Wittwe Heinriei ‚ ererbt von Wien Sbemaß, 
für 650 rihl. 
57. dito No. 16. Witwe Heinrici, aa von ihrem ash. Ehrmann, 
‚für 800 eißl. 
58. Bande Mo. 162. vom Saamenhäͤndler Zanzinger, an die Soft, 
Meyer, für 500 rthl. 
59. Haus Mo. 1687. eee eee ererbt von ihrem venſ. Ehe⸗ 
mann, ‚für. 6400 ethl. 
60. Baude No. 163. von der Witwe DBoͤnſch, an den Drechsler 
Heinzel. für 640 rthl. 
91. 


561. Haus ne: 473, vom Guͤrtler Keil, a N 
Panz, für 6800 Ribl. 8 7 U 225 ee 
62. dito no. 1157. von den Geſchw. Keſſel, an den Goldſchl⸗ 
ger Keſſel, für 7100 Rthl. a 
63. Banden no. 244. und 245. vom Lei 
an Korbmacher Bortſeld, für 880 Rthl. a 8 
64. Haus no. 295. Wittwe Reiſel, ererbt von ihrem verſtorbe⸗ 
nen Ehegatten, für 12000 Rihl. Sr 
65. Tuchkammer no. Ir, von der Wittwe Galetſchky, an Kaufe 
mann Galetſchky, für 300 Rthl. - 
Pro May. 66. Haus no. 2045. geſchiedene lummert, ererbt 
von dem Kuͤrſchner Ruhl, für 3000 Rohl. : 
67. Tuchkammer no. 7. und 8. vom Kaufm. Scholz, an den 
Kaufm. Kloſe, für. 3500 Rrhl. Ber 
68. Haus no. 213. auf dem Scweidnißer Anger vom Dr. An, 
ders ſub haſta erſtanden, für 1215 Rthl. EEE 2a 
69. dito no. 47. vom Kauf. Krakauer, an den Tiſch let Pichart, 
für 15600 Rıpl, re " 
70. dito no. 176. vom Kaufmann Seiler ſubhaſta erflanden, für 
10050 ıthl, 2 
071. Reichkram no. 40, vom Partfrämer Schube, an Leinwand⸗ 
baͤndler Martens, fuͤr 1500 Rthl. . „ 
72. Haus no. 637˙4. auf dem. Elbing von der verehl. Kloſe, 
an den Wachs leinwand Fabrikant Schramm, für 2615 Kthl. 
73. Das zum Reichkram no. 17. gehörige Gtundſtuͤck vom 
Kaufmann Lämmchen, an den Kaufmann Goͤuner, fuͤr 600 Rihl. 
724. Das zum Reichkram no. 19, gehörige Grundſtuͤck von der 
Wittwe Heinriei, an den Kauf. Wolf, für 1000 Rıbl, 2% 
278. Haus no. 2048, vom C. A. Petzold an den Wilh. Petzold 
für 14900 Rthl. : 33 
76. Baude no. 114. vom Buchbioder Reder ſubhaſta erſtanden, 
für 325 Rthl. NE 
77. Haus no. 211. von der Jofr. Göbel, an den Fleiſcher 
Kempf, für 2340 Rthl. 525 21 
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78. Haus no. 293. vom Hutmacher Maͤrker fubhafle erſtanden, 
für 2500 Rıpl. 

79. dito no. 877. und 880. dom Gräupner Kocher, an den 
Reg. Calkulator Köcher, für 7000 Rthl. 

80. dito no. 1317. Wittwe Schmidt, ererbt von der verſtorb. 
Wittwe Strauß, für 370 Rihl. 

8 1. dite no. 1168. vom Riemer Heller, an die Wittwe Edel, 
für 10500 Rihl. 

82. dito no. 2045. von der geſchiedenen Lummert, an den Gold⸗ 
arbeiter Mevius, für 5500 Rthl. x 
i „dito no. 168. vom Kretſchmer Langer, an den Kretſchmer 

Seidel, für 15000 Rthl. 
N 84. bito no. 198 1. von der Wittwe Scholz, an den Büttner 
Bunke. für 1675 Rihl. A 

85. Tuchkammer no. 9. vom Kaufmann Schuſter, an den Kauf⸗ 
mann Kloſe, für 1280 Rtht. 
36. Haus go. 1399. und 1392. verehlichte Kannegießer, ererbt 
vom verſtorbenen Medizinalrath Menzel, für 6600 Rthl. 

87. dito no. 8 12. auf dem Elbing vom Schumacher Wille, an 
den Krambaͤudler Moretzky, für 880 Rthl. 
a 88. dito no. 2722, vom Bäder Schmidt, an den Bäder Ganz, 
iger 6400 Kıhl, 

89. dito no. 1798. vom Schneider May, an den Kaufmann 

Krzewitz, für 6300 Reh, 

90. dito no. 203. Schweidnitzer Anger Bachſenmacher Rogall, 
trerbt von ſeiner verſt. Frau, für 5420 Rihl. \ 

91. dito no, 203. daſelbſt Buchhalter Rogall, ererbt vom vers 
Rorbenen Rogall, für 5420 Rihl. 

y2. dito no. 1117. Seifenſieder Schumacher, ererbt von dem 
verſt. Seiler Klupſch, für 580. Rıpl. 

93. dito no. 513. vom Guͤrtler Wolff, an den Deſtill. Waͤſcher, 
für 3200 Ribl. 

94. dito no. 704. vom Pfeiſfenmacher Wuttke, an den Die 
meſſer Meyer, für 2200 Rihl. 

Pro 
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Pro Juny. 95. Haus no, 1832. vom Seifenſted 
an Gaſtwirth Heinſch, für 11000 Rift. f Er Kam, 

96. dito no. 568. und 528 vom Koͤnigl. Fiscus, an die Kaufı 
mann ſchoft, für 12000 Rihl. 

97. dito no. 154. Seiffenſieder Schmidt, an den Seiffenſteder 
Kſiner, für 6500 Rehl. 

998. dito no. 56. und 57, Schneider Standfuß, an Pofamentis 

rer Klinner, für 5350 Rthl. 

99. Bande no, 7. vom Nadler Hoppe, an Buchbinder Köhler, 
für 620 Rthl. 

100, Tuchkammer no. 11. vom Kaufmann Galeiſchky, an den 
Kaufmann Kubitzky, für 300 Rthl. 

101, dito no. 10, vom Kaufm, Landeck, an Kaufm. Kubitzky, 
für 300 Riehl. f 

102. Haus no. 1067. vom Zuͤchver Kroſche, an Schauſpielet 
Rathje, für 3110 Ref, 

103, dito no, 1470. und 147 1. Wittwe Maͤchtig, ererbt von 


ihrem verſt. Ehemann, für 5000 Rthl. 

104. dito do. 935. von der Hauptmann, v. Kronbelm, an Fri⸗ 
ſeur Kahl, für 13060 Rtbl. 

105. dito no. 1065 a, Mauermeiſter once, an den Graf v. 
Reichenbach, für 21450 Mehl. 

106. Das zum Reichkram no. 18. gehörige Grundſtuͤck vom PER 
Sproͤſſer, an den Kaufmann Gölner, für 890 Ripl, 
tor. Haus no, 941. vom Partikulier lorenz, an den Kretſch⸗ 


mer Roth, fuͤr 28000 Rtbl. 
108. dito no. 820. vom Kaufmann Mellen, an den Fleiſcher 


Schweutzner, für 6285 Rrßl. 
109. Baude go. 114, vom Buch binder Reder, an den Drechs⸗ 


ler Wolter, für 700 Rıhl, 
110. Haus no. 583. Witiwe Kaufm. Wolffgang, ererbt von, 


ihrem verſt. Ehemann, für 9000 Ribl. 
111. tito no. 1156. Wittwe Stanke, trerbt von item verſtorb. 


Ehemann, für 900 Rp. a 
112. 
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112. Bande no. 122. Poſamentirer Weinrich, an den Geome⸗ 
ter Opitz, für 1800 Kehl. 
ci Mittelwalde den zoften Juny 1821. Bey dem Koͤnigl. 
Stadtgericht zu Mitte walde find in dem Zeitraum vom kſten Januar 
bis ult. Juny 1821. nachſteh ende Käufe zur Confirmation gekommen: 
1. Kauf des Anton Geisler, um Heinrich Geislers Haus, Dre 
2663 Rrthl. 
2. Kauf des Ante Scholz, um Hefimanne Haus und Scans 
zeaſtuͤck, pro 284 Rthl. 
3. Kauf des Johann Aue um Hoffmanns Ackerſtüͤck, pro 
N 420 Rthl. e 
4. Kauf des Jeſeph Busch, um Dolletztys acer „ pie 
418 Nebt. 
5. Kauf des Franz nete um Wandels Haus „dito 
217 rie 
6. Kauf des Jobaun Suhr, um "David Geislers Haus, pre 
105 rihk. 
7. Kauf des Heinrich Pabel, um Doll gtys Ackerſtück, pro 
108 rihl. 
8. Kauf des Franz Scholz, um Joſeph Seiſerts Haus, pro 
72 xıhl, 
a 9. Kauf des Lropoid Neutzler, um Stumpfs Haus, pro 
288 rihl. 
10. Kauf des Jebann Sigel, um steh Haus, pro 
418 rihl. . 
11. Kauf des Müller Ignatz Bauch, um Ziſcher Scheuer, 
yro 374 rthl. 
12. Kauf des Franz Heider, um das Yeerfüict des Boͤfe, pro 
91 rthir. i 
Rüben den 28ſten Juny 79240 Der Kauſmann Cart Erd; 
mann Brun, hat das brauberechtigte Wohnhaus No. 44. von feinen 
Seſchenltern, 5 800 Rthle. übernommen, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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Anhang zur Beyplage 
iu Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Ben 
vom ı7. July 1821. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Obtau den 1zten Juny 1821. Nachſtehende ſpecificirte 

un pro ult. December 1820. bis ult. Juny 1821, als: 
/ „Des Daniel Dalibor, um das George Schulziſche Bauergut 
zu Bilde, pro 400 Rıpl. 

2. des Gottfried Kunze, um Gottlieb Kunzes Freigaͤrtnerſtelle zu 
Pohlniſchſteine, pro 950 rthl. 

3. des Gaͤrtner George Schwinge, um Schmidt Leuſchners 5 Mor⸗ 
gen Roſenhainer Teichacker, pro 180 rthl. 

4. des Einliegers Gottlieb Rindfleiſch, um Bauer Mich. Schaars 
12 Metzen Acker zu Peiſterwitz, pro 75 rtbl. 


5. des Gutsbeſitzers Steinmann, um das Rittmeiſter v. Saclen 


ſche Haus Amt Oblau, pro 9000 rthl. 
6. des Michael Koͤnig, um 2. vaͤterl. Dreſchgärtnerſtelle zu Goy, 
pro 400 rthl. 
7. des George Dudeck, um das Gemeinde: Hirtenhaus zu Kor 
ſenhain, pro 200 rıhl. 
8. des Joſeph Schulz, um Hanns Möͤges Freigärtnerſtelle ju 
Rodland, pro 8 20 riht. i 
9. des George Unger, um Dudzicks Freygärtnerſtelle u Minken, i 
pio 200 tthl. 
ö 10. des Rittergzutsbeſſtzers Krakauer, um I. welche Seel 
baͤuslerſtele zu Minken, pro 5 28 tthl. 
n 12. des Joh. Peisker, um die Kienafichen 2 wenn nen zu 
Minken, pro 100 rthl. 
12. des Tabacksfabrikont Mol, um das Steinwonnſche Hue 
amtl. Jutisdietien, pro 8000 sthl. 7 
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: 13. des Job. Guderle, um Laskes Gaͤrtnerſtelle zu Minken, pre 
350 eb. 
14. des Freygaͤrtrer Michael Koſock, um die Roſina Koſockſche 
Poſſeſſion zu Steindorf, pro 220 rıhl. 
15. des Gotilied König, um das Koͤnigſche Erben⸗ Angerhaug 
zu Peiflerwig, pre 202 uihl,-ı8 ge. 4 pf. 
16, der Suſanne virwit. Kyock, um das marital, Bauergut 38 
OGoy, pro 800 tthl. 
17 des Job. Hein ich Bartſch und Gottl. Mäͤllers Gärtnerſtelle 
zu Weis dorf, pro 300 ttbl. 
18. des Frau Krauſe, um das Gemeinde ⸗Hirtenhaus zu Goy, pre 
152 rihl. 
f Koͤnigl. Oblauſches Domainen Juſtizamt. 
Münfterberg den 22ſten Juny 1821. Nachſtehend vor 
zeichnete gerichtlich confirmirte Käufe vom iſten Januar bis Er 
Suny N werden bekannt gemacht ols: 
J. Bey der Stadt Muͤnſterberg. 
1. Der Schneider Friedrich Roißſtock, um das Haus No. 16, 
pro 650 tthl. 
2. der Kaufmanu Salomon Sachs, um das Haus No. 96. 
pro 1325 rihl. 
3. der Fleiſcher Gottlob Kloſe, um das Haus No. 280., pro 
1040 rthl. 
4. die Thereſia verehl. Töpfer Hoͤnſch wegen Zuſchreibung des 
Hauſes No. 346., pro 
5. der Tiſchter Ludwig Heinrich, um das flenerbere Ackerſtuͤck 


No. 32., pro 280 rthl⸗ 


6. der Kieſchnet Gortlob Frimsdorf, um das Haus No. 67, 
pio 500 tihl. ä 
7. der Baͤcker Auguſt Surtmam, um das Haus No 18., pro 
700 hl. 
8. der Kretſchmer Gottfried Kömelt zu Reindoͤrffel, um die fisuers 
bare Wieſe Mo. 164. pro 100 rebt, 
9. der Zücner George Heiſig, um das Haus No. 157. pro 


375 til. 
10. 
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10. der Joſeph Jahn zu Bargerbeziek, um das steuerbare Acker 
ſtuͤck No. 92., pro 350 ithl. 
II. Stadt Dorf Bärgerbezirk, 
11. der Bürger Igaatz Klee, um den ſteuerbaren Garten No, 149. 


pro 74 rihl. 
III. Stadt» Dorf Reindoͤrffel. 
12. der Johann Ziegler, um die Hofegärtnerſtelle No, 21. , pre 
630 rthl. 
ö VI. Dorf Commende. 
13. der Muͤller Franz Carl Böhm, um die zu N 
no. 15° belegene Muͤhle, pro 2000 rthl. 
Das Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Hirſchberg. 
Hernſtadt den 21ſten Inny 1821. Nachſtebende Käufe 
find = folgenden Gütern vorgekommen, als: 
„Kauf des Blaſche, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle Roe, 25. zu Hi 
nern, fie 218 rihl. 
2. des Liebich, um die Drefchgärmerfielle No. 23. zu Hinern, 
für 170 vie 
3. ds Schlabitz, um die Windmühlen- Raßrung feines Vaters 
zu Huͤnern, für 300 rthl. 
4. des Koͤnigl. Creisverordneten Hrn. Alexander Ludwig v. w 
terfeld, um die Freyſtelle Ro. 4. zu Ganſaar, für 300 uthl. 
5. des Springer aus Tſchirtey, um die Freyſtelle No. 4, zu Gau⸗ 
ſaar, für 450 rihl. 
9. des Fleiſchbauer Hoffmann, um die Fleiſchhauerey⸗Nahtung 
No. 15. zu Huͤnern, für 450 rthl. 
7. des Jenner, um die Dreſchoärmerſele 9 28. . Teichenau 
für 100 erh, 
8. des Hoffmann, um die Braun- und Brennepnaßng ſei⸗ 
nes Vaters No. 6. zu Oſſelwitz, für 900 rthl. 
9. des Wilde, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſeines "Waters No⸗ I» 
zu Vorwinzig, für 50 tehl, 
10. des Becker zu Meffine, um die Dreſchrenaſtelt No. 4. 


zu Vorwinzig, für 250 rthl, 4 


i | BCl) 
I. beach, un die vaͤterl. Deeſchgartnerſtelle Ro. 2 a. zu 
8 Vorwinzig, für 60 rthl. 
12. des Bartſch, um die Deefägictnerfele Mo. 3. zu N 4 
is, für 50 pl. 
Fuͤlleborn, Juſtitiarius mehrerer Güter, 
Solos Ratibor den 12. Jung 1821. Bey dem unter 
z ichneten Gerichts find in dem Zeitraum vom iſten Januar bis Ende 4 
Juny 1821, folgende Käufe berichtigt werden: 
A. des, Cbriſtoph Sezuka, über eine Rodethbaͤuslerſtelle au Pro- 
ſchowitz, für 95 rtbl. 
2. des Valentin Czech, über eine Freyhiusterftele zu Thurze, 
für 114 rthl. 
. des Joh. Cziſch, über einen freyen Garten auf der Neuſtadt, 
für 85 rthl. 
4, des Jonatz Brauer, uͤber eine freye Biere in Oſtrog, für 
228 ibi. 8 gr. 
5. der Helena Rostock, über eine Freygaͤrtnerſtelle zu Neugare 
ten, für 240 rthl. 
6. des Joh. Piechulla, über eine Noborhgärenerfielle zu Thurze, 
fuͤr 64 rthl. 
| 7. des George Hoffmann, über eine Freyhaͤuslerſtelle zu Sied⸗ 
lisk, für 100 rthl. 
38. des Joſeph, Wienezirs, über eine frede Wieſe zu ofs ‚ für 
160 uhl. . 
5 des Joſeph Baduta, über eine Distrfohunenie zu Raſchüt, 
für 27 rthl. d 
10. des Urban Olepy, uͤber eine oberer zu Oſtrog, 
für 48 rthl. 
11. des Jocob Luzyna, über eine dergleichen zu Schichowit fuͤr 
24 rihl. 
12. der Franz Kauffmaapſchen Eheleute, über eine ſreye Wieſe 
zu Markowitz, für 1100 rthl. 
13. des Georg: Bulanda uͤber eine Robethgärtwaſtele zu Thurze 
und ein freyes Ackerſtuͤck zu Hammer, fuͤr 72 vol, 
14. 
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14. des Joſepb Orygereck, aber eine Freyhäͤnslerſtelle iu ali, 
derf, für 34 itbl. 

15. des Franz Stanneck, aber eine Beinfusterete m Alten; 
dorf, für 34 ıthl. 

16. des Joh. Lehnert, über ein freyes nge ef, für 

122 rthl. 

= des Blaſius Bombick, uͤber eine Freybäͤuslerſtelle zu Mar- 
kowitz, für 20 hl, 

18. des Dominik Gawlick, über ein freies Ackerſtuͤck zu Ham: 
mer, für. 22 vhl. 

19. des Wentzel Wyezisk, über eine e zu Proſcho⸗ 
witz, für 320 tthl. 

20 des Jakob Pinkawa, uber ein frryes Acketſtuck zu Menuzar⸗ 
ten, für 47 rthl. 
N 21. des Vincenz Czogalla, uͤber ein freyes Ackerſtuͤck zu Fe 
mer, für 76 rthl. 

22, der Franz Praußſchen Eheleute, über einen freyen Gatten 
zu Altendorf, für 316 rihl. 
5 23 des Anton Przibilla, über eine Freybäͤuslerſtelle zu Summe 

für 100 rihl. 

24. des Gottfried Pietſch, aber ein freyes Ackerſtäck zu Alten 
dorf, für 836 rihl. 

25. der Valentin Martinus ſchen Eheleute, über ein Robolhbauet⸗ 
gut zu Thurze, fuͤr 100 rthl. 

26. der Thomas Paſcheckſchen Eheleute, uͤber eine Freybausler⸗ 
ſtelle zu Markowitz, für 24 rthl. 

27. des Nikolaus Pezibila, über ein Robothbauergut zu Pro⸗ 
ſchewitz, für 70 rthl. f 

28. der Joſeph USacpeffchen Eheleute, über eine Sreppäuel er 
ſtelle zu Boſatz, für 166 rihl. 16 gr. 

29. der Hedwiga Reichert, über dieſelbe Stelle zu Seth, hi 
166 rihl. 16 gr. 

30. der Charlotte Levi, uͤher zwey Dofefionen zu Bruaneck 
und eine Scheuer zu Altendorf, Re 3000 hl, 


31. a 
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31. des Jakob Kyrzeck, uber eine Freyhaͤus lerſtellt zu ane, 
für 48 hl, 


Das Gericht der Herrſchaft Schloß Ratibor. 
Bunzlau den 28ſten Juny 1821. Biß den nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern ſind in dem erſten halben Jahre 1821. nachfolgende 
np Heß worden: 
Beim Gerichtsamte Kittligtreben. 

1. Der 4 des Oeeonom Renner, um die Erbſchulz Scholzſche 
Erb, und Freyſcholtiſcy zu Klein Gallniſch, pro 5600 rthl. 
II. Beym Gerichts amte Lichtenwaldau, 


2. des Benjamin Bittermann, um den väterl, Grundkretſcham, 


pro 8000 rthl. 
2. des Bauer George Hanelt, um das väterliche Bauergut, pro 
750 vl, 
3. des Häusler Waͤtzold, um das Bittermannſche Haus zu lich 
tenwaldau, pro 45 rthl. 


4. des Haͤusler Dauſelt, um das Bittermannſche Haus zu lich 


tenwaldau, pru 30 rtäl. 
5 III. Beym Gerichtsamte Nieder⸗Schoͤnfeld. 
5. des Hiusler Weiner, um das Keinbeleſche Haus zu Rieder⸗ 
Schoͤn feld, pro 170 rthl. 
6. des Häusier Ebert, um das Menzelſche Haus in Neu Schoͤn⸗ 
feld, pro 15 rihl. 
7. des Haͤusler Reinhold, um das Fiebigfäe Haus zu Ober⸗ 
Schoͤufeld, pro 45 rtbl. ET EEE 
8. des Häusler Conrad, pro 54 tthl, * 
VI. Behm Gerichtsamte Nieder! Thowaswoldau⸗ 
9. des Haͤusler Gotifried Jacob, um hr Neagetſcht Haus in 
Nieder Thomas waldan, pro 430 rthl. 
10. des Händler Hoffmann, um Bei Achern Haus daſelbſt, 
pro 150 th, 
Neuſtadt den iſten Juny 1821. Nachſtehende Kaͤufe ſind 
bey unterzeichnetem Gerichts amte eonfirmirt worden, als: 
1. Dato iſt der Kauf des Joh. Grindel, über die Freyſtelle ſub 
No, 70., für 180 rthl. Cour. 


2 
2 
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2. desgl. des Franz Grindel, uber die Stelle ſub Ro. 67., für 
51 rtbl. Cour. 

3. desgl. des Franz Harte, uͤber das Ackerſtücke 8 
fuͤr 146 ih, 20 dat Cour. 5 

Das Juſſijamt dudwigedorf. 
i er den 19ten Juny 1821, Nachfolgende bey dem 

Gerichtsamt Sudoll col ficmirte zwey Verttaͤge: 
I. Kauf des Urban Zajens, um das Bauergut No. 27., pro 
600 Thlr. 

2. Kauf des Marcoll Sollich, um die A No, 8., pro 
80 rihl. 


Ratibor den ı9ten Juny 1821. Nachfolgende bey dem 
Gerichtsamte Pogrzebin con firmirien Verträge: 5 
1. der Vertrag des Jouaß Kapusezik, um die Haͤus lerſtelle No. 21., 
pro 4 chf. 
2. der Valentin Sifon, um die Gaͤrtner ! und Mühlen: Poffeffion 
No. 27., pio 132 rthl. 


Freyhan den 24ſten Juny 1821. Rochfelzende key uns 
vorgefallene Käufe vom iſten halben Safer, als vom xflen Januar 
bis ult. Juuy a. e., als: 

1. Freybaͤuster George Krüger zu ujaß der Werth 200 ehr. 
2. Freymann Friedrich Ibiſch zu Kuſchwitz, pro 354 rihl. 
3. Johann Getter zu Koſchwitz, pro 8 10 rthl. 
4. Coloniſtia Eliſabeib Döring zu Ujaſt, pro 330 ethl. 
Fr. Mind. ſtandeehertl. v. Teichmannſche Gerichts mt. 
Auguſt. 

Beuthen den 23 zſten Juny 1821. Bey unterzeichneten ei 
richt der Kreieſtadt Beuth in Oberſchleſien find in dem Zeiteaume vom 
iften Januar bis ult. Jeny c. nachſtehende Käufe: vorgekommen: 

1. Kauf des Weinhaͤndlers Jacob Sorauer, über die vorſtaͤdti⸗ 
ſche Scheune ſub No. 9. nedſt Wieſe hieſelbſt, fuͤe 210 hl, 

2, des Schneidermeiſters Haun, über das 3 2 46. auf 
der Gleiwitzer Straße, far 400 rihl. 


30. 
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3. des Michael Rechutt und Jacob Sor auer, um Roh, Schieß⸗ 
baus ſub No. 1. unterm Walle, für 800 ribl. 


4. des Lieferanten Simon Loͤwy, uͤber das vorſtaͤdtiſche Romert 


hub, No. 186. mebft Zubehör , für 1340 rthl⸗ 
Freyſtandes herrlich graͤflich Henkelſches Gericht der en 
Beuthen. 


polkwitz den 26ften Juny 18271. Von Koͤnigl. sh 
richt werden nachſtebende Beſitzveraͤnderungen bekannt gemacht: 
r. Müller Juſiſche Erben zu Parchau, um das Neuland ſub 
No. 34., für 57 rthl. 4 far 
2. Joh. Friedrich Kulbe, um das Kleinbaus ſub No. 186., fuͤr 
125 rihl. 
„ der Bürger und Muͤllermeiſter Exnft. Set, Beni, Buchelt, 
um das Kleinhaus No. 179. und Garten, für. 600 rihl. 
4. derfelbe um die Windmühle No. 3-, für 400 rthl. 
; 5. Wittwe Werner, Juliane geb. Wespe, um das * 
tigte Haus ſub No. 77., für 650 rthl. 
6. Benjamin spe, um den Pech⸗ und Wubtſch ee 
für 30 uthl. 
7. Nagelſchmidt Job. Friedr. Gerlach, um das 9 
N Haus ſub No. 24., für 1800 rtbl. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
! Adam. 
+ Neiſſe den. 20ſten Juny 13821. Bey dem unterzeichneten 
Gerichtsamt find ſeit dem zſten e dieſes Jahres folgende Kaͤufe 
conſirmirt worden: 
1. des Joſſ ph Fielbauer, um die Robothgättnerſtelle fub No, 49. 
iu Wieſau, pro 26 vrhl, 20 ſgl. 
2. des Auguſt Jupe, um die Srephäuslerftelle fub No. 16, zu 
Kleinserfen,, pro 70 rihl. 
Das Gerichtsamt der Fiveicommi ‚Hgurer Kalkau „ Wieſau 
und Kleiabrieſen. 
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Mittwochs den 18. Juli 1821. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. m. 
| allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXIX. 


** Zu verkaufen. 3 
Dohm Breslau den zoſten Auguſt 1826 Von dem Koͤnigl. Hoferichter⸗ 
amte zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß die vor St. Mauritz bieſelbſt 
fub No. 44. gelegene, dem Kattunſabrikanten Mathias Mala gehörige Erbitelie, 
wovon die Taxe auf 15858 Rthlr. ausgefallen iſt, auf den Antrag eines Keals 
Glaͤubigers im Wege der Execution auf den 5. Februar 1821., den 7. Matz 1821. 
und in Termin peremtorio den zten September 182 r. oͤffentlich an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden ſell. Es werden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfahige 
Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dieſen Terminen Vormittags um 10 Uhr ver 
dem Deputato Herrn Rath Schnorfeil in hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und hiernächſt den Zuſchlag dieſes Grundſtuͤcks an den Meiſt⸗ und 
Beſtblethenden zu gewärtlgen. a | . 
Breslau den 7. April 1821. Da die vor dem hleſigen Ohleutr Thort 
auf der Wallgaſſe ſub No. 30. belegene, nach dem Moterlolwerthe auf 1 1018 Rh 
9 for. und nach dem Ertragswerthe zu 5 pro Cent gezechn t 13715 Rihlr. 25 far 
Courant gerichtlich abgeſchatzte Johann Heinrich Klotzerſche Erbſtele und Brandes 
welnbrennerey nedſt Garten und einem Ackerſtück auf den Antrag zweher Reoltlaͤu⸗ 
biger in den Biethungsterminen, den 20. Junt, 20. Auguſt und 20. October c. 
Vormittags 11 Uhr im Wege der Executlon oͤffentlich verkauft werden ſoll, fo wer 
din Kauffuſtige, Eefigs und Zohlungsfähige hierdurch zu Abgabe Iyrer Gebothe, 
beſonders in dem litztern perennoriſchen Termine in die hleſige Canzley vergeladen, 
und hat der Meiſt und Beſiblelbende den Zuſchlag zu gewärtigen. Die diesſaͤl⸗ 
lige Taxe kann ubrigens an biefiger Gerichtsfläte taͤglich eingeſehen werden. 
Das Koͤnigl. Juſtizamt des aufgehobenen Praͤlatur⸗Archidiaconats. 

Milt tſch den 25ſten April 1821. Von Seuen des unterzeichneten freien: 

ſtandes herrlichen Gerichtes iſt auf den Ankrag eines Realgläubigers, das in hieſt⸗ 
ger deulſchen Vorſiadt fub No. 1. belegene, dem Kupfer ſchmidt kau terbach gehörige 
Haus und Gaͤrtchen, welches gerichtlich auf 765 Rthlr. Courant abet wor⸗ 
den, ſud baſta geſtelt worden. Beſitz- und Zahlungsfaͤhige werden durch gegen⸗ 
waͤrtiges Proclama vorgeladen, in Termino unico et peremtorio den gie Auguſt 
diefes Jahres in hieſiger Canzeſey vor dem Juftizrath Lux zu erfcheinen, die be⸗ 
ſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatlon zu vernehmen, ihre Ge⸗ 
dote zum Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſch lag und die Ad judti⸗ 


cation an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des Der⸗ 
ines 
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wines eingehenden Gebote wird keine Ruͤckſicht genommen und nach gerichtlicher 

Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung ſämmtlicher eingetragenen und leer ausge⸗ 

henden Forderungen und zwar letztere ohne Produckion der Inſtrumente verfüge wer⸗ 

den. - Reichsgraͤfl. v. Maltzan freiſtandesherrliches Gericht. 
Fuüͤrſtenſtein den 2ten May 1821. Das zu dem Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Tiſchlermeiſter Chriſt. Gottfried Langer geboͤrige zu Langwaltersdorf Walden⸗ 
burger Creiſes gelegene und ortsgerichtlich auf 180 Rihlr. 11 fgr. g d', Cour. adge- 
ſchaͤtzte Frelhaus, ſoll Thellungshalber im Wege der öffentlichen Subhaſtation vers 
äußert werden und iſt hierzu eln peremtoriſchen Termin auf den kuͤnftigen z0ſten 
Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr in der Langwaltersdorfer Schölzerey angeſetzt. 

Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kaufluflige werden daher eingeladen, in dleſem Ter⸗ 
mine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtdlethenben das Grundflück zugeſchlagen werden wird. Zugleich werden alle 

diejenigen, welche an gedachtes Grundſtuͤck Real⸗Anſpruͤche haben, mit der Warnung 

vorgeladen, daß die Ausbleibenden mit ſolchen praͤcludirt und fie zu ewigen Still⸗ 

ſchwelgen werden verwieſen werden i 5 ö 
0 Meichegräflich Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaft Fürfiens 

a ſtein und Rohnſtock. 1550 f 

n Leobſchütz den 28. Juny 1821. Die zu Deutſch⸗ Neukirch Leob ſchützer 

Creiſes gelegene halbpiertelhuden Bürgerwirthſchaft der Leopold und Suſanna 

Preiß ſchen Eheleute, nebſt zwey Scheffel Hofacker und worauf die Fleiſcherey⸗Ge⸗ 

rechtigkeit gehaftet, gefhägt auf 381 Rthlr. ohne und auf 587 Rthlr. mit den Ger 

baulichkeiten, nicht minder drey große Scheffel 11 Metzen Dominialacker mit In⸗ 
begriff von Teich- und Wieſengrund, gefhäßt auf 316 Rihlr. 6 gr. ſollen auf den 

Antrag der Gläubiger in folgenden Terminen den ı7ten Auguſt, den 17ten Sep⸗ 

tember, den 18ten October dieſes Jahres, von welchen der letzte peremtoriſch und 

in Deutſch⸗Neuktrch anſteht, die andern aber in der hieſigen Gerichtscanzley des 

Unterzeichneten werden abgewartet werden, im Wege der Subhaftation feilgebothen, 

Kaufluftige und Zahlungsfaͤhige werden daher eingeladen, ſich zu melden und ihre 

Gebothe abzugeben. | 

Das Gerichtsamt des Städtchen Deutſch⸗Neukirch. : 
n i Kloſe, Juſtit. 

*) Frledeberg am Queis den Sten Jull 1821. Terminus ſubhaſtationis: 
1) des 210 Pth. 16 gr. taxirten Zuͤchner Vrenzelſchen Verlaſſenſchaftshauſes No 7g. 
allhier ſtiht den 18ten Eeptbr. c. an; 2) des ohne die Fartenkeſſel auf 775 Rthlr. 
und mit denſelben auf 833 Rthlr. 2 gr. 39 pf. toxitten Faͤrber Papeſchen Hauſes 
No. 168, allhier ſteht den 2 1ſten Septbr. c. an. 

) Altkemaitz den 4. Juſi 1821. Terminus ſubhaſtatlonis peremtorlus 
des 31 Rihlr. 16 gr. toxirten Scheuermannſchen Dienſthauſes No. 8 g. zu Relbnitz 
ſteht den zten Sepibr. c. an. 5 5 

Reichsgraͤſl. v. Breslerſches Gerichtsamt. 

) Nimptſch den 9. Juli 1821. Das Gerichtsamt zu Loͤppliwode Muͤn⸗ 
ſterbergſchen Crelſes ſubbaſtlret auf den Anſrog der Erbin Behufs der Erbthellung 
das zu dem Nachlaſſe des zu Toͤppliwode verſtorbenen Bauergutsdeſihtes Call en 
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mund Neher gehötige ſab No. 2 r. daßſelbſſt Defegene Bauergur nebſt TO Ruthen ro⸗ 


bothſamen, 15 Rutben Ekel Achern und dem gebörtgen Garten, fo ortsgericht⸗ 
lich jujonımen cuk 3339 Nedlt- Ki far. 6 d Sour, abgeschätzt worden, und lodet 
Kouflaſilge, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige hierdurch vor in Termin den 18. An,ufle, 
ſrüh um 10 Uhr te der Gerichts⸗Canzeley zu Töppnwode zu erſcheinen, und 95 gen 
ein annehmbores Meifgeborh mit Einwllligung der Erten den Zuſchleg zu gewärti⸗ 
gen. Die Taxe kann bey obgedochtem Gerſchts amte jederzeit zur Anſicht vorgelegt 

werden. ” Das Gerihtsamt zu Toͤppltwode. E 
„) Brieg den 28ſten Juny 1821. Das Königl Preuß. Fand⸗ und Stadt⸗ 


gericht zu Brieg macht hierdurch bekaunt, daß das daſelbſt ſub No. 239. geiegene 


Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten, auf 1760 Rihlr. gewuͤr⸗ 


diget worden, a date binnen 3 Mor aten und zwar in Termino peremtorio den 16ten 
October c. a. bey demſelben öffentlich verkauft werden fol, Es werden demnach 
Kauffuſtige und Beſitzfaͤhige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten Termine auf 
den Stadtgerichtszimmern vor dem ernannten Deputlrten, Herrn J. A. Herrmann 
in Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben 
und demnaͤchſt zu gewartigen, daß erwaͤhntes Haus dem Meiſibiethenden und 
Beſtzahlenden zugeſchlagen werden ſoll. . 


„) Grünberg den 7ten Juli 182 1. Schuldenholber ſoll der Tuchmacher 


Jeremias Traugott Lie bigſche Weingarten No. 88 ., taxirt 416 Rih. 15 fans Coeur, 
in Termine den 'gten Septdr. d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land- und 


Stadtgericht im Wege der nothwendlgen Subhoſtauion oͤffent ich an den Meifbies 


thenden verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklaͤrung 


der Intereſſenten in den Zuſchlag, in fofeen nicht geſetzliche Uauſtaͤnde eine Aus nahme 


zu laſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. a 
. Koͤnigt. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 2 

) Oels den 2fſtea May 1821. Das berzogl. Brounſchweig Delsſche Fürs 
ſtenthums gericht macht hiermit offenkundig, def die frepwillige Subhaſtation des 
auf der nuen Gaſſ“ zu Juliusburg ſub Nro. 88 gelegenen Hauſes nebſt Garten zu 
verfügen befunden worden. Es ladet demnach durch diefe oͤffentliche Aufforderung 
alle dit jenigen, welche gedachtes Hous nebst Garten zu kaufen Willens und vermoͤ⸗ 
gend find, ein in Termino den 19. Septbr. a. c. Vormittags um 10 uhr in hiefle 
gem Fͤͤrſtenthumsgerlcht zu erſcheinen und Ihre Gedothe auf gedachte Grundſtäcke, 
welche auf 90 Rthl., jedoch dergeſtalt, daß nach den vom, Hauſe zu leiſtenden Ab⸗ 
gaben 38 Rthlr 3 ge. mehr, als der ermittelte Werth des Hauſes per go Rthlr. 
und dis Gartens per 80 Rib. zu verintereſſiren anzunehmen ſind, abgeſchaͤtzt wor⸗ 


den, vor dem Drpuri,tin des Gericht, Hrn. Aſſeſſor Reltſch zum Protocol u 


geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und annehmlich ga 
leuden erfolgen und die Loͤſchung der eingetragenen leer audsrhenden Forderungen 
verfügt werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in biefiger Bütſtenthumsge richts Re⸗ 


giſtcatur und bey dem Magiſtrat zu Jullusbusg nachzeſehen werden, „ teob⸗ 
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y eobſchͤͤtz den 22fen Juni 1821. Da zur Bortfegung der Subhafa- 

tion des dem Johann Biper zugehörigen, und in der Oberverſtadt ſub Nro, 77. 

belegenen Hauſes, worauf unterm 3 iſten März d. J. bereitd 150 Rihlr. Courant 

gebothen, ein Termin auf den z5Ren Auguſt Nachmittags 3 Uhr vor dem Commiſ⸗ 

fario, Stadigerichte - Affefor Hrn. Stanjed ang⸗ ſzt worden, fo werden Kauflu⸗ 

ſtige zu erſcheinen hierdurch vorgeladen. > e 
N Koͤnigl. Breuß. Stadtgericht. 

) Goldberg den 10. Jull 1821. Das zu dem Nachloſſe des geſtorbenen 
Freybäusters Jobaun Gotelteb Feige in Hocktnau gebörige Frepbaus ſuh Nro. 80. 
daſelbſt, weiches nach dem Nutzungs⸗Eitrage und Bauonſchlag auf 145 Rthlr. 
5 — 9 W Eont. gerichtlich gewuͤrdiget worden, ſoll im Wege der nothwendigen 
Subhaſtatlon in Termine unlco et peremtorto den 21 ſten Sertbr. d. J. Vo mittags 
um 9 Uhr vor dem Hockenauer Gerichts amte in Hocke nau oͤffentlich verkauſt werden, 
Alle, weiche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zu biſitzen faͤhig ſind, werden 
daher hierdurch eingeladen, in dteſem Termine entweder perſönlich, oder durch ges 
hoͤrig legitimiete Spectalbevollmächtlgte zu erfheinen, ihr Sedoth zu thun und zu 
erwarten, daß es dem Meiſibietdenden werde zugeſchlagen, und ſpaͤtere nach dem 
kicitationstermige an gebt achte Geborhe nicht beachtet werden. 
et & Dias Hockenauer Gerichtsamt. 

Zu verauctioniren. . 

Breslau den Taten Juli 1821. Auf Befehl Eines Königl. bochlöͤbl. 
Erſten Departements im bohen Krieges Miniſterlo Dato Berlin vom zten Jult c. 
ſollen von Seiten des bleſigen Artillerie⸗Depots 6 franzoͤſiſche alte Transport‘, ein 
alter Leit / rwagen, 4 Jägers Munition = Karren und elne Anzohl eiferner Achſen, 
als altes Eifen zu betrachten, an den Melſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung 
in Courant oͤffentlich derſtelgert werden. Der hierzu feſigeſetzte kleitations termin iſt 
Montags den 23ſten July c. im Hofe des Burgfeld Zeughauſes Vormittags um 
10 Ubi. Kaufluſlige werden hiermit eingeladen, am gedachten Tage zu erfcheinen 
um ihre Gebothe abzulegen , und konnen unter obiger Bedingung des Zuſchlags ge: 
waͤrtig ſeyn. 8.5 8 N 
ER Königl. Artillerie ⸗Depot. 

„die, 

Lieutenant in der Art. und Inter, Zeug: Offirier, 

Breslau den aten July 1821. Da verſchiedene beym hieſigen flädtis 
ſchen Leihamte verfallene Pfänder, beſtehend in Perlen, Jonvelen, Gold, Sil⸗ 
ber, goldne und ſiiberne Uhren, Tiſchuhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, Betten, 
beib⸗, Tiſch⸗ und Bektwaͤſche/ Frauen- und Mannskleidern, Leinwand, Caſimir, 
Tuch, diverfe ſeldene, wollene und haumwollene Zeuge zu Frauenkleidungen, Sple⸗ 
geln, Gewehre 36. in dem hieſigen keihamtslocale im Armenhauſe gige, gleich 
een 5 25 . f anne 
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baare Bezahlung in klingendem Courant Öffentlich verſteigert werden follen un 
damit Dlenſtag den 7ten Auguſt a. c. des Morgens von 9 bis 12 und Nalbwitegs 
von 2 bis 5 Uhr der Anfang geist und den darauf folgenden Donnerſtag 
und Freytag damit cogtinülkt werden wird, fo baden wir ſolches hiermit zur 
Kennkniß des Publteums unter Einladung der Kaufluſtigen bringen, dabey zugleich 
noch alle diejenigen aufordern wollen, deren Pfänder mit ult. März a. c. abgelau⸗ 
fen find, und selbige noch nicht verlängert haben, ſolche bis fpäteftens Mitte Julg 
t. a. entweder einzuloͤſen, oder zu verlängern, im Unterlaſſungsfglle aber befiimme 
deren Verſtelgerung zu gewärtigen haben. ; er sr, 
nalen Lelhamts, Direction der Königl. Hanpte und Reſidenzſtadt Breslau, 
5 ech x 7 EN - Maͤller. — 
Citatio Creditorum. f 
Glogau den 9. März 1821. Alle unbekannten Glaͤubiger, welche vom 
Januar 1819. bis ultimo März 1820. an die Caſſe des damaligen Iſten Batail⸗ 
ſons ten Reichenbacher Landwehr; Regiments No. 180. und vom April 1820. 
an die Caſſe des jetzigen aten Bataillous 7ten Landwehr⸗Regiments (Reichenbacher) 
Anſprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch vofgeladen, in termino den 
30. July dieſes Jahres Vormiftags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato 
Referendario Martini auf dem hieſigen Schloß perſöulich, oder durch hinreichend 
informirte und bevollmächtigte hielige Juſtiz- Commiſſarien zu erſcheinen, Ihre 
Forderungen anzumelden und zu beſchelnigen, im Fall des Ausbleibens aber zu 
gewärtigen, daß fie ihrer ehwannigen Anfprüche an die gedachten Caſſen verluſtig 
erklärt, und damit blos an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, 
Werden dehpleen een, . ]ĩ?ĩ?x’ 
r W dnigl, ze N . e von Niederſchleſien und 
„ * 9 1 Lauſitz. * * i 2 * n F fin 
Citationes Edikteles. ä 
Sagan den zıflen Oetoder 1820. Der zu Naumburg am Bober, im 
Jahre 1777. geb. Wilhelm Gotthilf Feiſt, welcher zu Naumburg am Bober die 
Schloſſer⸗Profeſſion erlernet und im 2aflen Jahre feines Alters in die Fremde 
gegangen, hat feit 20 Jahren von feinem Aufenthalte keine Nachricht von ſich gege⸗ 
ben. Auf den Antrag feiner Brüder, des Töpfermeiſter Samuel Gottfried Feiſt 
zu Naumdurg am Bober und des Toͤpfermeiſter Carl Auguſt Feiſt zu Boſanowa, 
wird daher der Schloſſergeſell Wilhelm Gotthilf Feiſt, ober feine etwanige unbe⸗ 
kannte Erben und Erbnehmer hierdurch öffentlich vorgeladen fi binnen 9 Mona⸗ 
ten und zwar laͤngſtens in dem auf den 4. September 1821. Vormittags um 10 Uhr 
auf dem Stadtgericht zu Naumburg am Bober anberaumten Termine, entweder 
in Perſon, oder durch einen mit gehoͤriger Inſtruction und Vollmacht verſehenen 
Mandatarlum zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, im Falle des Aus⸗ 
bleibend aber zu gemärtigen, daß der Wilhelm Gotthilf Feiſt für todt erfiärt und 
fein ſaͤmmtlich zuruͤckgelaſſenes und in feiner Abweſenhelt ihm durch Erbgangsrecht 
zugefallenes Vermögen feinen nächften Erben, die ſich als ſolche legitimiren aus 
geantwortet werden wird. J A ᷣ 
Das Gericht der Stadt Naumburg am Bober in We 5 
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) Nieder- Kunzendorf den 4. July 1821, Der aus oͤrſtgen Strle⸗ 
gauer Kreiſes gebürtige, feit dem letzten Kriege 1813. verſchollene Gottlieb u 


\ & 123) ® 
wird hierdurch, fo wle deſſen etwanlge unbekannte Erben aufgefordert, ſich ſpaͤte⸗ ? 
ſtens den 16ten April 1822, im hleſigen Schloſſe perſoͤn lich oder ſchrifilich zu mel⸗ 
den und weitere Anwelſung zu erwarten, widrigenſalls der Mann ſuͤr todt e klärt 
und über deſſen nachgelaſſenes Vermoͤgen, wenn auch keine nothwendlgen Erden 
ſich einfinden, zu Gunſien feiner Geſchwiſter, was Rechtens, verfügt werden ſoll. 

5 N Das Gerichtsamt zu Foͤrſtgen. rn 

*) Oels den aten July 1821. Von Seiten des Serichtsamts für Jack ſchoͤ⸗ 

nau wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf Antrag mehrerer Neal-Gläubiger 

des Fleiſchermeiſter Carl Chriſtian Lippold ehehin zu Jockſchöneu, uͤber dle Kauf⸗ 
gelder der Freyſtelle des Lippold ſub No. 26. zu Jackſchoͤnau, weiche dem jetzigen 

Beſitzer Joſeph Jonas gemäß des in Subhaſtations Sachen gedachter Freyſtele 

ergangenen Adjudicatlons⸗Beſcheids für 472 Rthlr. Cour. zugeſchlagen worden, 

ein Liquidations⸗Verfahren eröffnet worden. Es werden demnach alle diejenigen, 

welche an die gedachte Kauſgelder ein Real⸗Recht zu haben vermeinen hiermit 

vorgeladen, bianen dato 9 Wochen, fpäteftend aber in dem auf den zoften Sep⸗ 
tember 1821. zur Anmeldung und Beſcheinigung ihrer Anſpruͤche anberaumten 

Liquldations⸗Termine Vormittags um 9 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten 

Juſtitiarit zu Oels entweder in Perſon oder durch hinlänglich unterrichtete und 
mit gehöriger Vollmacht verſebene Mandararien- zu erſcheinen und thre diesfaͤllige 
Anſpruͤche anzumelden und durch Production ihrer darüber in- Händen dadenden 
Schriften und Angaden und ſonſtiger Beweismittel zu befcheinigen. Im Fall ihres 

Auß nbleibens haben fie zu gewaͤrtigen, daß die Kaufgelder denen ſich gemeldeten 

und ihre Forderungen dargethaner Real⸗Glaͤubigern extradirt ihnen sin ewiges 

Stillſchweigen gegen die Kaufgeldermaſſe und die übrigen ſich gemelbeten Credilo“ 
ren auferlegt werden wird. Denjenigen Crediroren, welche an dem p rſonlichen 

Erſcheinen gehindert werden, wird der Herr Juſtiz-Comwiſſarius Tide und van 

der Sloot zu Mandatarien vorgeſchlagen, an welche fie ſich zu wenden und dieſelbe 

mit Vollmacht und Information zu verfeken haben. n 8 

Das Gerichtsamz fuͤr Jackſchoͤnau. f 

i Seeliger. 

— Glogan den 16. April 18a r. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Ober- Landesgerſchts wird der Ernf Friedrich Wuherm v. Bibra Premier⸗Lieute⸗ 

nant in dem Kalſerl. Ruſſiſchen St. Petersburzer Dragoner Regiment, welcher 

den Namen Theodor Iwanowitſch v. Bibra angenommen und nach der am ıgten 

März 1814. in Frankreich ſtatt gehabten Affaire verſchollen iſt, nachdem derſelbe 
ſeit dieſer Leit keine Nachricht von ſeinem Leden und Aufenthalt gegeden hat, Be⸗ 
hufs feiner in Antrag gebrachten Todeserklaͤtung hierdurch dergeſtallt oͤffentlich 
vorgeladen, daß er oder falls er nicht mehr am Leden fein ſollte, Die von ihm etwa 

zurüͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer ſich binnen drey Monaten und 

ſpaͤteſtens in dem auf den 4m en October d. J. Vorunttags um 10 Uhr vor denn 
ernannten Depatirten, Deren Ober⸗Landesgerichesrath v. Pförtner, auf hiefigens 

Koͤnigl. Oder⸗ Landesgericht anſſehenden Präjudickal „Termine ſchriftlich oder 

perſoͤmich melden und weitere Anwetſung gewaͤrtigen fol. Sounte derſelbe ſich we⸗ 

der vor, noch wenigſtens in dieſem Termine meiden, noch einige Nachricht von 
ſich geben, fo wird er für todt erklaͤrt und fein zurückgelaſſenes Vermögen befin⸗ 
denden Umſtänden nach, feinen naͤchſten ſich legitimirenden Verwandten oder dem 

Fisco zuerkannt werden. - 

Koͤnigl. Preuß. Ober: Landedgeriht von Nieder⸗Schleſten und 


* 1 7 


len) 
geobſchuͤtz den 3. Jun 1821. Nachdem auf den Antrag ber Häus- 


ler Johaun Blttmannſchen Bere ficlal⸗Erben eln erbſchaſtlicher Liquidarions⸗ 


Proceß uber den Nachlaß ihres Erolaffers und der Termin zur Anmeldung und 
Ausweiſung der Anſprüche der Erbſchafts » Gläubiger und zugleich zur guͤtlichen 
Behandlung derſelb en der Liquldatlons⸗Termin auf den Zoſten Auguſt 1821. 
in Leobſchuͤtz in der Gerichiscanzley des unterzeichneten Gerichtsamts anberaumt 


worden ist, fo werden alle unbekannte Erbſchafts⸗Glaͤubtiger hiermit dazu unter 


der Warnung vorgeladen, daß die ſich nicht Meldenden aller ihrer etwantgen 
Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das jenige, was 

nach Befriedigung det ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig blel⸗ 
ben möchte, verwieſen werden ſollen. a - 
er: Das gräfl. v. Lichtenſteinſche Domainen⸗Juſtizamt. 


Grünberg den 25ſten May 1821. Auf den Antrag der Tuchmacherfrau 


Anna Elifaberh Schulz geb. Girnth hleſeldſt, wird deren Ehemann Tuchmacher 
Carl Friedrich Schutz. welcher ſich Im Jahre 1805 von hier nach Zuͤllichan und 
von dort nach Poblen begeben, Folls er noch am Leben hierdurch vorgeladen, ſich 
in dein auf den 17ten Septbr d J Vormitlags um 11 Uhr, vor dem Herrn Lands 


und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Hoffmann auf dem Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt 


angeſetzten Präjudicial⸗ Termin einzufinden und ſich uͤber die von ſeiner Ebefrau 
wegen boͤslicher Verlaſſung wider ihn angebrachte Ebeſcheidunge klage zu verant⸗ 
worten. Bei feinem Aus bleiden hingegen wird in Contumaciam wider ihn vers 
fahren, die Ehe getrennt und feiner Ehefrau die anderweite Verheirathung nach ge⸗ 
“geben werden, N Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht, 
— N AVERTISSEMEN IS. 
) Breslau den Sten Jul 1821. Nach dem pon dem hleſigen Criminal⸗ 
Sen zt des Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schleſten für mörhig befunden worden 
das Vermögen des zur Eriminal⸗ Unterſuchung gezogenen Arbeitshaus ; Arztes und 
Hofraths Dr, Ludwig zu Jauet Namens des Königl. Fisci wegen ſehr bedeutender 
Anſpruͤche mit Beſchlag zu belegen, ſo werden alle und jede, welche dem gleich ges 
dachten Ludwig Gelder ſchuldig find, Schuld ⸗Inſtrumente, Sachen oder Brief⸗ 
ſchaften deſſelben beſſtzen, biermit ong wieſen, nichts von den ſchuldigen Summen 
an gedachten Hofrath Ludwig ſelbſt noch an feine Ehefrau oder ſouſt Jemanden bey 
Strafe des nochmaligen Erſotzes zu bezahlen oder zu extradfren, ſendern alle Zah⸗ 
lungen an das hieſige Koͤnigl. Oder Landesgerichts ⸗Depoſttoclum zu leiſten und 
reſp· abzultefern, auch vorläufig dieſelben dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht fo fort, 
jedoch mit Vorbehalt der daran hadenden Rechte anzuzeigen, widrigenfalls fie zu 
gewaͤrtigen haben, daß jede an einen andern geſchehene Zahlung oder Auslieferung 
von Documenten, Briefichaften und Sachen für nicht geſchehen geachtet und das 
berbothtoldrig Extradirte für die Maſſe nochmals beygetrieben, auch ein Inhaber 
ſolcher Gelder, Doeumente und Sachen bey deren gaͤnzlichen Verſchweigung und 
Zurückhaltung feines daran habenden Unterpfands - und andern Rechts für verluſtig 
erklart werden wird. 5 a 
Der Erimlnal ⸗Senat des Koͤnigl. Ober „Landesgerichts von er 
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Breslau. Einen von Mahagonypbolz kreychoͤrigen Bezug Fräftigen ans 
enehmen Ton, fünf Veränderungen: Einen dergleichen von ſchoͤnen Nuß holz und 
neuen Verbeſſerungee find angekommen und zu äuß erſt billigen Preiß n zu verkaufen 
im Gewölbe der kaktr Fabrik am Naschmarkt neben der Apotheke. i 

) Breslau den 15. Jull 182 7. Einem hoch zuverehtendem Publiko babe 
ich die Ehre hiermit ganz ergebenſt anzuzeigen, wie ich Mittwoch als den 18. July 
das nach Ketſchdorfer Art eben hier gebraute Weis⸗, Braun- und Doppeibier tm 
Stadt⸗ oder fogenannten Schweldniger Keller zum erſten mal ſchenken werde und 
bitte um genelgten Zuſpruch. Auch find güte Ober⸗ Hefen, welche ſich vorzüglich 
zum Backen eignen, zu billlgen Preißen bey mir zu haben. Auguſt Ftiebe. 

) Breslau, (Eau de Javelle.) Von dieſem mit ſo vielem Beyſall ouſ⸗ 
genommenen Waller; um alle Flecke aus Leinen und Mouſſeline, beſond ers von 
rothen Wein und Obſt zu vertilgen, habe ich wiederum einen neuen Transport erhal⸗ 
den, und empfehle es zu den bekannten Preiß g Flaſche 5 gr. Cour. 
EN 3 ene  e 
Carisgaſſe No. 642, Im Gewölbe des Hrn. E. V. Roſenberg. 
9 Breslau. Relſegelegenheit nach Berlin, 3 Tage unterw'ges, if zu 
haben auf der Schmiedebruͤcke in den zwey Polaken beym Lobnkutſcher Rasdalsty. 
9 Breslau. Za vermiethen auf der Schuhdrücke in No. 1787. zum blauen 
Adler in der zwehten Etage iſt eine Wohnung, deſtehend i 3 Studen, 1 Cabinet 
nebſt Zubehör. 
7) Breslau. Große bittere itallentſche Pommeranzen erhielt 
3 ? 2 W. Stenzel, Ohlauer Straße. 
*) Breslau. Neue hollaͤndiſche Heeringe erhielt wiederum 
20m Sa J. W. Stenzel, Oblauer Straße. 
) Breslau. Zu bermiethen iſt eine Wohnung nebfi Gel: für einen Holz⸗ 
Arbeiter Term. Michaeli e. Anskunft giebt Herr Heruiſch, Pfnorrgaſſe No. 926. 
„) Breslau. Ein Reitpferd, ſtehet zum Verkauf. Nähere Nachricht glebt 
der Kaufmann Otto in den 3 Eichen auf der Nicolai zoſſe. * 
Barzdorf den niten Jump 821. Der Freigaͤrtner und Boͤttchermelſter 
Heinrich Frliſchen zu Ober Stanowig, beabſichtiget in den dei feiner Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle belegenen Garten in gehoͤriger Entfernung von der vorbei führenden Walden⸗ 
durger Koͤhlenſtraße, und allen andern Gebäuden eine gewohnliche Windmühle zu 
erbauen. In Gemäßheit des Ediets vom 28ſten October 1810. werden hiermit 
alle diejenigen, welchen gegen das Etadliſſement ein Wirerfprucsrecht zu haben 
vermeinen, aufgefordert, ſich damit innerhalb 8 Wochen praͤcluſtviſcher Frift zu 
melden, nach deren Ablauf aber auf fernerweitige Ein ſpruche nicht gehöre, ſondern 
böpern Orts für den Unternehmer Heinrich Frletſchen die erforderliche Conceſſion 


g werden wird. . 
. Der Koͤnigl. Landrath Strlegauſchen Kreiſes. a 
a K. Frhr. v. Richthofen. 
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Nc. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 18. July 1821. a $ 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


») Schmiedeberg den 4. July 1827. Nachſtehende Käufe 
ſind bei dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht im erſten 
halben Jahre als a primo Januar 21. bis Ende Juny 21. confirmirt 
worden: N 

Schmiedeberg. 1. Joſeph Wimmer, um Heinrich Wilhelm Kottig 
no. 507, per 215 rthl. a2. Marie Magdatene Schoͤn, mit Johann 
Gottlieb Demuth no 116, per 165 rthl. 3. Johann Gottlieb Des 
muth mit Eichlers Erben no. 144., ber 260 tthl. 4. Johann Gott⸗ 
lob Thater, mit Johann Gottfried Leonhard no. 179, per 2700 rthl. 
8. derſelbe, mit denſelben no 272., per 473 rthl. 6. Friedrich 
Wilhelm Steigenſind, mit Ludwig Lauer no. 327. per 3625 ırhl. 7. Hein⸗ 
ic) Tiepold, mit verw. Weiß no. 338, per 1025 rthl. s. Cheiſtian 
Exner, mit Chriſtian Gottfried Fiedler, um einen Garten, pro 135 rthl. 
9. Friedrich Wilhelm Ziegler, mit Caroline Berchewitz no. 162 per 
1800 rthl. 10. Chriſtian Gottlieb Hahn, mit verehl Hahn no. 1835, 
per 700 rtbhl. 11. Johann Benjamin Kunnert, aus der Jentſchen 
Concursmaſſe no. 159., per 3020 rthl. 12. Carl Friedrich Stetter, 
mit Caspar Wolſcht, no. 217., per 3350 rthl. 13. Franz Weſe, 
um einige Ackerſtuͤcke von no. 285., per 500 rthl. 14 Johann Gott⸗ 
fried Exner, mit Johann Ephraim Klein no. 457., per 109 rthl. 
18. Chriſtian Gottlieb Neumann, mit Carl Friedrich Hoffmann no. 32, 
per 12350 hl. 16 Friedrich Augnſt Flegel, mit Johann Carl Schoͤ⸗ 
bel, ein Ackerſtuͤck, per soo rthl. 17. Friedrich Auguſt Flegel, mit 
Johann Carl Schoͤbel, um 2 Ackeeſtuͤcke, per 350 rthl. a 

A. Michelsdorf. 18. Johann Gottfried Nenmann, mit Chriſtian 
Gottfried Schmidt no. 89, per 33 rtpl. 8 

B. Hermsdorf. 19. Chbriſtoph Hoffmann, mit Johann Gottlieb Tham 
no. 66., per go rthl. 20. Chriſtian Gottfried Thamm, mit Gottlieb 
Thamm no. 21 1., pro so rthl. 21, Johann Carl Weirauch, mit 
Gottlieb Beer no. 121. per 800 rthl. N C. Dit 


— 
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C. Dittersbach. 22. Carl Einſt Auguſt Rabe, mit Johann Herr: 
mann Rabe no. 113., per 300 rthl. 23. Chtiſtian Benjamin Bütt- 
ner mit Johann Gottlieb Berg no. 4, per 180 ttfl 24. Marie Ro⸗ 
fine Kluge, mit Gottlieb Kluge no. 92., per 62 rthl. 

D. Haſelbach. 25. Johann Gottlieb Güttler, mit Johann Epti- 
ſtoph Brüdaer no. 28, per 300 rthl. 

E. Hartau. 26. Johann Fiedler, mit Chriſtian Gieſel, per 30 rthl. 

F. Hohenwieſe. 27. Ernſt Gottfried Kloſe, wit Chriſtian Gott: 
lieb Buͤttner no. 22., per 780 rthl. 28. Johann Benjamin Becker, 
mit Johann Got'lieb Heinze no 83., per 110 rtbl, 29. Chriſtian 
Gottlob Weſt de, mit verehl. Hartmann no. 3., per 340 rtthl. 30. Johann 
Gottlieb Seidel, mit Johann Gottlieb Hertwig no. 28., per 900 rthl. 

G. Bärndorf. 31. Chriſtian Gottlieb Ludwig, mit Chriſtian Gott⸗ 
lieb Winkler no 85, per 60 rthl. 32. Chriſtian Gottlieb Thamm, 
mit Chriſtian Gottlieb Gottfried Thamm no. 11 ., per 65 tthl. 33 Jo⸗ 
hann Gottlieb Frieſe, mit Johann Gottlieb Seidel no. 88., Per 1300 rthl. 

a . Koͤnigl. Preuß: Land- und Stadtgericht. 

„) Steinau a. O. deu zoften Juny 1821. Verzeichniß der bei 
dem hieſigen Stadigericht im erſten halben Jaßre 1821. vorgefallenen 
Beſitzveraͤnderungen: 

1. Verkauf des Hauſes no. 305. von Johann Gottlieb Julge, an 
Johann Gottl. Stephan, pro 170 rthl. 

2. dergl. no 28. von den Oberamtmann Reinhardſchen Erben, an 
den Caͤmmerer Ernſt Friedrich Franke, pro 1200 rthl. 5 f 
3. dergl. no. 166. von Jehann George Anelt, an Carl Anelt, pro 
185 hl. a 8 
1 4. Auszugsbaus no. 8. zu Nimkowitz von Hippe, an Niedergeſäͤß, 
pro 60 rthl. 8 er vn 

5. dergl. no. 190. von den Paituſchkeſchen Eiben, an den Färber 
Bretſchneider, pro 38 rthl. 2 

6. Zuſchreibung des Hauſes no. 318., an Chriſtian Senftleben, 
pro 210 rthl. 8 2 . 

7. dergl des Berggartens no. 8. an den Senftleben, pro 185 rthl. 

8. Berichtigung des Beſitztituls auf das Haus no. 79., für Frie⸗ 
drich Wilh. Ungebauer, pro 300 rthl. % 

dergl. vom Haufe no. 9. für die kuͤbbertſche Handlung, pro 12000 rthl, 

10. Verkauf des Hauſes no. 292: von der Frau Gräfin La Vallette 


an den Riemer Steller, pro 100 rthl. 5 
IS 11. Verkauf 
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11. Verkauf über die Grundfüde no. 370. 312. und 13. von dem 
Eibpächter Stinner, an den Rathmann Marquard, pro 110 ithl. 

12. dergl über das Haus no. 347. nebſt Mühle von der verehl. 
pe ht, an ihren Sohn Joh. Gottl. Scobel, pro 200 rthl. 

3. d ergl no. 309. von Johann Gottfried Radeck, an ſeinen Sohn 
gleich“ Namens, pro 200 vn 8 5 

14. dergl no. 235. von Chriſtian Gottlieb Ungebauer, an Johann 
Samuel Klieuchen, pro 220 rthl. 2 

„) Frank enſtein am often Juny 1821. Bei dem Gerichts⸗ 
amt der Sta d sherrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein ic find im ıften 
halben Jahre 1821. vachſtehende Befigyeränderungen vorgekommen: 

1. Franz Kahlert, Kauf um das Bauerguth no. 21. zu Meualtmauns⸗ 
dor, für 500 ttchl. i 

2. deſſelben, Kauf um das Braͤmerſtuͤck no. 55 daſelbſt, für 200 rthl. 

3. deſſelben, Kauf ums Ackerſtück no. 72., für 200 tthl., no. 73. 
für 100 rehi. und 74. für 100 rthl. 8 ’ 

4. Zobann Gloger, kaufte die Großgaͤrtnerſtelle no. 43. daſelbſt, 
für 440 uthl. und das uckecſtuͤck no. 61., für 160 ıthir. ’ 

5. Der Müger Böhm, das Ackerſtuͤck no. 76. daſelbſt, für 200 vihl. 

6. Caspar Gundel, das Bauerguth no. 13 daſelbſt, fir 1690 rthl 

7. Bauer Heinrich Hübner, zu feinem Bauergut no. 40. ein dazu 
gehoͤriges Ackerſtuck, für 350 rtht. . er 

8. Gettfried Windiſch, die Freigaͤrtnerſtelle no. 22. zu Olbersdorf, 
für 480 rthl. f e 

9. Gottflied Wanke, die Baͤckerey no. 30. daſelbſt, für 2000 ıffl, 

10 Joh. Friedr. Gabriel, das Bauerguih no, 10 daſelbſt, fir 4160 rthl. 

11 Die vereyl Schullehrer Hahn, die Stelle no. 30. zu Baͤr⸗ 
walde, für 880 ıthl. 
12. Die verw. Müller Zimmermann die ehemaͤnnl. Mühle no. 24. 
daſelbſt, für 1250 rthl. a 

13. Franz Kuppe, um das Auen haus no 33. zu Briesnitz, für 260 rth. 

14 Franz Preiß, die Auenhaͤuslerſtelle no. 38. zu Riegersdorf, 
für 600 rtl. 

15. Joſeph Göbel, die Auenhaͤuslerſtelle no. 42 daſelbſt, für 155 rthl. 

16. Got fried Dierich, die Stelle no. 18. daſelbſt, fir 400 rıpl. 
1. Amand Tſchacher, das fogenannte Teuberguͤtchen no. 16, daſelbſt, 
für 2060 rthl. 
138 Franz Hauke, die Auenhäͤuslerſtelle no. 51. zu Baͤrdorf, für 
525 vthl, | „ 
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18909. Anton Neugebauer, das Bauerguth no. 9 r. zu Baͤrdorf, für 
1400 rthl. 3 N 
20. Joſeph Polke, das Ackerſtuͤck no. 38. zu Eichau, für 160 rthl. 
21, Anton Drechsler, die Gärtnerftelle no. 25. daſelbſt, für 500 rthl. 
22. Gottlieb Thieler, den Kretſcham no. 22. zu Schlaufe, für 8 oo rihl. 
23. Franz Zahlten, die Hauslerſtelle no. 10. zu Wiltſch, für 100 ethl. 
224. der Glaſermeiſter Franz Tßienelt das Wohnhaus no. 24. der 
Fundor. civicorum zu Frankenſtein, für 1200 rthl. 3 
223. Samuel Gottfried Hynnerasty, die Stelle 59. zu Giersdorf, 
für 200 rthl. 
*) Oppeln den ıften July 1821. Bei dem Koͤuigl. Domainen⸗Ju⸗ 
flizamte zu Oppeln find im ı ten halben Jahre 182 1. folgende Käufe conficmirt 
worden a f 
1. Martin Marny zu Gorreh, um die ſub no. 22. gelegene Haͤuslerſtelle, 
fuͤr 20 rthl. a f 
f 2. Blaſius Blaik zu Keupa dito no. 19. gelegene Robothhaͤus⸗ 
lerſtelle, für 37 rihl. 5 
3. Anna Kurz, um die zu Goslawitz no. 13. gelegene Robothbauerſtelle, 
für 114 rthl. 
f : 4. er Czichon, die zu Damietz no. 13. gelegene Robolhhaͤuslerſtelle, 
uͤr go rthl. 1 
5. Marianna Blaik, um die zu Sacrau no. 16. gelegene Häͤuslerſtelle, 
für 40 tthl. 
a 6. Martin Jochem zu Neudorf, um die no. 28. gelegene Robothgaͤttner⸗ 
ftelle, für go ribl. 
; 7. rei Vyga, um die zu Kupferberg ſub 17. gelegene Kol. Stelle, 
r gd rtbl. ERBEN a ee 8 
125 8. Anton Karhoske, um die zu Tarnau ſub no. 41. gelegene Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle, für 184 rehl. f 
: 9. Franz Piechotta, um die zu Groſchowitz no. 31. gelegene Mehlmuͤhle, 
für goorehi. _ 8 
10. Joh. Fertus zu Goslawitz, um die no. 24. zu Goslawitz gelegene 
Robothgaͤrtaerſtelle, fuͤr 9 1 rthl. . 
11. Math. Thomalla, um die zu Craͤtzthal no. 8. gelegene frei Kol. 
Stelle, für 48 rthl. a 
12. Maria Kampa, um die no. 10, zu Neudorf gelegene Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle, für 119 rthl. i 5 
13. Casper Blach zu Lendzin, um die no, 7. daſelbſt gelegen? Enlonies 
ſtelle, für 150 rthl. 14. Sebaſt⸗ 


r õð O ⅛· ww | 


5 5 


- (ir) — 
14. Sebaſt. Rogowsky, um die no. 28. zu Dembichhammer gele⸗ 
gene Häuslerſtelle, für 48 Rthl. RR: 
15. Martin Sbiegty, um die zu Neudorf no 33. gelegene Stuck 
Acker, für go Rthl. N a 
ö 16. Sobek Mroß, um das zu Goslawitz ſub no. 39. gelegene Ro⸗ 
bothbauerguth, für 240 Rh. 
17. Marianna Joſſek, um die zu Kupſerberg no. 7. gelegene Colo⸗ 
nieſtelle, für 140 Nthl. 5 | 
18. Müner Daniel Lebiſch, welcher die zu Schodnia no. 68. gele, 
gene Mahlmüͤhle erkauft, für 2500 Reh a 
19 Frau Rittmeiſter Helena v. Paczinsky, welche das no. 29, zu 
Schodnia gelegene Freiguth Beutenhof erkauft, für 5000 Rihl. 
20. Maria verw. Melcher hier, welche die ſub no. 9. auf dem 
Oſtrowek gelegen Freiſtelle erkauft, fuͤr 700 Rthl. 
21. Bauer Auguſt Bothus und Simon Baron, welche das ſub 
no. 15. zu Neudorf gelegene Robothbauerguth erkauft, fir 1300 reiht, 
* Gleiwitz den 15 Juny 1821. Das Königl. Stadtgericht zu 
Gleiwitz hat nachſtehende Kaͤufe in dem Zeitraum vom ıflen November 
1820. ble ultimo April 1821. confirmire, als: f 
; 1. Kauf des Franz Golli, um die Poſſeſſion no. 76. der Ratiborer 
Vorſtadt, für 995 Rthl. j 
2. des Michael Kollatzek, über die Poſſeſſion no. 2, der Beuthner 
Vorſtadt, fuͤr 376 Rthl f 
3 des Stephan Wieloch, über ein Ackerſtuͤck no. 1o3. auf dem San⸗ 
de, für 28 Rthl. a a 
4. des Johann Freisler, uͤber einen wuͤſten Platz no. 128. der Ra⸗ 
tiborer Vorſtadt, für 60 Rthl. N 
5: des Doctor Zweigel, uͤber das Haus no. 137., für 1120 Rthl. 
6. der Joſepha Lux, über daſſelbe, fir 1034 Rthl. 
7. der Resczynskyſchen Eheleute, über das Haus no. 106. der 
Stadt, für 200 Rthl. 5 
38. derſelben, über das Ackerſtuͤck no. 88., für 400 Rthl, 5 
9. derſelben, über den Garten und Scheuer no. 96., für 100 Kthl, 
10. derſelben, über den Hopfengarten no. 38., für 100 Rthl. 
= des Joſeph Schlenska, über die Ackerpoſſeſſion no. 38., für 
600 rt U 97 ; N in , 
12. des Anton Baron, über das Bauerguth no. 106., zu Oſtrop⸗ 
va, für 202 tthl. 2 
f f 13. Kauf 
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ER uf der Stadt⸗Commune zu Gleiwitz, über das Thor haus 
no x. der Ratiborer Vorſtadt, für 325 he 
14. derſelben, uͤber das Torhaus no. 1. der Beuthner Vorſtadt, 
für 359 Rthl. 
13 des Johann Hajok, über das Bauerguth no. 9. zu Oſtroppa, 
fin 164 Rthl 
16. der Helena Gymſa, über das Haus no. 178., für 340 Rthl. 
17. des Lorenz Jonda, über das Bauerguth no. 25. zu Richtersdorf, 
für 213 Rthl. 
18. des Thomas Gallaſchik, über die Sand⸗Poſſeſſion no. 84, 
für 157 Rißl. N 
19. des George Fabian, um ein Teichgrund no. 2. zu Petersdorf, 
für 28 Rıpl. 
20. des Vincent Drewnick, um ein Ackerſtäck no. 109, , für 300 Rthl. 
21: des Franz Ruda, um 12 Beete Acker, für 300 Riehl. 
22. der Frantisca Stainek, über den, Wallggarten no. 58, für 
175 Rthl. 
= der Babette Speer, um den Hopfengarten no. 129, für 
Kehl. 
= 24. des Chriſtian Goͤplert, um das Ackerſtuͤck no. 106 auf dem 
Sande, für 200 rthl. 
25. der verehl. Rudka, um die Gaͤrtnerſtelle no. 60 zu Richter sdorf, 
pie 425 Rthl. 5 
*) Sagan den 7ten July 1821 Unter der ſtaͤdt. und Dominis 
el: Jurisdiction des Gerichts der Stadt Sagan find feit dem ıflen Ja⸗ 
nuar 1821. bis dahin ultimo Juny nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vor⸗ 
gekommen, als: Bei der Stadt. 5 
1. Kauf des Muͤller Joſeph Krauſe, um die Vegtſchen Mahlmuͤhle 
und Zubehör, per 94 rthl. 
2. des Fuhrmann Veland, um das Menzelſche Hous, per 1000 Rihl. 
3. des Apotheker timann, um die Schülerſche Apotheke, per 
23000 th. 
4. des Apotheker Limann, um das Schülerſche Haus, per 9600 rthl. 
5. des Apotheker Limann, um das Schulerſche Haus und Garten, 
per 1500 rthl 
6. des Kaufmann Poulinus, um das Meimannſche Haus, per 
1500 tthl. 
7. des Fleiſchhauer Sauer, um das Müllerſche Haus, per goo rihl. 
8. N 
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8. Verreich des Mauermeiſter Kleinert, über das Seminarien, Ge⸗ 
baude, für 3200 rthl 
9. Kauf des Schloßer Walter, um das Büchner Kuotheſche Haus, 
ür 1300 rthl. 
fü 3 der Johanne Roſine Hoffr ann und der opanne Eleonore Mö- 
bus, über das zederſche Haus, für 800 rthl. 5 
11. Verreich des Schneider Reichenbach, uͤber dag Hauch 
Haus, für 500 rthl. 
12. Kauf des Zigelftieicher Leopold, über den D. Fiedierſchen Acker, 
fuͤr 330 rihl. 
13. der verehl. Seifenficber Guͤttler geb. Rau, über den Hoffmanns 
ſchen Erben Garten, für soo ithl. 
14 Verreich der verw. Tuchmacher Müller geb. biſcher, uͤber 42 Beete 
vaͤterlichen Erbe Acker, pro 400 ıthl. 
15. Kauf des Kaufman Paulinus, um- das Schloßer Waltherſche 
Haus, für 400 rthl. 
16. des Apotheker Limann, um das Schuͤlerſche Neuland, für zoo rthl. 
17. des Kirſchner Rampf, um das Froſtſche Haus, für 400 rthl. 
18. der verehel. To, fer Schuller geb. Bartig, über den Roſtſchen 
Garten und Haus, für 250 rthl. 
B. Vom Lande i { 
19. des Öäriner Krug, um die Bohriſchſche Gaͤrtnernahrung zu Ger: 
dorf, pio 300 rıhl 
20. des Häusler Linke, um die Huttemannſche Hdusletnahrung zu 
Eckersdorf, für 140 rthl. 
a1. des Häusler Nicolai, um die Lehmannſche Haͤuslernahrung zu 
Eckersdorf, pro 400 rthl. 
22. des Gärtner Krauſe, um die Gruͤnigſche Gaͤrtnernahrung m 
Brandſtaͤdt, pro 80 rıhl. 
23. des Bauern Anton Merz, um die ee Bauernahrung zu 
Brandſtäot, pro 900 rthl. 
*) Schoͤnau den Zoſten Juny 1821. Das Koͤnigl. nn 
richt macht nachſtehende Poſſeſſionsveraͤnderungen bekangt: 
1. Zuſchreibung des Bäder Krauſeſchen Wohnhauſes ſub no. 30. 
an die Johann Roſius verw. Krauſe geb Krebs, für 1000 rthl. 
2. Verreich des Tuchmacher Johuſchen Auenackerſtücks an den Hut⸗ 
macher Kloſe, für 366 rthl. 
3. Verreich der Weckerſchen halben Scheuer an den Schatfrich er 


Herrmann, für 75 rthl. Ä 4. Ber: 
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4. Verreich des Tuchmacher Johnſchen Obervorwerks⸗Ackerſtäcke an 

den Schuhmachee Fritſche, für 197 rthl. g ö 
5. Verreich des Tuchmacher Johnſchen Niedetvorwerks⸗Ackerſtüͤcks, 

an den Haus beſitzer Feige, für 109 ithl. 

6. Verreich der Tuchmacher Johnſchen Scheuer, an den Schuhma⸗ 
cher Samuel John, für 107 rthl. 

7. Verreich des, der Stadtcommunitaͤt gehörigen geweſenen Stein⸗ 
und Katzbachrandes, au den Hausbeſizer Blümel, für go ttgl. 

8. Verreich des Fleiſcher Friebeſchen Wohahauſes ſub no. 64. ſammt 
Stall und Gaͤrtel an den Böckermeiſter Friebe, fur 300 th, 187 

9. Verreich der Vetterkmdſchen Ackerſtucke an den Lerch nbergbrjiger 
George Friedrich Kriebel zu Aliſchoͤnau, für 1300 rthl. 

10. Zuſchreibung des Lohgerber Kieslinzſchen Wohapauſes ſub no. 6., 
an deſſen hinterlaſſene Wittwe Johanne Eleogote geb: Jung, fur 55 rthl. 
a 11. Verieich des Bäcker Eſchenaſcherſchen Hauſes ind no. 16. an 
den Tuchmacher Friedeich John, fur 1150 rtchlll. 

12. Verreich des Tageidpner Oertelſchen Hauſes ſub no. 105. ſamt 
Garten, an den Baäckermeiſter Tſchenſcher, für 800 rthl. 

13. Kauf des Baͤckermeiſter Tſchenſcher, um den Lohgerber Beer⸗ 
ſchen Sberteichgarten, für 190 rihl. 

14, Kauf der verehl. Vaͤcker Tſchenſcher geb. Freche, um den Kraus 

ſchen Stadtberg, für 50 rthl. SE 

15. Zuſchreibung des Gaſthofs zum blauen Hirſch ſub no. 74 ſamt Zus 
behoͤrungen an deffen hintetlaſſene Witiwe, Maria Roſina geb. Brinke, für 
960 ithl. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
9) Hultſchin den Zoſten Juay 1821. 1. Hauskauf dee Johanna 
Pas koweky „vom Jacob Paskovsky, pro 200 rihl. 2. Wallgartenkauf 
des Johann Poſtulka, von der Judengemeine, peo 22 rihl. 3. Wall, 
grund kauf der Judengemeine von Johann Poſtulka, pro 133 rthl. 4. Haug: 
kauf des Joſeph Gärtner, vom Mathes Kunze, pro 699 rthl. 5. Ackerkauf 
des Lorenz Pitlik, vom Wenzel Zorallek, pro 224 rthl. 6. Scheuer⸗ 
kauf des Lorenz Pitlik, vom Wenzel Zorallek, pro 49 Uhl. 7. Acker⸗ 
kauf der Tecla Wrnareky vom Lorenz Pitlik, pro 152 ıthl. 8. Gar: 
tenkauf des Franz Lichotzty, von der Rioſalia Slany, pro 18 rtpl. 
9. Hauskauf der Carl Fudelkoſchen Eheleute von der Mariana Kauske, 
pro 776 rthl. 10. eine Gaͤrtnerſtelle der Johann Baruſchekſche Ehe⸗ 
leute vom Bartek Rezezatz, pro »2 rthl. 1. eine Gaͤrtnerſtelle des 
Johann Bartuſchek von Johann Nawrorh, pro 20 vttl. f 

f Koͤnigl. Stadtgericht, 
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ERS Su verkaufen. | 
Breslau. (Acker zu verkaufen.) Vier einzeln gelegene gut geduͤngte 
Ackerſlicke auf Claren: Jurlsdictlon vor dem Nicolat Thore, welche elrea 6 Morgen 
enthalten, find ſoglelch aus freyer zu verkaufen. Das Nähere und die Kauſsde⸗ 
tingungen find beym Elgenthüͤmer dem bürgerl. Erbſaß Uürich in Nro. 23, auf 
benannter Juris dictlon täglich zu erfahren. Kar. 
) Breslau den zien July 1821. Von dem unterzeichneten Gerichtsamt 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß das zu Hennigsdorf ſub Niro, 11. des 
Hypothequenbuchs belegene, gerichtlich anf 1566 Rthlr. gewurdigte robothfreye 
Bauergut von 14 Hufe auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers ſudhoſtirt wer⸗ 
den fol. Kauf⸗ und zahlungfähige Intereſſenten werden daher vorgeladen, in 
dem auf den eoften Auguſt, 17ten September und peremtorif aber auf den 
a2. Detbe. dieſes Jahres anſtehenden Termine auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 
zu Hennigsdorf zu erſcheinen und ihre Geboth abzugeben und zu gemärtigen, 
daß dem Meift» und Beſtbtethenden der Zuſchlag erthellt werden wird. Die 
Taxe dieſes Grundſtucks kann ſowohl bey den DOrfägerichren in Hennigsdorf 
a auch 9970 dem unterzeichneten Zuftitiario zu jeder ſchicklich en Zeit einge⸗ 
ehen werden. f 2 
Freyherrl. v. REN Hennigsdorf und Kunzendorfer Selce 
; anke. 
Grünberg den 14ten April 1821. Das Tuchmacher Jeremias Trau⸗ 
gott Liebigſche Wohnhaus No. 137 e. im zien Wertel, taxitt 92 Rthlr. 17 gr. 
Eour., welches der Mafchienenfpinner Joh. Gottfeted Kübn als Meiſtbiethen⸗ 
der erſtanden, fol, weil derſelbe keine Kaufgelder⸗Zahlung ‚geleitet hat, auf 
deſſen Gefahr und Koſten in Termino den aten Auguſt d. J. Vormittags um 
11 Uhr auf dem Land und Stadtgericht, anderweit im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation an den meiſtbiethenden, beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Käufer 
verkauft werden, welche ſich daher einzufinden, und nach erfolgter Erklarung 
der Intereſſenten in den Zuſchlag, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme zulaffen, ſogleich zu erwarten baben. 5 
& Dber» Glogau den ıgten Juny 1821. Es hat der hleſige Schar 
richter Johann Geisler auf die Rechtswohlthat der Vermögens ‚ Abtretung ar 
getragen und iſt derſelbe dieſes Beneffelt auch bereits für genußbar erkläre wor⸗ 


den, Auf den Antrag feiner Real⸗Glaͤubiger iſt die Subhaſtation der gi 8 
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ſiger Weingaſſe belegenen Nro. 24. des Hypothequenbuchs vermerkten Scharf: 
richteren verfügt worden, dazu gehört: a, ein nahe belegenes Ackerſtuͤck, die 
jehweide genannt von 12 Scheffel 6 Metzen Breslauer Maas Aus ſaat, geihägs 
auf 240 Athir. Cour.; b. die Gebaͤulichteiten beſtehen in dem Wobnhauſe nebſt 
angebauter Scheuer, einem Pferde⸗ und Kuhſtall, einem Obſtgarten von 
eirca 25 Ellen Größe, geſchaͤtzt auf 130 Rthl. Cour. Es hängt von dem Wilen 
der Kaufſuſtigen ab, ihre Gebothe auf den ganzen Complexus, oder auch beſon⸗ 
bers auf das Ackerſtück und auf die Poſſeſſion Lite. b. abzugeden. Den Verkaufs⸗ 
Termin haben wir auf den zoſten Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr in 
der Gerichtsſtube hleſigen Rathhauſes angeſetzt und laden wir dazu Kaufluſtige mlt 
dem Beyfuͤgen vor, daß dem Meiſtdiethenden der Zuſchlag den geſetzlichen Beſtim⸗ 
mungen gemäß ertheilt werden (ol. we en 
EEE : Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Glogau den ezſten Juny 1821. Es ſoll in Termino peremtorio den 
Zoſten Auguſi d. J. die ſub No. 3. zu Jacobskirch belegene und Gerichts amtlich 
auf 298 Rihir. 20 fgr. gewuͤrdigte Haͤuslerſtelle auf dem Schloſſe zu Jarobsdorf 
Öffentlich dem Meiſtbiethenden gegen baare Bezahlung verkauft und zugeſchlagen 
tperden, welches den Kaufluſtigen bekannt gemacht wird.. a = 
BZ — Das Gerichts amt zu Jacobs kirch. 
g 8 8 1 : Neumann. 


Hirſchberg den zaſten May 1831, Bep dem hieſigen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgerichte oll die ſub No. 797. C, biefelbft gelegene, auf 160 Rthlr. 
adgefchägte Wieſe des Nadlermeiſter Samuel Gottfried Weinrich, in Termino 
den ıoren Auguſt dieſes Jahres oͤffentlich verkauft werden. N 
Hirſchberg den aaſten May 1821. Bey dem hiefigen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgerichte ſoll das ſub Nro. 648. biefeibft gelegene, auf 127 Kthlr. 
8 gr. abge'hägte Haus des Waaren? Zurichter Brandt, in Termino den zoten 
Auguſt dieſes Jahres oͤffentlich verkauft werden. i ’ 

„) Miltifch den 19. Juny 1821. Das in hieſiger Deutſchen Vorſtadt 
fub No. 28. belegene Buchbinder Bauſeſche Haus ortsgerichtlich auf 363 Rthl. 
8 gr. geſchätzt, iſt Schuldenbalder ſudhaſta geſtellt und Terminus licltationis 
nnicus et peremtorius auf den 24ften September c. in biefiger Canzley anbe⸗ 
raumt worden. Kauf⸗ und Zahlungs fähige werden hiermit vorgeladen, in Dies 
ſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und u gewaͤrtigen, daß 
der Zuſchlag mit Zuſtimmung der Intereſſenten an den elſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden erfolgen ſoll. 5 ö 5 

Reichsgraͤſf. v. Maltzan freyſtandeshertl. Gericht. 

„) Strehlen den raten July 1321. Dem Publico wird bierdurch be⸗ 
kannt gemacht, daß die dem George Kropp zu Kleintinz bisher eingenthuͤmlich 
zugehoͤrig geweſene Freyſtelle, wozu 53 cheffel Acker Breslauer Maas gedoͤ⸗ 
ren, auch ein febr ſchoͤner Obſtgarten dabey befindlich, auf den Antrag feiner 
Perſonal⸗Gläubiger oͤffentlich 1 und verkauft werden ſoll. Es haben 
ſich daher Kaufluſtige, Beſißz⸗ und Zahlungsfaͤbige in Termino als den ı5:en 
Auguſt, zoten September und vorzüglich in Termino ult. et peremtorio den 
loten October c. Vormittags um 9 Uhr in der Gerlichtsamtscanzley zu Groß⸗ 
iim bor unterſchriebenem Juſtitiarlo einzufinden, ihr Geborp bee ne 

gewar⸗ 
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ein: daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach Einwilligung der Kropp⸗ 
ſchen Gidublger der Fundus zugeschlagen werden wird. Die Taxe, welche im 
Tab 1816. aufgenommen und von dem Gerlchtsamt auf 1039 Rihlr. 20 ſgr. 

our. keetificire worden, kann deym graͤfl. v. Sandreczkpſchen Gerichts amt in 
Manze beym unterzeichneten Juſtitiarlo und im Gerichtskreiſcham zu Klöntinz, 
zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſchein genommen werden. Zugleich werden 
alle dem Gericht undekannte Gläubiger des Kropp oder Pfandinhader deſſelben 
hierdurch vorgeladen, a dato binnen drey Monaten und zwar laͤngſtens in Ter⸗ 
mino den zcoten Julp c. zu erfcheinen, ihre an denſelben habende Forderungen, 
deym unterſchriedenen Gerichtsamt gebörig zu liquidiren und zu juſtiſielren, 
auch. ihre hinter ſich habende Pfandſtücke oder Gelder, mit Vorbehalt ihres 
daran habenden Rechts, an ſonſt niemanden, als an das gerichtsamtliche De⸗ 
poſttorium zu Großtinz, abzulieſern, oder zu gewärtigen, daß fie nach verfloſſe⸗ 
ner Zelt mit ihren Forderungen an die Maſſe nicht weiter gehört, dle Pfand⸗ 
ſtücke von ihnen anderweitig beygetrleben und ihnen ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden wird. 

Graͤfl. v. Koͤnigsdorfſches Gerichtsamt der Großtinzer Guͤter. 

i Paczensty. 

) Goͤrlit den 12ten May 1821. Nachdem zur Sußhaſtat on der in dem 
unterm Thelle von Ober + Biela gelegenen, aus einem Wohn: mit Stollgebaͤude 
und Obſt- und Graſegaͤrtchen beſtehenden, auf 158 Rihlr. 5 far. 4 d'. Cour. gt? 
wuͤrdtrten Michael Langiſchen Haͤuslernabrung, Lin Termin auf den Sieden und 
Zwanzigſten Septbr. cs Vormittags um 10 Uhr vor dem D putlrten, He rn Scabin 
Dr. Brotze an gewohnlicher Stadtgerichtsſtelle auf dem neuen Haufe allhier anbe⸗ 
raumet worden, fo werden beſitz „und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermtt eingela⸗ 

den, zur vorangegebenen Terminszeit entweder perfönlich oder durch legltimirte und 
informitte Gevollmaͤchtigte ib einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann des 
Zuschlags an den Meinbierhenden mit Einwilligung der Intereſſenten gewaͤrtig zu 
ſeyn. Wegen der naͤhern Deſchreibung dieſes Grundſtuͤcks und deſſen Taxe koͤnnen 
waͤhrend der Geſchaͤftsſtunden in der Regiſtratur die ergangenen Akten eingeſehen 
werden. Das Stadtgericht. 

) Goͤrlltz den 16ten Jung 1821. Von dem unterzeichneten Stadrgerichte 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß das zu dem Nachlaſſe des verſtor denen 
Haͤuslers Johann Gottfried Groſches gehoͤrige zu Stangenhehn gelegene Haus, 
welches noch unausgebaut und mit dem dazu gehörigen Stückchen Lande, auf 
77 Thlr. gerichtlich e worden ft, Öffentlich verkauft werden ſoll. Pler⸗ 
zu ift ein einziger Termin auf den 20 September 1821. deſtimmt worden, Es 
werden daher alle diejenigen, welche das Haus zu kaufen geſonnen und zah⸗ 
lungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in dieſem Termine Vormittags um 
10 Uhr vor dem zum Depufato, ernannten Herm Unterſtadtſchreiber Elfter, 
auf hieſigem Neuen Haufe entweder perfönlich oder durch gehörig legttimirte 
Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, 2 an 


den Meſſt⸗ und Beſibiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. Die Taxe Ri i 
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in den gewönblichen Geſchaftsſſunden in bleſiger Reglſtratur eingeſehen werden. 
Uetrigens Wird noch bemerkt, daß ſich von dem vormaligen Beſiter Johann 
George Muͤller das Vorkaufsrecht für diejenige Summe, welche ein Fremder 
zahlt vorbehalten worden iſt⸗ 23 SER en 

3 en Dias Stadtgericht. 


)Dels den 18ten May 1821. Das berzoglich Braunſchweig Oelsſche 
Fuͤrſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtation des auf der 
neuen Gaſſe zu Jullusburg ſub No. 87. des Hypothekenbuchs belegenen Kleſelſchen 
Hauſes nebſt Staung und Garten auf Antrag der Crediteren zu verfugen befunden 
worden. Es ladet demnach alle diejenlgen, melde gedacht s Haus zu kaufen Wil⸗ 
lens und vermögend find, ein, in dem auf den 2 2ſten Geptbr. e. Vormittags um 
11 Uhr angeſetzten Termin, weil nach Ablauf biefes elnzigen Termins keine Gebothe, 
ſie müßten denn noch vor Eroͤffnung des Zuſchlags⸗ Erkenntniſſes eingehen, mehr 
angenommen werden können, Vormittags um 11 Ube in bießgem Fuͤrſtenthums⸗ 
Gerichte zu erſchtiaen und ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtuͤck, welches auf 

157 RNihlr. Cour. a 5 pro Cent gerechnet, abgeſchaͤtzt worden, vor dem Deputlr⸗ 
ten des Gerichts, Hrn. Aſſeſſor Reltſch, zum Protokoll zu geben, worauf ſodann 
der Zuſchlag an den Meiftz und Beſibletbenden und onnehmlich Zohlenden erfolgen 
und die Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forderungen verfuͤgt werden 
wird. Die Tax: ſelbſt kann ia hleſiger Regiſtratur nach geſehen werden. 
i Citationes Edicta les. 

Breslau den azſten März 1821. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Offieit Fisct der Cantoniſt 
Daniel Heinrich Kappel aus Ober⸗Peilau, welcher fi vor mehrern Jahren 
heimlich entfernt, und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, 
zur Rückkehr binnen 12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufge⸗ 
fordert und da zu feiner Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den 6. Sep 
tember c. a. Vormittags um 10 Ubr ver dem Ober Landesgerichts ⸗Aſſeſſor 
Herrn Kuhn anderaumt worden, zu ſalbigem auf das hieſige Ober ⸗Landes⸗ 
gerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, 
auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſd wird gegen ihn als einen, um 
ſich dem Kriegsdienſt ju entziehen Aus getretenen verfahren und auf Confisca⸗ 
ton ſeiges gegenwärtigen, als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens 
zum Beſten des Fisch erkannt werden. g.) ( 
hes renne Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien. 
Haynau den ıflem Map 1821, Nachdem über den Nachlaß des 
Stadt⸗ und Amtsmüller Carl Wilhelm Schreiber der erbſchaftliche Lquldations⸗ 
Prozeß eröffnet und deſſen Antrag auf bent angeſeßt, auch Terminus zur Ans 
meldung und Ausweiſung der Forderungen an die Nachlaß maſſe, wozu außer 
der Mühle auch Acker und Scheuer gehören, auf den taten Auguſt früh um 
8 Uhr angeſetzt worden, ſo wird dies den unbekannten Glaͤubigern hierdurch 
bekannt gemacht, ſich alhier in Ter mino perſoͤnlich oder durch qualifieirte Man⸗ 
datarien zu erſchelnen und ihre Anſpruͤche anzumelden und nachzuweiſen, im 105 
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des Ausbleibens ader zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Bes 
friedigung der ſich meidenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
möchte, werden verwieſen werden. . 33 
2 3 sn 1 ang: und rk 
Schloß. ! Jirtelmwalde den 3. April 1821. Das graͤfl. 
v Althanſche Gerichtsamt der cerrſchaften Wiineltwalde Scheel 
und Wolfelsdorf citirt, hierdurch den im Jahre 1792. mit der Preuß. 
Armee als ſogenannter Geſchirrhauer gegen Frankreich mit ins Seld 
geruͤckten Joſeph Exner geweſener Bauer in Schreibendorf von deſſen 
Leben und Aufenhalt ſeit der Zeit kelne Lachrichten eingegangen, fo 
wie feine etwanigen unbekannten Erben und Erbnehmer, ſich ent; 
weder vor, oder in dem auf den 2often Januar 1822. anberaumten 
Termine auf dem Schloſſe allhier vor unterzeichneten Juſtizamte 
ſchriftlich oder perfönlich zu melden und daß lbſt weitere Anweiſung 
bey nicht erfolgter Anmeldung aber zu gewaͤrtigen daß der Joſeph 
Exner auf Antrag feiner naͤchſten Anverwandten für todt erklärt und 
letztern ſein zuruͤckgelaſſenes Vermoͤgen nach erfolgter Legitimation 
ausgeantwortet werden wird. f — 45 a 
) Leobſchüͤtz den aaſten Junp 1821. Nachdem uͤber das Vermoͤgen 
des geweſenen Anbauers Ignatz Bernhard und refp. feines ſich inſolvent erklaͤrt 
Beſſtnachfolgers Franz Schiweck, welches lediglich in denen durch die im Wege 
der Execution veranlaßte Subhaſtation des ſub No. 12. zu Poßnitz belegenen 
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Srepbauergutes gelößten, nach Abzug der Subhaſtatlonskoſten nach 1378 Rthl. 
2 gr 3 nf. Cour. betragenden Kaufgeldern deſtehet, der Concurs auf den Antrag 
der Gläubiger eröffnet worden, fo werden deren unbekannte Glaͤubiger hierdurch 
vorgelaben, in dem auf den goſten September a. c. Vormittags um 10 Uhr 
in der Gerichtskanzley des unterzeichneten Gexichtsamtes bierſelbſt angeſetzten 
Liquidations Termine, entweder in Perſon oder duch gehoͤrig informirte oder 
mit Voumacht verſehene Mandatarien zu erſchelnen, ihre Anforderungen an 
die Concuremeſſe anzumelden und nachzuwerſen, wlortgenfalls fie zu gewärti⸗ 
gen haben, daß ſie mit ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen gufgeleget werden wird.“ Da unter einem 
auch der offene Arreſt verfüge worden iſt, fo wird allen, welche von den Ges 
meinſchuldnern etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brlefſchaſteu hinten 
ſich daben, hiermit angedeutet, denſelben hievon nicht das Minzdeſte zu verab⸗ 
folgen, vielmehr dem unterzeichneten Juſtlzomte davon treulich Anzeige zu machen 
und die Sachen und Gelder mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte bis 
längſtens zum zuften Auguſt a. c. in das juſtizamtliche Depofitum abzullefern, 
widrigenfaus fie zu gewaͤrtigen haben, daß wenn dennoch etwas an die Ge⸗ 
meinſchuldner bezahlt oder ausgefolgt würde, dieſes für nicht geſchehen geachtet 
und derjenige, weicher Gelder oder Sachen verſchweigen oder zurückbehalten 
ſollte, außerdem, daß er die Beptreibung iu gewaͤrelgen bat, alles en 
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Sabenden Unterpfandes⸗ und andern Rechts für verlustig erflärt werden wird. 
Das Gerichts amt der Ritterguͤter Poßnitz und Keug. 
Be Schulz, Juſtit. 

*) klegnitz ben zzten Jund 1821. Nachdem über den Nachloß des Hies 
ſelbſt verſtorbenen Riemermelſters Fried ich Wilhelm Krebs, zu welchem das Haus 
No. 253. der Stadt gehort, auf den Antrag der Erben per. Decretum dom 29ſten 
April 1820. der erbſchaftliche klquidations Prozeß eröffnet worden, fo ferdern 


wlr alle etwanigen unbekannten Glaͤudiger ſowohl aus dem Civil ols Militairſtande n 


hiermit auf, ſich in dem zur Liquidation und Veriftcatlen ihrer Forderungen auf 
den 2oflen Septbr. a. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputalo, Hrn. 
Juſtizrath Sucker anberaumten Termin auf dem Koͤnigl Land: und Stadtgericht 
hleſelbſt entweder in Perſon oder durch mit hinlaͤnglicher Information und ge ſitz i⸗ 
cher Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſſlicommiffirſen 
einzufinden und ihre Anſpruͤche gebührend anzumelden und zu beſcheinlgen, widri⸗ 
genfolls ſie zu gewaͤrtigen haben, daß fie aller Ihrer etwanigen Vorrechte werden 
für derluſtig erklart und nur an dasjenige werden verwleſen werden, was nach Ber 
friedigung aller ſich meldenden Gläubiger von der Moſſe etwa noch übrig bleiben 
möchte. Königl. Lande und Stadtgericht. 
: AVERTISSEMENTS. 

Jauer den sten April 1821. Zum öffentlichen Verkauf der zum Fiscal⸗ 
und Juſtli⸗Secretair Johann Gottlob Leberecht Hoffmannſchen Nachlaß gehoͤr igen 
Grundſtücke, als: der beyden Hauſer ſub No. 187. und 188., fo wie des Gartens 
ſub Ro. 24. hleſiger Stadt, wovon laut der auf hieſigem Rathhauſe und bey dem 
Koͤnigl. Ober Landesgericht zu Breslau ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe d. d. den 
Sten März c. die beyden Haͤuſer zuſammen nach dem Bauanſchlage und nach der 
Nutzung Durch ſchnit swetſe auf 2304 Nthlr. 9 fer. 2 d., der Garten aber auf 
353. Rthir. abgeſchaͤtzt worden, find Biethungs⸗Termine auf den zıflen Junp und 
den 23flen Auguſt der legte und peremtorſſche Termin aber auf den Sten October 

a. c. auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uor anberaumt, weiches allen 
beſitz und zahlungsfahigen Kaufluftigen hierdurch Öffentlich bekannt gemacht wird. 
Hternächſt werden alle unbekannte und aus dem Hypotheken duch ncht conſtirende 
Real Prätendenten hiermit vorgeladen, daß ſie in dem mehrerwähnten persmtoris 
ſchen Termin den 18. October a. c. Vormittags um 9 Uh vor uns auf dem Rathhauſe 
biefeibfl,ericheinen und Ihre etwanigen Au ſpruͤche an die ſubhaſta geſtellten Grund⸗ 
ſtuͤcke zu den Acten anmelden, im Aus“ leldungs falle aber gewaͤrkigen, daß fe 
nach erfolgter Adjudteation mit dieſen ihren Anſptͤͤchen werden praͤcludirt und ge⸗ 
gen die neuen Beſitzer dieſer Grundſſuͤcke nicht weiter werden gebört werden. 

c Koͤntgl. Preuß. Land⸗ und Stadgericht. 

*) Breslau Zu verfaufen in Viraͤnderungs halber in einer belebten Pic» 
vinctalgadt Niederſchleſi ns, ein am Ringe im beſten Bauſtande b fin dliche s m ff: 
vis Doppelbous, mit vielen Zimmern, elnem Spriſe Saal, Stallungen, Wagen⸗ 
Rem ae und andern Nebengelaß. Es find dabey gegen 20 Scheffel Aussaat und 

mehrere 


2 (29:1) © 


mehrere Wleſen. Dleſes Haus iR vorzüglich für einen Coffetier ge guet, welcher, 
da in dem Orte noch keiner vorhanden, auch noch kein Billard daſelbſt exiſtirt und 
es viele Honerotlores uad Militair > Perfonen gelt, denen ein ſolches Etabllſſement 
wänſchenswei th wäre, fein reichliches Fortkommen finden könne. Herr J. Hoff⸗ 


mann goldne Rodegoſſe No. 485. In Breslau wird hierüber nähere Austanft er⸗ 


heilen. Auswärtige Nachfragen werden poſtfrey erdethen⸗ 
Stadt nach dem Gebirge, ein am Ringe gelegenes maſſtves Eckheus mit Tonzſalon, 
wobey Brandtweinbrennerey, Diſtilliren und ein ſeit vielen Jahren gut eingerichtet 
Coffee, Wein, Bier- und Brandtwelnſchonk, auch eln nicht undedeutender 
Spic rey + Handel detrieben wird * Nähere Auskunft hierüber wird Unterztichneter 
auf mündliche und Poſt freye ſchriftliche Anfragen ertheilen. s 
i a J. Hoffmann, goldne Radegaſſe No. 488 

7) Breslau Aechter hol. Schnupſtoback von oͤhllcht balſamiſchen Geruch 
erhielt ich fo eben. Auch habe ich eine Poſt ganz alten Oronocco- Rollen : Knaſter 
in Commiſſton lagern, den ich außerſt billig verkaufen werde. 

S. G. Dauch, im Coffeebaum auf der Albrechtsgaſſe. 
+) Breslau. Das Tabacks⸗Commiſſions Lager von Wilhelm Harlan in 


Schwedt erſtreckt ſich nunmehro auch auf alle von dleſer Fabrik ausgehende Schnupf⸗ 


tabacke. Ich habe bereiss davon Vorraͤthe lagern, und werde zu den Fabrlkpreißen 
verkaufen. Vorzüglich febön fallen franz. Eirotten und ſchwarze Dunquer ques im 
Geruch und Korn, Albaner und ungatiſch Gebeitzter, von welchen angefuͤbrten 


Sorten, fo wle von Neursder auch Faͤßchens von F und 2 Centner zu haben ſind. 


/ 


) Breslau. Zu verkaufen iſt Veränderungs halber in einer nahrhaften 


Von Rauchtabacken kann ich aufrichtig der Gute wegen beſonders empfehlen: Varl ⸗ 


nad: Enafter in braunen Pfunddeutel, Blumen ⸗Cnaſter, Cnaſter Friedrich der Große, 
Amſterdammer, engl und leichter Cnoſter, Loulſtana, gelb Virgini, fein 3 König 
und alten Stadtländer, die ich in Quantitaͤten ebenfalls zu den Fabrikpreißen und 
im Einzeln mit einer ſehr mäßigen Erhöhung verkaufe. 

S. G. Bauch, im Coffrebaum auf der Albrechtsgaſſe. 

*) Breslau. Mit letzter Poſt erhlelt ich neue holl. Heeringe, auch friſcher 
gepreßter Caviar If} angekommen, und ſowohl einzeln als im Banzen zu haben beym 
a Chriſtian Gottlieb Wuͤller, an der Ecke des Ringes und der 

Schweldnitzer Gaſſe. ! 

) Breslau. Ein freundliches Quartier von 3 Stuben mit Kuͤche, Keller, 
und Boden, desglelch /n einen Pferdeſtall mit Futterboden, dleſes Quartler kann 
mit und auch obne Stauung bald bezogen werden, und iR das Nähere im Gtwoͤlbe 
Altbuͤſſer⸗ und Kupferſchmiedegoſſen⸗Ecke No. 1675 zu erfahren. 

) Breslau. Da ich das ehemalige Kudraßſche Koffeehaus im Buͤrgetwer⸗ 


der übernommen habe, fo erſuche ich Ein hochgeehrtes Publikum ganz ER 
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milch vom 22ſten d. Man wo die erfie Garten » und Tanzmuſik ſeyn wird, mie 
zahlreichem Zufpruch zu beehren, indem lch bemüht fein werde, durch puͤnkil che Bes 

dienung, ols auch durch gſchmackvollts Eſſen und Getraͤnke mir die Zufeiedenheit 
meiner reſp. Gaͤſte zu erwerden. 2 Auguſt Joraſch. 

) Breslau. Es waͤnſcht ein Hauslehrer, gegenwartig noch in Condition, 
auf Michaell ein anderweitig: s Engagement; Näheres zu erfahren bey dem franz. 
Sprachlehrer Hrn. Kriebel auf der Kapferſchmledegaſſe No. 1942. in der goldnen 
Kugel. N ar x 

. *) Breslau. Auf dem Vincenz Platz in dem neu erbauten Haufe ſub 
No. 1745, find 2 Gewölbe nebſt Zubehör zu vermiethen, das elne eignet ſich für 
einen Deſtillateur, das andere fuͤr einen Kaufmann; desgl. im Zten Stock eine 

Stube voraheraus, auch auf 2 und 4 Pferde Stallung und eine Remiſe fuͤr vier 
Wagen. 8 u 

„) Breslau. Herr Liplusky, Muſik⸗ Direktor in Lemberg und elner der 
vorzuͤglichſten Virtuosen auf der Violine wird kaͤnktigen Freytog den arſten Jull Im 
Muſikſaale der Untverfirät zin großes Concert veranſfalten. Elalaß⸗ Karten zu 
16 gr. in den Saal find In der Maſikhandlung des Hrn, keukart zu dekommen. 

) Breslau. Am 1 6ten dleſes Monats Mittogs nach 12 Uhr ſtarb allhler 
der Chran⸗Rendant Chtiſtian Daniel Roͤhl an den Folgen der Bruſt woſſerſucht in 
einem Alter von 69 Jahren. Allen ſeinen Bekannten und Freunden widmet dieſe 
Nachricht ganz ergebenſt 
die hinterlaſſene Wittwe. 
— —— 


Wechſel⸗, Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 18. July 1821. 


: z Br, . - { Br. G. 
Amsterdam Cour. 4 W. | — . Kayserl, detto — 197 
detto detto 2 M. — 1404 Friedrichsd'orr 116 1152 
Hamburg Banco 4 W. | — 1771 Conventions - Geld ⁵ — 104 
detto detto 2 M. [ — ist [Münze- - = - 1754/1754 
London 3 M. 73 7 2% Banco Obligations 83 — 
Paris 2 NM. — [Staats Schuld- Scheine — 1 68 671 
Leipzig in W. Z. a Vistaltog# | — [Tresor - Scheine - | — 10 
Augtbürg 2 M. og | — Lieferungs- Scheine — 804 
Berlin a Vista — 993 [Stadt Obligations [ — ice 
detto 2 M. 993 | — [Wiener Einlösungs-Scheine | 413] 44 
Wien in 20 Xr. a Vista) — 104% Pfandbriefe von Icoo Rthir 42044 g 
detto 2 NM. — 1034 — — 500 — 11043 1044 
detto in W. W. . Vista—— — — 1041 
5 -..2M|— — |Disono - = - ....]1=-|1— 


"Holland Ränd-Ducaten -. | — | 974 


DBeylage 


25 4 65 * 


Be pl a g e 
zu Nro, XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
b vom 19. July 182. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


„) Liegnitz den 29. Juni 182. Bei dem Koͤnigl. Pr uß. Land⸗ 
und Stadtgericht ſind folgende Käufe confi mitt worden. 

A. Beſitzveränderungen bei der Stadt, den Vorſtaͤdten und Stadtboͤrfern 
vom 1 Jannar bis Ende Juni 1821. 

f 1. Verreich des Dupondithſchen Hauſes no: 36, an den Johann 

Samuel Berger, für 1900 vtbl, 

2. Des v Buͤnzingsloͤwenſchen Hauſes no. 43. 44. der Hab an 
den Thierarzt Johann Carl Bene, für Zoos rthl. 

3 Des Heimſchen Hauſes und Gartens no. 241d. der Wend an 
den 3 u gus Feder, für 3400 rthl. N 

Der Gedbauerſchen Fleiſchbank no. 693. an den Cleiſcher Ernſt 
N Wühelm Stephan, für 4 orrthl. = 

5. Des Gut erſchen Hauſes no! 433. der Stadt an den Scholtiſey⸗ 5 
Beſitzer Jobann Gott ieb Doberſch, für 1000 rthl. 

6. Des Clemeusſchen Hauſes und Gartens no 321 der Vorſtadt 
an tie Wittwe Anna Rofina Clemens, für 800 rthl. 

Des Clemeusſchen Ackers no. 30: auf dem Duamamaſhen Con⸗ 
ſortio an eben dieſelbe, für 360 rthl. 

8. Des Clemensſchen Ackers no. 33 am eben dieselbe für 280 rthl. 

9 Des Clemensſchen Ackers no. 34 an eben dieſelbe für 384 tıpk, 

10. Des Stephanſchen Hauſes no 241. der Stadt an den Mehl⸗ 
handler Carl Benjamin Morgenbeſſer, für 2800 tthl. 

11. Des Maſſowſchen no 7. der zerſtreuten Aecker an 44 Einwohr 
ner, von Ober⸗Mittel⸗Mieder⸗Ruͤſtern, Briefe, enen und Toͤpferberg, 
ür 2 rthl. 

f 12 Des Maſſowſchen Ackers no. 19. ben zerffreuten Aecker an den 
Maurergeſellen Wagner, für 100 rthl. 

13 Der Ernſiſchen Wieſe no. 70. auf dem Ottomannſchen Eonfors 
Miele an den Kräuter Carl Ehrenfried Müller, für 700 schh „> 
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14 Des Materneſchen Hauſes no. 270. der Stadt an den Schneider 
Johann Ch; iſtian Tegetmeier, für 3000 rihl. a 
des Ludwigſchen balden Schfl. Acker no. 22. Lit. C. des Schol⸗ 
zeſchen Conſortii an die Ehriſtiane Eleonore verehl. Maurer Kaſtalsky, geb. 
Ludwig, fuͤr 60 rthl. f 
5 16. Zuſchreibung der Rauchſchen 2 Schfl Acker no. 16. des Schmidt⸗ 
ſchen Conſorti an die Johanne Juliane verehl Simon, geb. Schumann den 
Kraͤuter Johann Gottlieb Elsner und die Elsnerſchen Erben, für 200 rthl, 
17. Vecreich des Langeſchen Hauſes no. 438. der Stadt an den Satt⸗ 
ker Call Ehrenfried Lange, für 1200 rthl. f 
18. Des Hogenſchen Gartens no. 17b. der Stadt an den Actuarius 
Johann Wilhelm Lorenz Schmidt, für 450 rthl. 
19. Des Materneſchen Hauſes no 92. 93 der Stadt an den Königl. 
Bau- Inſpeccor Carl Gottlob Neumann, für 3286 rthl. a 
20. Des Warnkeſchen Haufes und Gartens no- 156. vor dem Bres⸗ 
lauer Thor an den Brauer Wilhelm Glob. Dompig, für 7000 rihl. 
21, Des Maternefhen Brauhauſes no. 109. Litt. B. der Stadt an 
die hieſige Brau⸗Cemmune, für 1286 3 8 a 

22. Des Groͤdlerſchen Hauſes no. 537. Litt. A. der Stadt an den 
Fleiſchetmeiſter Franz Anton Paͤtzold, für 1000 rthl. 

23. Zuſchreibung des Duckardtſchen Hauſes no. 282. der Stade für 
die Wittwe Renate Eleonore Duckart, geb. Ehrich und deren beiden mino⸗ 
tennen Kindern, für 140 rthl. 5 
24. Der Litſcheſchen Haͤuslerſtelle no. 30. zu Greibnig, für die Wittwe 

und Kinder, fir 64 rthl. 5 g 
28 Verkeich des Kuͤnzelſchen Hauſes no 417. der Stadt an den Zim⸗ 
mermittels Aelteſten Carl Friedrich Schiffner, für 700 rthl. 

26 Des Stettinskyſchen Hauſes no. 107 der Stadt an den Horn⸗ 
drechsler Johann Chriſtian Warnke, für 6000 rihl. 5 

27. Des Finkeſchen Bauerguths ud. 18 zu Prinkendorf an den Gott⸗ 
db Benjamin Finke, für 2500 rthl. 

. 28. Dis Scheurichſchen Hauſes no. 65. der Stadt an den Bäͤcketmeiſter 
Joſeph Wonka, für 4000 rthl. / 5 

29. Des Bergerſchen Hauſes no. 56. der Stadt an den Maurer Johann 
Gottlieb Schobert, fuͤr 2650 rthl. 5 
5 30. Des Ketheſchen Hauſes no. 369 der Stadt an den Knopfmacher⸗ 
meiſtee Chriſtian Gottlob Baumert, für 3800 rihl. = 
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31. Zuſchreibung der Edlichſchen 2 Schfl. Acker no. 17. des Hilfen 
ſchen Conſortii an den Kraͤuter Carl Benjamin Edlich, en 

32. Des Eblichſchen 1 Schfl. Acker no. 39. auf dem Ottomannſchen 
Conſortio an eben denſelben, für 240 ıtbl. 5 
8 33. Der Edlichſchen 2 SH. Acker ſab no. 55. fbid. an die Jobanne 
Charlotte verehl. Pelz, geb. Edlich, für 420 rthl. N 

24. Bereich des Wonkaſchen Hauſes no. 69. der Stadt an den Satte 
lerm iſter Job ann Gottfried Honig, für 700 rthl. a i 

35. Des Thieiſchen Hauſes no. 73. der Stadt an den Gaſtwirth Grup: 
Siegismund Koch, für 1950 rthl. 8 5 

36 Dis Wa nkeſchen Hauſes no. 442. der Stadt an den Töpfer George 
Melchior Wolfarth, für 3000 rtßſ. N g 

37. Des Teichertſchen Haufes no. 474. der Stadt an den Tiſchler⸗ 
meiſter Friedrich Ludwig Gericke, für 1700 rthl. 

B. Beſitzveraͤnderungen aus den Dörfern des Koͤnigl. Domalnen⸗Amts 
Liegnitz vom 1 Imuar bis Ende Juni 1822. 

38. Des Jaͤntſchen 2 Looſes Gemeinholz no. 67. zu Schoͤnborn an den 
Bauer Carl Friedrich Jaͤnſch zu Klein» Schildern, für 155 rthl. 

39 Der Hentſcheiſchen Gä.tnerjielle no. 69. zu Ober⸗Langenwaldau⸗ 
an den Jobann Gottlob Wolff, für 800 rtbl. a ER 
40 Zufchreibung des Helfsgotiſchen Hauſes no. 62. zu Großbeckern 
an die Witime Barbara Roſiga Helfsgott, geb. Schubert und deren 4 Kin» 
der, für 30 rthl. E \ 8 

Ar. Verreich der Roͤſſelſchen GA tnerſtelle no. 8 am Steinwege für den 
Orangerie⸗Gärtner Johann George Heunig, für 1000 ithl. 5 

42. Zuſchreibung der Schubertſchen Freigärtnerftelle no. 40. zu Ober⸗ 
Langenwaldau an den Johann Got lieb Schuberk, für 550 kthl 
43. Der Hentſchelſchen Freigärtmnerſtelle no. 46. zu Bienowitz an die 
Wittwe und derea 4 Kinder, für 450 hl. 

44 Verreich der Purrmannſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 45, Litt. A. 
zu Schoͤnborn an den George Friedrich Wende, für 200 rthl. 

45. Der Conradſchen Freihar slerſtelle no. 56 zu Schönborn’ an den 
Gottlieb Schubert, für 550 ribl b N 

46. Der Sondershausſchen Haͤus lerſtelle no. 9. zu Tſchirſchkau an den 
Cheiſtian Somnel Binner, für 210 ıthl. 8 

47. Der Rebkolzſchen Häͤuslerſtell“ no. 4. am Steinwege an den 
Brandweinbrenner Johann Michael Heinrich, für 3000 rıbl. 5 

8. Der Hahnſchen Freibäus erſtelle no. 40. zu Schönborn an dem 
Johann Gottlieb Krug, für 280 Mh. 0 f 49. 
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Be Des Thomasſchen Bauetguths no. 44. zu Arnsdorf an den Chriſtian 
Heinrich Benjamin Thomas, für 1850 Be : 
50. Der Schaͤlerſchen Angerhäuslerftele ne. 27. zu Waldau an den 
Stellmacher Johann Ernſt Wilhelm Scholz, fuͤr 280 kthl. 2 
51. Der Nusſcheſchen 2 Acke ſtuͤcke no. 52. Litt. 6. zu Bienowitz an 
| den Freihaͤusſer Samuel Hoffmann zu Panthen“ für 360 ıthl. 
=. 52. Der Adlerſchen Freihauslerſtelle no. 67. zu Ober⸗Langenwaldau 
an die Wittwe Anne Chriftine Adler, geb. Schäfer, für 2100 rthl. 
53. Der Tillnerſchen Schmiedenahrung no 2. zu Koſſendau Dominial⸗ 
Amts⸗Antheil an den Schmidt Carl Siegismund Tillner, für 300 rthl. 
54. Der Kloſeſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 42. zu Nicolſtadt an den 
Carl Wi helm Kloſe, fir 350 hl. f 
355. Zuſchreibung der Weberſchen Haͤuslerſſelle no. 6. zu Waldau an 
die Wittwe und deren Sehn, für 72 rthl. = \ 
56. Verteich der naͤmlichen Stelle an den Schneider Johann Gottlieb 
Muͤger, für 80 rthl. a 3‘ 
57. Der Gottſchalkſchen Wieſe no. 70% zu Obersfangenwaldau an bie 
R Friedrich Junge und Johann Gottfried Hippe daſelbſt, 
ür 700 ıthl, 8 ? 
g 58. Der Bienewaldſchen Dreſchgärtnerſtelle no. 28. zu Ober⸗Langen⸗ 
waldau an den Johann Gottlieb Schmidt, für 537 rthi. 
C. Beſitzveraͤnderungen auf den Koͤnigl. Akademie⸗Stifts⸗Doͤrfern vom 
1. Januar bis Ende Juni 1821. 5 
59: Verreich der Johnſchen Haͤuslerſtelle no. 10. zu Berndorf an den 
Job ann Gottſjeb John, fuͤr 100 rthi. 
60. Der Littmaanſchen Windmühle no. 15. zu Biſchdorf an den Müller 
Carl Gottfried Dittebrand, für 440 rthl tet f 
1 61. Der Littmaunſchen Waſſermühle no. 12. daſelbſt an ebendenſelben, 
für 2560 rthl. urn gr e 
52 Der Steinertſchen Gartnerſtelle no. 22. zu Berndorf an den Tiſch⸗ 
ler Friedrich Wilßelm Groͤſchler, für 820 rthl. 5 
653. Zuſchreibung der Langnerſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 45. zu 
Groſtinz an die Wittwe Langner und deren Kinder, für 80 hl. 
54. Verreich der Nergeeſchen Freiſtelle no. 2. zu Groß Tinz an den 
„Ignatz Sterger, für. 350 rehl. x 
65. Der Paſchkeſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 14. zu Roſenau an den 
Johann Gottfried Kothert, für 355 rthl. s 5 
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D. Beſihverändetungen auf den Dörfein des Mnigl. Domainenx Arte 
Kaltwaſſer vom 1. Januar bis Ende Juni 1821. N 

66. Verteich des Sternbergſchen Hauſes no. 47. zu Kaltwaſſer an 
den Freihaͤnsler Johann George Beyer, für 254 rthl. a 

67. Der Wo ffſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 18. zu kindhardt an den 
Johann Gottlieb Wolff, für 130 rchl. 2 

68. Der Gärtnerfchen Angerhaͤuslerſtelle no. 39. zu Kaltwaſſer an den 
Franz Gaͤſtner, für go rthl. Ben : 
E. Befitzveraͤnderungen auf den Dörfern Grünthal, Kuchelberg, Nieder⸗ 
Ruͤſtern, Briefe Scheibsdorf, Strachwitz, Wahlſtadt, Raͤſchmannsdotf 

‚und Liebenau vom 1. Januar bis Ende Juni 182 r. 

69. Verreich der Puͤſcheſſchen Freihaͤuslerſtelle no. 31. zu Wahlſtadt 
an den Anton Puͤſchel, fut 300 rthl. 3 

70. Der Walkſchen Häusierftelle no. 5. zu Briefe an die Wittwe Marie 
Johanne Kalk, geb. Nixdorf, für 30 rihl. a 
| 71. Der Weckerſchen Dreſchgartnerſtelle no. 4. zu Raͤſchmannsdorf an 
den Johann Gottfried Joppig, für 270 rthl. SEN * 
i 72. Der Paͤtzoldſchen Gaͤrtnerſtelle no. 5. zu Briefe an die Maria Kits 

f.bet) Paͤtzold, geb. Elsner, für 27 1 rthl. f 5 
F. Befißveränderungen von den ehemals geiſtlichen Gütern Pfaffendorf 
Dornbuſch der Commende ad St. Nicolaum und Moͤnchhof. 
73 35 ſchreibung des Heunkeſchen Bauerguths no. 8. zu Moͤnchbhof 
an die Wittwe Anna Roſina Heunke, geb. Rudolph und deren Kindern 
eiſter Ehe, für 3440 rthl. ER 5 

74 Verreich dieſes Bauerguths an den Friedrich Benjamin Heunke, 
für 3440 rthl. 

„) Landeck den 30. Juni 1821. Von dem Koͤnigl. Stadtgerichte 
hieſelbſt find vom 1 Januar bis Ende Juni 1821. nachſtehende Käufe 
confi-mirt, Verreiche vorgefallen und Fundi tradiret worden, welches 
nachrichtlich dem Publico bekannt gemacht wird. i 

1. Kauf der Frau Baroneſſe von Abſchatz, um des hieſigen Schul⸗ 
Rectors Friedrich Schalaſter brauberechtigtes Haus nebſt Zubehoͤr no. 66. 
auf der Kirchgaſſe allhier, pro 1700 vthl. 

2. Des Kaufmann Johann Gottwald, um des Rothgerbers Jeſeph 
Heinold Ringhaus nebſt Jubeboͤr no. 6. allhier, pro 1860 rtl. 

3. Des Schteifers Franz Hundt, um der Wittwe Weniger Nieder⸗ 
vorſtaͤdter Haus und Gärten no. 154. allhier, pro 190 rthl. 
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4. Des Zimmergeſellen Joſeph Ilgner, um des Maurer⸗Lehrlings 
Feabz 17 Auenhaͤuslerſtelle ſub ne, 62. in Nieder⸗Thalheim, pro 
100 rihl. g 
i 5. Des Vorſtaͤdterbuͤrgers Joſeph Vogel, um des Schuhmachers 
Johann Lehmann eine Hälfte des Wieſenſtuͤcks no. gr. im Oibersderfer 
Richtergute, pro 91 rthl. f 8 f 
6. Des Fleiſcheraͤlteſſen Joſeph Wehſe, um des Schuhmachers Johann 
Lehmahn Obervorſtaͤdter Garten und halbe Scheuer, ſo wie um ſeinen Gar⸗ 
ten in der Niedervorſtadt hieſelbſt, pro 334 rthl. 
7. Des zürgers Franz Weniger, um ſeiues Vaters Anton Weniger 
Niedervorſtäͤbterbaus und Gärtchen no 196. allbier, pro 944 rthl. 
8. Zuſchreibung für Sr. Excellenz den Gen teu der Infanterie Herrn 
von Grawert auf den erſtaudenen Garten in der Obervorſtadt, pro. 
28853 rihl. er ER 
2 > Fur Hochdenſelben auf die erftaudene Scheuer and Garten daſelbſt, 
ro 1793 rthl. i 3 
85 10 885 den Bauer Joſeph Gottwald in Nieder⸗Thaſheim auf das 
erſtandene Ackerſtuͤck no. 74. daſe bſt, pro 560 rihl 
a 11. Für den Fleiſcher Franz Wehfe allhier auf den erſtandenen Garten 
in Nieder Thalheim, pro 65 rthl. 
12. Für denſelben auf die erſtandene Scheuer no. 99. dafelbſt, pro 
50 rthl. . 
13. Fur den Stadtverordneten ⸗Vorſteher Johann Dirtſchmidt allyier 
auf das erſtandene Ackerſtlck no 9. im Nieder⸗ Thalheimer Richterguthe, 
pro 370 rthl. i : = 
154 Für den Bauer Joſeph Schmidt in Nieder- Thalheim auf das 
erſtandene Acer. und Wieſenſtück no. 18. im Olbe ederfer Richterguthe, 
pro 447 rthl. : 
RE 15. Für den geweſenen Robothgaͤrtnet Johann Weidlich von Schrek⸗ 
kendorf auf das erſtandene Obervotſtaͤdterhaus no. 128. allhier, pro 
111 rthl. 2 4 
16. Kauf des Franz Teuber, um den Feldgarten des Balthaſar Wolf 
no. 22. in Voigtsdorf, pro 308 ıhl. = — 
*) Landeshut den 30 Juni 1827. Verzeihniß derer bei dem 
Königl. Gericht der Creis⸗ Stadt Landeshut in dem ıflen halben Jahre 
naͤmlich vom 1 Januar bis ult. Juni 821. vorgekommenen Käufe. 
1. Kauf des Tagearbeiter Liebig, um das Meſſerſchmidt Nitſcheſche 
Haus no. 277. der Vorſtadt, für 105 rkhl. 


2 


#2 (29) ® 
2. Kauf des Korbmacher Langer, um das wärerlihe Haus no. 76. 
der Vorſtadt, für go rtl. f 
3. Verteich des Weber Walterſchen Hauſes no. 69. der Vorſtadt an 
die Witwe Walter, geb. Guder, für 200 rthl. RR 
4. Kauf des Toͤpfer Maywald, um das Mittmanaſche Haus ne, 212. 
der Vorſtadt, für 170 rehl. 8 ; 
5 Verteich des Kaufmann Gabriel Teihmannfhen Hauſes no. 7. 
der Stadt an deſſen Wittwe, geb. Heidrich, für 800 rthl. 
6. Kauf des Zifchlermeifter Bürgel, um das Haus no 253. der Vor⸗ 
ſtadt von den Gaſtwirth Jobnſchen Erben, fur 1as sehl. 
7. Adjudicirung des Backer Koppeſchen Hauſes no. 84. der Stadt 
an die Wittwe Gerzabeck, geb. Thon, für 615 rthl, 
8. Kauf des Schloſſer Seiler, um Nagelſchmidt Beierleins Haus 
no, 120. der Vorſtadt, für 250 vthl. 
9. Adjudicirung des Schloſſer Waͤgnerſchen Hauſes no. 69 der Stadt 
an den Schloſſer Puͤſchel, für 600 rthl. 
10. Kauf des Goldarbeiter Schulz, um das Haus der verehl. Can⸗ 
tor Kambach, geb. Karig no. 105, für 850 tthl. 
11. Des Bleicharbeiter Müller aus Leppersdorf, um das Haus des 
Färber Jager no. 36. der Vorſtadt, für 145 rthl. 3 d 
12 Aejudicirung des Gerber Thomasſchen Hauſes no. 129. der 
Stadt an den Riemer Beckert, für 895 rehl. : 
13. Des Gerber Thomasſchen no. 188. der Vorſtadt an den Gerber 
Klaur, für 600 vthl. 
134. Des Bauergutsbeſitzer Rummler, um das Wittwe Semperſche 
Bauerguth no. 38. zu Vogelsdorf, für 2800 rihl. 
16. Adjudicirung des Primaveſiſchen Hauſes und Mangel no. 178. 
der Stadt an den Kaufmann Kaufmann, für 2500 rthl. 
16. Des Primaveſiſchen Hauſes no. 294. der Vorſtadt an den 
Zurichter Thamm, fuͤr 600 rthl. 8 : 
17. Des Färber Jager, um das Haus und Mangel no. 81. der 
Vorſtadt, für 1000 uthl. N ET 
18. Adjudſcirung des Primavefiihen Hauſes no. 127. der Stadt 
an den Kaufmann Merker, für 3600 rthl. Ze 
19. Der Primaveſiſchen Scheuer no, 33. der Vorſtadt an den Stell⸗ 
macher Dittrich, für 350 rthl. - 
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20. Adjudieirung der Primaveſiſchen Remiſe no. 12. der Vorſtadt 
an den Kaufmann Flandorffer, fuͤr 170 rthl. Er 

21. Des Wittwer Schillerſchen Hauſes no. 130. der Stadt an den 
Drechsler Zucker, für 220 rthl. 
22. Der Müller Pollnerſchen Scheuer no. 68. zu Vogelsdorf an den 
Bergſteiger Knorr, für 96 rthl. 5 

23. Kauf des Hausknechts Reuſchel, um das Ciſchler Kloſeſche 
Haus no. 14. der Vorſtodt, für 206 rtl. 

24. Des Handelsmann Guͤttig, um das Haus des Seiler Elſter no. 7. 

in Nieder⸗Zieder, für 400, rthl. i 

25. Des Schneider Ludwig, um das Haus der Winwe Gerzabeck 
no. 132 der Vorfladt, pro 230 rihl. 
26. Des Weber Erbe, um das Haus des Weber Siebenhaar no. 63. 
der Vorſtadt, für 250 uthl. f 5 N f 

27. Des Zͤchner Foͤſt, um das Haus des Hausknecht Reuſchel no. 25. 
der Vorſtadt, fur 207 f rthl. a N 

28. Verſch eibung der Waſſermangel no. 73. in Niet er⸗Zieder an 
die Kaufmann Friedrich Auguſt Cramerſchen Erden, für 6000 rthl. 

29. Des Kaufmann Eramerſchen Hauſes no. 61. 62. und 63. und 
18. und 16. der Stadt an den Kaufmann Johann Cyriſtian Cramer, für 
7500 bl. . Se 
30 Der Scheuer no. 14. der Gärten an denfelben Kaufmann Cramer, 
für 1000 ttbl. = 8 5 

37. Der Scheuer no. 7. an die Kaufmann Friedrich Auguſt Cramerſchen 
Erben, für. 500 ithl. : = Dr Egg 

») Wartenberg den 7. Juſt 1821. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Serichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß unterm 10 Maͤrz 1821. 
Zitulus poff-ffionis auf das in bieſiger freuen Standesherrſchaft und Greife 
belegene Ritterguth Mittel Ober: Stradam fuͤr den Ober Amtmann Catl 
Friedrich Auguſt Groger welcher dies Guth laut gerichtlichen Kauf⸗Con⸗ 
akt, für 24500 rthl. erkauft berichtigt worden. 
Färſtlich Curländiſch Frei⸗Standeaherrliches Gericht. Leſſing. 


———— 


SS. 

Freytags den 20. Juiy 1821. 5 EINER \ 

Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. 1c. 
allergnadigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XXIX. 


| Nachſtehende Verfügung. 

) Das Verſenden von alten und neuen Kleidungsſtuͤcken nach den Kaiſerl. 
Oeſtreichſchen Staaten durch die Poſten, hat bisher zu vielfachen Differenzten 
mit den Kalſerl. Deſtreichſchen Grenz- Zollämtern Veranlaſſung gegeben. und 
das General- Peſtamt ſich deshalb genoͤthigt geſehen, darüber mit der Haupt⸗ 
Poſt-Wagen⸗Olrection in Wien in Correſpondenz zu treten. 

Dieſe zeigt nun in einem jetzt eingegangenen Antwortſchreiben an daß: alte 
Kleider und üderhaupt Kleidungsſtaͤcke, welche fremde Reiſende mit ſich fuͤhren, 
oder ſich mit den Poſten nachbringen laſſen, auch neue, die fremde Reiſende 
bey ſich haben, in ſoweit dos eine oder das andere zu ihrem Gebrauche gebört 
und ihrem Charafter angemeſſen if, in der Einfuhr zollfrey paſſiren. Auch den 

Oeſtreichſchen Unterthanen iſt der Eingang neuer Rieidungslläde, jedoch gegen 
Entrichtung des Einfuhr⸗Zolles von 36 Kr. Conveutiens⸗Muͤnze dom Gulden 
Werth nachgegeben. Bey Verſendung, alter und neuer Kleidungsſtuͤcke nach 
dem Oeſtreichſchen mit den ordinalren Poſten, muß ader ſowohl auf der Addreſſe, 
als in denen durchaus nötbigen Deklarationen die Bemerkung zum eigenen Ger 
brauch ſtets gemacht und der Werth angegeben werden. Jas Ober ⸗Poſtamt 
Breslau hat nun dleſe Beſuimmungen dem dortigen Publiko bekannt zu machen, 
und zu dem Ende eine Abschrift dieſer Verfügung nicht nur im Poſthauſe oͤf⸗ 
feutlich auszuhaͤngen, ſondern auch durch eine in des Regierungsamts⸗, oder In⸗ 
zelligenzblatt zu inſerirende Bekanntmachung zur ellgemeinen Kenntniß des Pu⸗ 
dlikums zu bringen, bey Elnlieferung von Paͤckereyen mit Kleidungsſtuͤcken nach 
dem Olſtreichſchen aber darauf zu ſehen, daß jenen Vorſchriften von den Ab⸗ 
ſendern Genüge geleiſtet werde. ö 27 10 


Berlin den ien Jull 1821. 5 a 
Koͤnigl. Preuß. General: Poftanit. 


Nagler. 
Wird hiermit zur allegemeinen Kenntniß gebracht. 9 
Breslau den 17ten Juli 1821. 8.) i 
Koͤnigl. Ober- Poſtamt. ö N 

RAGT Zu verkauten. a f 5 
„) Breslau den 7ten Juli 1821. Von Seiten des Koͤntgl. Juſtizamts 
zu St. Vincenz wird das ehemalige Oberamtmann Muͤnzerſche ſub No. 103. am 
Lehmdamm auf dein Elbing belegene, zum Coffeeſchank eingerichtete Haus und 
Gerten, weiches nach der gerichtlich aufgenommenen Taxe auf 8852 Rthl. 12 gr. 
Cour. gewürdigt worden, auf den Antrag der Realglaͤubiger und weil der zelt⸗ 
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herige Pluslieltant mit der Zahlung der Angelder nicht aufkommen Fännen, 
biermit ven neuem ſubhaſtirt und öffentlich feil gebothen. Zu dieſem Zweck find 
nachſtehende Biethungstermine, und zwar der ııte Septbr., 13. Novbr. e. und 
und 22. Januar angeſetzt, und es werden daher Kauftuſilge, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfähige hiermit eingeladen, in dieſen Terminen, beſonzers aber in dem zu⸗ 
letzt peremtoriſch anſtehenden Termine den 22. Januar a. f. Vormittags ro Uhr 
in hieſiger Amts ⸗Canzley entweder in Perſon oder durch einen mit gehöriger 
Vollmacht und Informatlon verſehenen Mandatarium zu erſcheinen, die naͤhern 
Bedingungen und Zahlungs Modalltäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu 
thun, und demnächſt za gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbtethenden befagter Fundus 
nach vorgängiger Einwilligung der Extrahenten zugeſchlagen, auf etwa fpäter 
eingehende Gedothe aber nicht weiter Rüͤckſicht genommen werden wird als nach 
F. 404. des Anhangs zur Allgem. Ger. Ordnung ſtatt findet. Die über dieſes 
Grun ſtück aufgenommene Taxe kann ſowohl in hieſiger Amts Canzley, als 
auch bey den hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichten eingeſehen werden. Uebrigens wer⸗ 
den alle erwa undekannte Real-Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerecht⸗ 
ſame ſab poga präcluſt et perpetut hlemit ebenfalls vorgeladen. 
. Ei Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. Se; 

er Jungnitz. 


5 „) Friedlond Waldenburger Creis den toten July 1821. Das unter⸗ 
zeichnete Koͤnigl. Stadtgericht fubhaftirt ad inſtant am der Real⸗Glaͤubiger das 
auf 334 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte auf der Braunauer Straße delegene 
Haus un Zubehör des Schenkwireih Gottlieb Thomas und ladet zahlungs⸗ und 
beſitztaͤhige Naufluſtige zu den auf den 25ſten Auguſt a, c., 22ften September a, e. 
und ıgien October a. c. enſtehenden Blethungs- Terminen auf hieſigem Rathhauſe 
Vormittags um 9 Uhr vor uns ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den 
Dieiſtotethenden zu gewaͤrtigenn 5 f 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. * 
„) Birawa den ı3ten July 1821. Zum off mlichen Verkauf der dem 

Schaffer Joſiph Voct gehörigen zu Smoinig belegenen Haus lerſtelle auf 66 Rihl. 

20 far. Nom, Mun e gewürdiget, wird auf den Antrag eiges Perſonal⸗Glaͤu 

bigers im Wege der Executlon ein Termin auf den zoſten Auguſt d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in der Gerichtscanzley zu Trachhammer angeſetzt, wozn 

Kaufluſtige gegen gleich baare Bezahlung hiermit vorgeladen werden. 

Das fürtil, Auguſt v. Hoheuloheſche Gerichtsamt Trachhammer. 
Hertel. 


„) Coſel den ten July 1821. Dem Publico wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß das am Markte und in der neuen Gaſſe allhter beiegene Border 
und Hinterhaus des Kaufmann Heinrich Hochgeladen, in Termino den zofien 
September, den ıgten November 1821. und peremtorio den 21. Januar 1822. 
Vocmittags um 9 Uhr ad Inſtantiam Ereditorum ſubhaſtirt wird. Kauflu⸗ 
ſtige haben ſich zu gedachter Zeit einzufinden und zu gewaͤrtigen, daß dem 

Beſt⸗ und Meiſtblethenden gegen gleich daare Zahlung in Cour, der Zuſchlag 


’ u wird. 
geſchehe Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 
Ctationes 
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Citationes Edictales. 

Breslau den 30. März 1821. Da von Seiten des bieſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts ven Schleſien über den in 598 rthl. 12 gr. beſtehenden Nachlaß des 
dieſelbſt om 74. April 4819. verſtorbenen Obriſten und Commandeurs der ıflen Ab⸗ 
therlung der 6 en Artillerie⸗BrigadeſFriedr v. Großmann auf den Antrag des bier 
figen Koͤuigl. Pupillen⸗Collegii mirteift Verfugung vom heutigen Tage der erbſchaft⸗ 
liche Eiquidatiens⸗ Prozeß eroffnet worden Ift, fo werden alle diejenigen, welche 
an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche 

u baben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesge⸗ 
richts rath Herrn Daniel auf den ıflen September c. Vormittags um 10 Uhr 
anbır.umsen Genzral⸗Liquidattons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesge⸗ 
richts auſe berſoͤntich oder durch ‚einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten 
(wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den. hieſtzen Juſtize 
Tommiſſarlen, der Jyſtiz⸗Commiſſarius Klettke, Juſtiz⸗Commiſſarius Euge und 
Juſtizratb Dahe in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 
Tonnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu befcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, da 
fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläudi⸗ 
ger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 5 
Glogau den 10, Way 1821. Ueber den Nachlaß der am 20. Auguſt 
1819 zu Cuazendorf unterm Wolde Loͤwenbergſchen Creiſes verſtorbenen Oltilie 
Dorothea Ferdinande geichtedene Paſtor Kühn zuletzt vereh! grweſene Kücker geb. 
v MRobwedel wird biermit auf den Antrag des Poftor Kühn zu Cunzendorf der erb ⸗ 
schaftliche Liquid ti ns Proceß mit der Wirkung des F. 74. ſeg und 82. Tit ST. 
der Gerichts ⸗ Ordnung eroͤffnet, und der Anfang d ſſelben auf die Mittagsſſunde 
des roten May 188 1, feſtgeſetzt. Alle unbekannte Glaͤubiger werden Daher vors 
geladen, auf den ıflen Septbr. d. J. Vormittags um 8 Uhr vor dem Depatirten 
Ober⸗kandes zerichts Referendario Fiſcher J. auf dem Schloſſe hieſelbſt entweder 
perſoͤnlich oder durch geboͤrig informirte und legülmtrte Mondatorten aus der Zahl 
der hieſigen Full; Commiſſarien, wozu bey etwanniger Uubekanntſchaft die Juttizs 
Commiſſarlen Treutler und Herrmann vorgeſchlagen werden, zu erſcheiuen, ihre 
Forderungen an gedachten Nchlaß anzumelden und zu beſcheinigen, ſich uber die 
Beybehaltung des Int ums ⸗Coratoris Juſlizcommiſſarlt Becher zu erklaren, und 
hie rnächſi die Abfoſſung des Elaffıficationd = Erfenneniffed, im Fol des Ausbleiben 
aber zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwannigen Vorrechte verluſtig erklärt, und 
mit toren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Nlederſchleſten und der bauſitz. 
84 rankenſtein den kiten April 1821. Von Seiten des unterzeichneten 
Randesperri, Gerichts amtes wird hiermit der Mous auetler von dem We 
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Linten⸗Infanterle⸗Regiment Nro. 23. (aten ſchleſ.) deſſen aten Bataillon der 
7ten Compagnie Gottfried Thielert, gebuͤrtig aus Schlaufe Muͤnſterberger Creiſes 
in Schleſlen, welcher am zoſten Auguſt 1813. in der Schlacht dey Culm bleſſirt 
und in das Lazareth zu Töplig gebracht worden, ſeit dieſer Zelt aber keine Nach⸗ 
richt von ſeinem Leben und Aufenthalt gegeben und in einem ſeine unbekannten 
Erben und Erbnehmer, im Autrage feiner Eliſabeth verwit. Kreiſchmer Thielert 
Öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und ſpateſtens in Termino den acſten 
Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr in der ſtandesherrlichen Gerichtscanzley hie ſelt ſt 
perſoͤnlich oder per Mandatarium zu melden, mit dem Bedeuten, daß wenn dis 
dahin keine Anzeige von feinem Lezen und Wohnorte eingeht, derſelde für todt 
erklärt, die unbekannten Erben und Erbnehmer aber mit ihren Anfprüchen präclu⸗ 
dirt und das in 53 Rthlr. 17 gr. 73 d', deſtehende Vermögen deſſelben feiner Mut⸗ 
ter ausgeantwortet werden fol. 5 
Das Ger ichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein. 
Leobſchüß den 16ten April 1821. Es haftet auf dem ſud No. 6 bes 
Hypothekenduches zu Roͤsnitz beobſchuͤtzer Ereifes delegenen Freydauergute der Su⸗ 
fanna geſchiedenen Proske Rubr. III. No. 2. ein Capital von 1000 Thlr. ſchleſ. in 
Kaiſerl. Banco Noten, worüber der vorige Beſitzen Peter Proske dem Ackerbauer 
Mathias Kremſer zu Pünſch am zojien July 1884. ein gerichtliches Hypotheken⸗ 
Inſtrumient aus geſtellt hat and iſt dieſes Kapital dey der Regultrung des Hypothe⸗ 
kenweſens von dieter Stelle vermöge Deerers vom 18ten December 1818. im Hy⸗ 
pothekenduche eingetragen worden. Wenn nun nach Ausweis der in Grundacten 
vorfindlichen Nachrichten es ungewiß iſt, ob das obige Hypotheken⸗Obligator tum 
ausgeſertiget worden und nach Anzeige der Suſauna Proske das daxinnen verſchrie⸗ 
benne Darlehn nicht gegeben worden fein ſoll, auch der Inhaber der dieß faͤligen 
Forderung ſelsſt unbekannt und es der gedachten Suſanna Proske nicht moglich 
geweſen it, das Original-Hypotheken-Oodligatorium herbey zu ſchaffen und ge⸗ 
richtliche Quittung über die Zahlung des Capitals per 1000 Chir, ſchleſ in Banco⸗ 
Noten bepiubringen, jo werden auf ihren Antrag der unbekannte Inhaber dleſes 
Hypotbeten⸗Inſtruments, fo wle alle dieſenigen, welchen als deſſen Erben, 
Ceſſionarien, Pfand⸗ oder andern Brieſsinhabern an dem diesfalligen Capitate 
nach Höhe 1000 Thlr. ſchleſ in Kalſerl. Banco⸗Noten und dem dürüber au gefer⸗ 
tigten Hypotheken⸗Obligatorio irgend ein Recht zuſtehen möchte, bierdurch aufge⸗ 
fordert, in dem aaf den sten Auguſt a. c. Vormittags um 10 Uhr hieſeloſt lu bleſt⸗ 
ger Gerichtscauzley zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer Anſpruͤche anberaumten 
Termine zu erſcheinen, unn ihre Eigenthums⸗Anſoruͤche geltend zu machen oder zu 
gewaͤrtigen, daß nach abgelaufenen Termine der etwanige Inhaber und alle dirjes 
nigen, welche in feine Rechte getreten find, mit ihren Hypotheken Rechten und 
An ſprüchen ver Sententiam praͤcludirt, das Iyſtrumem amortiſirt die Löſchung 
der obigen Poſt im Hppothekenbuche verfügt werden würde. . 
Das keichsgraͤfl. Ernſt v. Strachwitzſche Gerichtsamt der Ritters 
guter Roͤsnitz und Steuberwitz. 5 
f Schulz, Juſtit. 


Primkenau den ıgten April 1821. Zum Öffentlichen Aufgeboth nach⸗ 
ſiehender Inſtrumente, als: 1) des Inſtruments vom raten July 1806. über 
100 Athir, für den Wirthſchafts⸗Vogt Gotilleb Neumann zu Neuhammer Mods 


lauer 
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lauer Autheils auf der ſab No. 32. delegenen Härslerfielte des Johann Geor 
olf zu Welſſig; 2) des Inſtruments vom zaſten „ 2 9015 
auf dem ſab No. 107. in der Stadt Primkenau belgenen, drauberechtigtem Haufe 
des vermaligen Schuhmacher Heinrich Zeidler, ſetzt Bürger und Schuhmacher 
Johann Gottlob Vogt ſür die Weihgerber Hoffmannſche Cuxratel⸗Maſſe, welches 
nach der erfolgten Auseinaneerfegung der Geſchwiſter Hoffmann unterm agjtın 
April 1817. der verehl. Canfor Caroline Dorothea Geislern geb. Hoffmann zZ 
Hrimfenan. zuge ſchrieden worden, fo 3) des Inſträments vom laten Julp 1792. 
über 25 Rthlr. 7 gr. 4 d'. für die Helene verwit. Ulbrich geb. Fiedig in Karpfreiſf 
auf dem fub No. 8. zu Haſelbach belegenen Hanns George Zeidlerfchen Haufe, iſt 
ein Termin auf den 13ten Auguſt 1821. Vormittags um 11 Uhr in der Gerichts⸗ 
amtscanzley anberaumt worden. Es werden hierzu alle diejenigen, weiche als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber vorerwaͤhnter 
Instrumente, Forderungen und Rechte zu haben verneinen, unter der Warnigung 
dorgeladen, daß die Außenbleibenden, mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt, zu einem 
ewigen Stillſchweigen verurtheilt, die quäſt. Hypothequen⸗Inſtrumente für null 
und nichtig erklart werden ſollen. 0 772 e 

g Das frepherrlih v. Blbranſche Gerichtsamt der Herrſchaft 


Primkenau und Modlan, 
Böttcher, Juſtit. 


Barten den 25. Nobobr. 1820. Der Medizin ⸗ Apotheker Jacob Carl 
Boguslav Lisco iſt bierſelbſt am 29 ſlen April 1816, als Wittwer ohne Leibes Erben 
und ohne Teſtoment verſtorben. Es hat ſich zwar zu feinem Nachlaß der Commiſ⸗ 
ſtonsrath Marthen jetzt zu Freyſtadt in Miederſchleſten als Erbe gemeldet, und will 
mit dem Erdiaſſer dergeſtalt verwandt fryn, daß deſſen Mutter und er leibliche Ge⸗ 
ſchwißer Kinder geweſen find, indeſſen iſt zugleich bekannt geworden, daß der Erb⸗ 
laſſer noch zwey leibliche Brüder in dem vormaligen Kaufmann Jobann Chriſtlan 
Friedrich Lisco am genannten Ort, und in dem Martin Lisco zu Solbin In der 
Neumarck, wo er bieſem zun letzten mal vor 16 Jahren geſprochen, hinterlaſſen 
hat, ven deren Beben und Aufenchalt bisher keine uͤberzeugende Nachricht zu erhal⸗ 
ten geweſen it.“ Da nun ſowohl der erſtg dachte Erbe, als der Verlaſſenſchafts⸗ 
Cutatot auf die öffentliche Vorladung derſelben und ihrer oder der ſonſt noch vor⸗ 
handenen nähern und girich nahen Erben angetragen haben; fo werden alle dlejenk⸗ 
ge, welche an den Nachlaß des verflorbrnen Medleln⸗ Apothekers Jacob Carl Bo⸗ 
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guslab kleco ein ermeisliched Erbrecht zu haben vermeinen, namentlich die bepde, 


Brüder Ichenn Chriſttan Friedrich und Martin kisto, deren etwa zuruͤckgeloſſene 
unb⸗konnte Erben und Erbnehmer hiermit vorgeladen, in dem auf den 15. Nobbr. 
1821. Voranttogs um 10 Uhr hierſelbſt an der Gerichtsſtaͤtte beſtimmten Termin 
in Perſon oder durch gehörig Iegirimirte und informirte Mondasarien, wein denen⸗ 
jenigen, denen es hler an Bekanntſchaft fehlt, die Herren Juſiijtommiſfarlen 
Suaſius zu Raſtendurg und Schultz zu Angerdurg, vorgeſchlagen werden, zu er⸗ 


ſcheinen, ihr Erbrecht nachzuwelſen, oder zu gewaͤrligen daß die N 
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Brüder eisco für tobt werden erachtet, die etwa zutuͤckgelaſſene unbekannte Erben 
und Erbnebmer derſelben, fo wie dle ſonſt noch etwa vorhandenen Erden, mit ihren 5 
Erbrechten werden ausgeſchloſſen, mithin der Commeſſorsraih Marthen für den 
rechtmaͤßigen Erden wird angenommen, ihm als ſolchen der Nachlaß zur freyen Die 
ſpoſitlon wird verabfolgt werden, und die nach erfolgter Praͤcluſt n ſich etwa erfi mel⸗ 
dende nähere oder gleich nohe Erben, alle feine Handlungen und Verfügungen an⸗ 
zu erkennen und zu uͤbernebmen ſchuldig, von ihm weder Rechnungslegung noch Er⸗ 
ſatz der erhobenen Natzungen zu fordern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, 
was alsdann noch von der Erbſchaft vorhanden iſt, zu begnügen verbunden ſeyn 
ſollen. b 
Koͤnigl. Stadtgericht. 7 
Trachenberg den 18ten Map 1821. In dem poblnifchen Feldzuge ges 
gen die Inſurgenten, fol bei Warſchau der unter dem damals Briegſchen Regi⸗ 
ment geſtandene Johann Joſeph Gerſchau geblieben ſeyn; er oder feine Erden und 
Erbnehmer werden hiermit oͤffentlich vorgeladen, mit der Auflage, binnen 9 Mo⸗ 
naten ſpaͤteſtens in Termino den öten März 1822. ſich hieſelbſt zu melden, wiorl⸗ 
genfalls die Todes erklärung und die Veraſolgung des aus der väterl. Freiffelle zu 
Alexanderwitz ausgefallene Erbtheils von einigen 20 Rthlr. an die Geſchwiſter er⸗ 
folgen wuͤrde. a b Schwarz, Juſtit. 

*) Friedland Waldenburger Creiſes den roten July 1821. Nachdem 
uͤber das Vermögen des biefigen Bürger und Schankwirth Gottlieb Thomas Con- 
curſus Creditorum eröffnet worden, fo iſt nunmehro Terminus zu Liquidirung und 
Juſtificirung faͤmmtlicher Forderungen auf den 19. October Vormittags um 9 Uhr 
anberaumt worden. Es werden demnach durch gegenwärtige Edictalcitatton alle 
bekannte und unbekannte Crebitores, welche an den Gemeinſchuldner irgend eine Fer⸗ 
derung zu haben vermeinen, Öffentlich aufgerufen und vorgeladen, in dieſem Ter⸗ 
min entweder in Perſon oder durch gehörig informirte Bevollmächtigte, wozu ihnen 
der Naͤhe halber, der Koͤnigl. Berg⸗Juſtizrath Herr Steinbeck in Waldenburg in 
Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren und veriſi⸗ 

elren, mit der ausdrücklichen Warnung, daß die Ausbleidenden mit ihren Forde⸗ 
rungen an die Gottlied Thomas ſche Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen die 
übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. 
a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Offener Arreſt. 

„) Friedland Waldenburger Creis den roten July 1821. Es iſt über 
das Vermögen des hieſigen Bürgerlichen Hausbefiger und Schenkwirth Gottlleb 
Thomas der Concurs eröffnet worden, daher allen und jeden, welche von dem 
Gemeinſchuldner, etwas an Gelde, Sachen, Effecten hinter ſich haben, ange⸗ 
deutet wird, demſelben nicht das Mindeſte zu ver bfolgen, vielmehr dem unters 
zeichneten Stadtgericht davon foͤrderſamſt treulich Anzeige zu machen und die 
Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ibrer daran habenden Rechte in das 
gerichtliche Depoſttum ebzulicferu unter der Verwarnung, daß, wenn jedennoch 
an den Erivarinm etwas bezahlt oder ausgeamwortet wird, ee nicht 

geſchehen 
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gefchehen geachtet und zum Bellen der Maſſe anderweit keygetrieben wird. 
Im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen, dieſelbes gar verſchwei⸗ 
gen und zurückhalten — 55 ſo wird er noch außerdem alles ſeines hadenden 
N alu 5 2 Das Stadtgericht. ö 
-AVERTISSEMENTS, 
„ Breslau. Neue Hol. Heeringe, wle auch Brabander Sardellen find 
zu verkaufen in der Stockgaſſe den 3 Pollacken geg nuͤber dig dem Heerluger 
Nuſchke. 
Breslau. Alle diejenigen, welche an den verſtorbenen Kaufmann und 
Gutsbeſttzer Chritian Friedrich Hausdorf aus irgend einem Rechtsgrunde etwas zu 
fordern baben, fordere ich als deſſen einzige Teſtaments⸗Erbin auf, ihre Forde⸗ 
rungen binnen 4 Wochen und bis zum 18 ten Auguſt d. J. bey meinem Sachwalter 
Hrn. Juſſizcommiſſarlus Dzluba bierſeloſt anzubringen und zu juſtifitiren, und im 
Fall der Richtigkeit Zahlung zu erwatten, desgleichen fordere ich alle Schuldner 
meines verſtorbenen Ehemannes auf, in gleicher Frlſt ihre Schulden zu berichtigen, 
widrigenfaus ich durch meinen Anwalt Klage zu erheben genoͤthigt fryn werde. f 
Caroline verwit. Haus dorf geb. Marticke. 
Breslau. Große bittere italienifhe Pommeronzen erhielt 
it J. W. Stenzel, Ohlauer Straße. 
Breslau. Neue holländiſche Heeringe erhielt wiederum 
8 8 N i J. W. Stenzel, Oblauer Straße. 
) Breslau. Zolſchen dem Oder- und Sandthbor auf der Junferngaffe ſub 
Niro. 3 8. und 39. iſt ein Haus nebſt Brennerey , Bler- und Drandtweinſchank 
aus friher Hand zu verkaufen. Dos Nähere if bey dem Eingembuͤmer zu erfahren. 
„) Breslau. Mit neuen Kieſchſaft empfeble ich mich der mit Gewürz vers 
ſetzt iR, dem Weine einen angenehmen Geſchmack giebt und ſich ein Jobr conſer⸗ 
viret, das Preuß Quart 20 gr. Cour. IR zu haben auf der Odergaſſe dem grünen 
Hirſch gerade über beym Conditor Banco. 5 
„) Freyburg den zten July 1821. In dem zwiſchen dem Kramſtaſchen 
Handlungs⸗Aſſocie Kaufmann Hrn. Chriſtian Gottlieb Meyer und ſeiner Braut 
Frau Kaufmann Helene verwit. Kramſta geb. Zimmer unterm aten July c. 
gerichtlich errichtet und verlautbarten Ehe und Erbvertrag, iſt die fonſt nach 
bieſigen Ortsſtatuten binnen Jahr und Tag nach der Trauung unter Eheleuten 
ſtatt findende Guͤtergemeinſchaft, fo wie die Gemeinſchaft des Erwerbes unter 
beyden Contrahenten aufgeboben worden, welches hiemit öffentlich zur Nach⸗ 
achtung bekannt gemacht wird. N 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. a 
Waldenburg den 14. Juli 1821. Der Bleicher Benjamin Klenner zu 
Ober⸗Tannhauſen meines unterbabenden Trel kes iſt entſchloſſen, eine Leinwand⸗ 
walke bon zwey Näpfen an feine Blelche zu erbauen, die das Schoͤpfrad, 9 
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das Waſſer in die Bleiche liefert, zugleich betreiben fol» Eben ſo will der Bauer⸗ 
gutsbeſitzer Wilhelm Biedermann in Altwaſſer meines unterbabenden Creiſes auf 
feinen eignen Grund und Boden daſelbff eine Breitſchneidemuble erbauen. In Folge 

des Ediets vom 28ſten Ocibr. 1810. werden alle diejenigen, welche gegen dieſe An⸗ 
lagen ein gehruͤndetes Widerſpruchsrecht zu haben vermeinen, aufgefordert, binnen 
8 Wochen praͤcluſtviſcher Friſt, vom Tage der Bekanntmachung ihre Wiberfprüche 
bey mir anzumelden. Nach Verlauf dieſer Friſt wird welter nicht darauf geachtet, 
ſondern die darzu benoͤthigten Conceſſionen werden bey dee hohen Behörde nachge⸗ 
ſucht. Der Koͤnigl. Landrath des Creiſes. 

a 3 AR Graf v. Reichenbach. 
: Wendiſchmuſta den 4ten May 1821. Da die Hyrothekenkbuͤcher der 
im Priebusſchen Creiſe belegenen Ritterguͤter Wendiſchmuſta, Lichtenderg und 
Kutſchig auf den Grund der daruͤber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhande⸗ 
nen und von den Beſitzern der Grundftücke eingezogenen Nachrichten regulirt 
werden ſollen, ſo wird ein jeder, welcher dabey ein Intereſſe zu haben vers 
meint und feiner Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugs⸗ 
rechte zu verſchaffen gedenkt, hlermit aufgefordert, ſich binnen drey Monaten, 
ſpaͤteſtens aber in Termino den ꝛoſten und aiſten Auguſt d. J. zu Wendiſch⸗ 
muſta vor dem Gerichtsamte zu melden und feine etwanigen Aaſprüche näher 
anzugeben. Nach Vorſchrift des Hofreſcripts vom 26ften Juli 1809. wird noch 
in Erinnerung gebracht: 1) daß die, die ſich innerhalb der vordeſtimmten Zeit 
melden, nach dem Alter und Vorzug ihres Realrechts eingetragen werden; 
2) diejenigen, die ſich nicht melden, ihr vermeintliches Realrecht gegen" den 
dritten im Hypothekenduche eingetragenen Befiger nicht ausuͤben koͤnnen und 
in dieſen Fall mit ihren Forderungen den eingetragenen Voſten nach ſiehen müffen; 
3) daß der denen, welche eine bloße Grundgerechtigkeit (Servitut, haben, ihres 
Rechte nach Vorſchriſt des Allgemeinen Landrechts zwar vorbehalten bleiben, 
daß es ihnen aber auch ſrey ſtehet, ihr Recht nachdem ed. gehörig anerkannt 
oder erwieſen worden, mit eintragen zu laſſen. EN 
Das Gerichtsamt zu Wendiſchmuſta. f f 

f Glogau den ı2ten Juni 1821. Die zu Lancken Guhrauſchen Creiſes 

belegene, auf 624 Kthl. 11 ſgr. 3 d'. Courant gewürdigte Anton Grupaſche Bauer⸗ 

nahrung, ſoll im Wege freywilliger Subhaſtatlon, in Terminis den 2zſten July, 
azſten Auguſt und peremtorie den 21ſten September d. J. oͤffentlich an den Mit, 
biethenden verkauft werden. Zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher unfgefors 
der:, in den gedachten Terminen, vorzüglich aber am zıflen September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr in dem Gerichts-Zimmer zu Lancken zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und den Zufchlag unter Einwilligung der Erben und des oberver⸗ 
mundſchafllichen Gerichts zu gewäritgen. Zugleich werden bierdurch alle unde⸗ 
kannte Gläubiger des verfiorbenen Bauer Anton Gruhn vorgeladen, ihre For de⸗ 
rungen in dem hiezu am 2ıflea September d. J. anſtehenden Ter mige anzumelden 
und gehörig nachzuwelſen, oder zu gewärtigen, doß die Ansbleidenden aller ihrer 
etwanigen Vorrechte verlufiig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben möchte, werden verwieſen werden. 8 

Das Gerichtsamt von Landen und Friedrichsau, 
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Sonnabends den 21. Juli 1821. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 


Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXIX. 


Zu verkaufen. 

Breslau den 1 ten May 1821. Wir Director und Juſtüraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt» und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntuiß, daß auf den Antrag einer Reolgläubigerin der verehlichten 
Gaſtwirth Kerber zug hoͤrige No. 780. in der hiefigen Oder⸗Vorſtadt belegene Gaſt⸗ 
ſtoll, welcher noch der in unſerer Regiſtratur oder bey dem allhler aus haͤngenden 
Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 300 Kthl. und zu 6 pro Cent auf 
250 Rthl abgeſchaͤtzt if; oͤffenilich verkauft werden ſoll; demnach werden alle Bes 
fig» und Zahlungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und 
vorgeladen, in einem Zeltroume von 9 Wochen in dem hiezu angeſetzten einzigen 
Termine, nämlich den 15. Auguſt Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
Ratb Hrn. Krauſe in unſerm Portheyenzimmer in Perſon oder durch gehoͤrig Ins 
formirte und mit gerichtlicher Special: Vollmacht verſebene Mandatarlen, aus der 
Zahl der Hiefigen Juſtizcommiſſar len zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und 
Modalitäten der Sub baſtatlon dafelbfi zu vernehmen, ibre Sebothe zu Protokoll zu 
geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch 
von den Intereſſenten erklaͤrtt wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den 
Melſt und Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erle⸗ 
gung des Kaufſchillings die koͤſchung der fämmtlichen ſowohl der eingetragenen 
als auch der leer. aus gehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der 
Inſtrumente verfuͤgt werden. 

Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 

N Breslau den arftien Febr. 1821. Wir Director und Inſtlizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau, bringen hrerdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der Suſanne Marthe Werner die 
dem Partkraͤmer Joh. Abraham Hoffmann zugehörige Baude No. 73, welche 
nach der in unſrer Reglſtratur oder bei dem allhier aushäugenden Proclama einzu⸗ 
ſehenden Tare, auf 2800 Rihlr. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll. 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und zahlungsfähige durch gegenwaͤrtiges Proclama d= 
fentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeltraume von 6 Monaten, in den 
hiezu angeſetzten Terminen, nehnmich den aten April und den aten bebe 520 
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ſonders aber in den letzten und peremtoriſchen Termine den Sten Auguſt a. c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr, vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Beer in unſerm Partheien⸗ 
Zimmer, in Perſon oder durch gehörig. informirte und mit gerichtlicher Speclal⸗ 
Vollmacht verſehene Mandatatien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen 
zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt 
zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem⸗ 
naͤchſt, in fo fern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intreſſenten erklaͤtet wird 
ger Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wer⸗ 
de, Uebrigens ſoll, nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilllngs, die Loͤſchung 
der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. 
. Director und Juſtizraͤthe des hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichts. 

*) Breslau den 18 ten uly 1821. Da in Ter mino den zoſten d. M. 
Nachmittags um 3 Uhr in dem bemaligen Sandſtifts⸗ jetzt Bibliotheken Gebäude 
verſchledene überflüßig gewordene Utenſtlien und Baumaterialien, beſtehend in 
Eiſen, Holz, Steinen und Zlegein an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſollen, 
ſo werden Kaufluſtige mit dem Bemerken hiezu eingeladen, daß ſie ein Verzeichniß 
der zu verkaufenden Gegenſtände auf der Untverſitäts Caſſe jederzeit elnſehen und 
demnächſt dieſe Gegenflände in loco ſelbſt in Angenſcheln nehmen konnen. 

56 Der Univerſitaͤts⸗ Richter. 

5 Glas den 16ten Januar 1821. Da gie zum Nachlaß des verſtorbenen 
Jeremias Riedel gebörige fub No. 65. zu Ober⸗Schwedeldolf belegene und auf 
8612 Nester. 11 gr. 6 pf. Cour. gewürdigte, ſogenaunte Auenmuͤhle, im Wege 
der nothwendigen Sud hbaſtation verkault werden ſoll und hiezu Termini lieita⸗ 
tions auf den 20. März, anf den 22, Map und peremtorie auf den 21. Auguſt 
1821. früh um 10 Uhr vor uns auf dem Amtshofe zu Ober-Schwedeldorf an» 
ſtehen, fo wird ſolches ſowobl den Kaufluſtigen zu Adgebung ihrer Gebothe, 
als auch den unbekannten Real-Gläubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerecht⸗ 
ſame hierdurch dekenat gemacht. 5 
Das Getichtsamt von Antheil Ober Schwedeldorf der Amtshof genannt 

et witz den 2iften May 1821. Die ſub No. 9. zu. Nieder⸗Neudeck 


belegene, zum Nachlaß des George Taube gehoͤrige, auf 407 Rehlr. 23. 15 4 d'r. 


Courant dorfgerichtlich abgewürdigte Freigarinerftelle mit Zabeh ſoll aaf Antra 
der Erben öffentlich verkcuft werden. iezu iſt ein Termin auf 155 ‚ıjten Julg 
c. Vormittags um 9 Uhr in der Wohnung des unterzeichneten Juſtitlarſi hieſelbſt 


angeſetzt, welches allen beſitz- und zahlungsfaͤhigen a die mit dem 
e 


dies fälligen Ausweis higſichts ihrer Beſitz- und Zahlungsfaͤhigkeit ſich zu verſehen 
haben, hierdurch zur öffentlichen Keuntniß gebracht wird, mit dem Bemerken, 
daß der Zuſchlag au den Meiſibiethenden uach erfolgter Einwilllgung der Erben, 


erfolgen ſoll. Br ; 3 
PMuatrimonial⸗Gerichtsamt der Kunzendorfer Güther, 
2 } Adam. 
Carolath den 23. May 1821. Die ſub No. 27. zu Dorf Schlawa 
gelegene, auf go Kthlr. Cour. gewurdigte Relmannſche Haͤuslerſtelle fol auf 
den Antrag des Zeitbefigers und der Vormundſchaft, in Termind den ızten 


Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr im Gerichts⸗Zimmer zu Schlawa oͤffentlich 


an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden verkauft werden. Kaufluſtige ii 
ge 
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ſaͤhlge werden daher hiermit eingeladen, gedachten Tages ihr Geboth zu Bros 
tocoll zu geben und gewärtigen zu ſeyn, daß der Fundus nach erfolgter Ein⸗ 
willigung der Intereſſenten zugeſchlagen werden fol. 14 
a - ; Gräfl. v. Fernemontſches Juſtizamt Schlawa. 


Seeliger. 


f Sulau den 16ten May 1821. Auf Antrag eines Realglaͤubigers ſteht 
in Termino den zıften Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr die Pr Grabofke I 
ſiger Herrſchaft befindliche, und auf 942 Rihlr. 10 fgr. Cour. gerichtlich gewürs 


digte Windmühle nebſt Wohnhaus und 


Feldgarten, zum Öffentlichen Verkauf vor, 


wozu wir zahlungsfaͤhige Kaufluſtige einladen, um ihre Gedothe abzugeben und zu 


gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und 
folgen wird, ſobald der Beſitzer dieſer 
willigung gegeben haben. 


Beſtbietheuden ohufehlbar det Zuſchlag er⸗ “ 
Mühle und deſſen Nralgläubiger ihre Ein⸗ i 


reiherrlich von Troſchke Sulauer freieminderſtandesherrliche Gericht. 
Grunberg den 26flen May 1821. Die Tuchmacher Johann Gottlob « 
Prietzelſche Wohnſtude No. 12. Lit. D. der Fabricantenhaͤuſer tarirt 474 Rthl. 


16 ar: Court., (oll im Wege der not 
11. Autzuſt d. J. Vormittags um 11 


hwendigen Subhaſtation, in Termino den 
Use auf dem hieſigen Land- und Stadt⸗ 


gericht, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich daher 
Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in Zuſchtag, 
ſolchen, in foren nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme zulaſſen, ſogleich zu 


erwarten haben. 


Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


Greiffenſtein den igten Jun 1821. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 
amt fubhaftirt im Wege der Execution die Gettlieb Gebauerſche ſub No. 28. 


in Egelsdorf belegene ortsgerichtlich 


auf 102 Rihlr. 10 fgl. Cour. gewürdigte 


Haͤuslerſtellb auf 9 Wochen und fordert beſitz- und zablungs fähige Kaufluſtige 
hierdurch auf, in Termino unico et pezemtorio licttationis den 31ſten Au c. 
eboth 


Vormtitags um 9 Ubr in hleſiger Gerichtscanzley zu erſcheinen, ihr 
abzugeden und ſedann den Zuſchlag an den Beſtblethenden zu gewärtigen, 


Reichsgroflich Schafgotſches Gerichtsamt. . 

Polkwitz den 10. Juny 1827. Die ſub No. 51. und 52. auf lädt 

ſchen Territortum delegenen, zum Nachlaß des verſtordenen George Taube zu 
Nieder Neudeck gehoͤrigen, auf 136 Atblr. 28 (gr. 4 d'. Cour. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzten deyden Neuländer, ſollen auf Antrag der Erben oͤffentlich einzeln ver⸗ 


kauft werden, wozu ein Ter min auf 


den 23. Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr 


im hieſigen ſtadtgerichtlichen Geſchaͤſtslocale angeſetzt worden iſt, welches allen 
beſitz⸗ und zablungstähigen Kauſlußigen, die mit dem diesfalligen Aus weiß 
ihrer Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit ſich zu verſehen haben, hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird, mit dem Bemerken, daß der Zuſchlag an den 


Meilibleihenden, nach erfolgter ober 
werde. ; 
Koͤnigl. P 


vormundſchaftlicher Einwilligung erfolgen 


reuß. Stadtgericht. . 


81777 8 a Citationes Edictales. 2 des hieſigen König 
reslau deu 26. 5 iten vet heile des 
u 26. Januar 1821. Da von Seiten Ohntheile des 


Ober- Landesgerichts von Schleſien über die Kaufgelder der beiden Gutes 
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Gutes Roſchkowitz auf den Autrag des v. Falkeuhaynſchen Vormundes Juſtiz⸗ 
Commiſſarrii Koblitz heut Mittag der Liquidations- Prozeß eröffnet worden iſt, fo 
werden alle diejenigen, welche an gedachten Kaufgeldern aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Anfprüche zu haben verneinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober ⸗Laudes⸗Gerichtsrafh Herrn Gelpke auf den 18. Auguſt e. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumten LiquidationssTermine in dem hiefigen Ober⸗Landes⸗ 
Gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten 
(wozu ihnen bei etwa ermangeluder Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miffarien der Juſtizrath Bahr, Juſtiz⸗Commiſſarius Klettke und Morgenbeſſer in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können) zu erſchemen, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen 
nut an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich eneldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 8 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Schleſien. 
Breslau den 23ften März 1821. Auf den Antrag des sten Depar⸗ 
tements des Koͤnlgt. Kriegs⸗Miniſterit werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aller, alle unde⸗ 
kannte Gläubiger, weiche feit der Zeit vom ıflen Marz 1813. bis incl. May 
1816. an die Caſſe des im März 1813. in Breslau errichteten, im Fruͤhjahr 
1816, daſelbſt auch wieder aufgelöferen fliegenden Feld⸗Lazareth No. 6. aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſorüche zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Oder ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neu⸗ 
bauer auf den ı7ten Auguſt a, c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqui⸗ 
dationds Termin In dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch 
einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bey etwa ermangelder 
Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, die Juſtiz-Commiſſarlen 
Enge, Kletke und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie 
fi) werden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre etwanigen vermeinten Anſpruͤche anzu⸗ 


geben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 


haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe ver: 
luſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit 
dem fie contrahlrt haben, werden verwiefen werden. g) 

a Königl. Preuß. Ober > Landesgericht von Schlefien. 

Breslau den ısten May 1821. Die Marie Antoinette verehl. Becker 
geb. Schederwitz bat gegen Ihren abweſenden Ehemann, den Futteralardeiter 
Tarl Friedrich Wühelm Becker am ıoten d. M. Eheſcheidungsklage wegen bos. 
licher Verlaſſung angebracht und es iſt van uns ein Termin zur Klagebeant⸗ 
wortung und Inſtructton der Sache vor dem Herrn Neferendarins Lug auf den 
aiſten September d. J. Vormittags um 10 Uhr angeſez worden. Verklag⸗ 
ter wird daher hierdurch Öffentlich vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, 
dle Klage gehörig zu beantworten und das Weitere bey feinem Ausbleiben aber 
zu gemärtigen, daß er der Klage für geſtaͤndig geachtet und was daruach Rech⸗ 
tens gegen ihn erkannt werden wird. 

pr Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


Lieg⸗ 
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eiegultz den 28ſten April 1821. Auf dem Haufe des Seifenſteder 
Pätzold ſub Nro. 421. der hieſigen Stadt haftet ein für die Marig Eliſabeth 
Deichler eingetragenes Capitol von 70 Reichstbaler und auf der, dem Gaſtwirth 
Gebauer bisher gehörig geweſenen Fleiſchbank ſub Nro. 713. abhler haften 
folgende Capitallen, als: 12 die für die Auna Eprifhane derwit. Berger geb. 
Schaͤbel ex Inſtrumento vom asien Auguſt 1752. eingetragene Summe von 
200 Thaler ſchleſ.; 2) das für die Breslerſche Vormundſchaft ex Inſtrumento 
vom iſten May 1748. eingetragene Capital von 100 Thl. ſchlel. Die Schuld⸗ 
poſten foßen nach der Angabe des ꝛc. Paͤtzeld und Gebauer laͤngſtens ſchon be⸗ 
zahlt worden fein; da aber die genannten Neal» Gläubiger, ihrem Leben und 
Aufenthalt nach ganzlich undekannt und die gedachten Inſtrumente auch ver⸗ 
lohren gegangen ſind, ſo werden dieſelben und ihre ettvanigen Erben, fo wie 
auch alle diejenigen, welche an die obenerwähnten verlohren gegangenen Inſtru⸗ 
mente, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber An⸗ 
ſprüche haben follten, hlerdurch aufgefordert, in dem zur Anmeldung ihrer 
Anſpruͤche auf den a7ſten Auguſt 1821. Vormittags um 9 Uhr anberaumten 
Termine ver dem Deputirten, Herrn Referendarlo Clemens, auf dem Koͤnigl. 
Fonds und Stadtgericht hieſelbſt, entweder in Perſon, oder durch mit gefiglicher 
Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verſehene Mandatarten, wozu ihnen 
im Fall der Unbekanntſchaft der Herr JuſtizCommiſſarius Feige allhter vorge⸗ 
ſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitere Ver⸗ 
handlungen, im Fill des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren 
vermeintlichen Anſpruͤchen werden präcudirt, ihnen damit gegen die Beſitzer 
der gedachten Grundſtucke ein ewiges Stilſchweigen wird auferlegt, die oben⸗ 
bemerkten Capitalien werden geloͤſcht und die darüber ſprechenden Inſtrumente 
werden amortiſirt werden. / 5 a 

were Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. n e 

Liegnitz den 19ten Juni 1821. Es iſt am sten d. M. fruͤb in der ten 
Stunde von den Grenz Aufſebern Dogiſch und Heinze ohnwelt der Neiß⸗Bruͤcke 
bey Radmeritz Goͤrlitzer Crriſes ein Mann mit einer Hucke betroffen worden, der, 
the noch die Grenz » Offizlanten ihn anhalten konnten, die Flucht ergriff und die 
Hucke im Stiche uf, in welcher ſich dey der von dem Koͤnigl. Hauptzollamt Rei⸗ 
chenbach vorgenommenen ſpeciellen Reviſſon nachſtehend aufgeführte Waaren bes 
fanden, als: 1) 15 Ellen baumwollenes Zeug in 1 Stuck; 2) 3 Stuck Nanquln; 
3) 81 Ele feinen welßen Kambre in 1 Stuck; 4) 13 Stuͤck weiße leinene Tuͤcher 
in 1 Stuck; 5) 9 Stuck diverfen Kattun, überhaupt 109 Ellen; 6) 1 dite 35 
Elle ordinalres wollnes Zeug; 7) 3 Dutzend weiß boumwollene Strümpfe in drey 
Paͤcken; 8) 3 dito dergl Muͤtzen in 2 Packen; 9) 2 dito dergl. Handſchu In einen 
Packt; 10) TE dito dergl. Socken in einen Packt; ı 7) ein oltes gedrucktes baum 
wollenes Tuch, und 12) elne dergl. lelnene bunte Serviette. Dieſer Vorfall wird 
nach Vorſchrift der Algem Gerichts Ordnung Thl. 1. Tit. 6 1. §. 180. hierdurch 
oͤffentlich bekannt gemacht und der unbekannte Eigenthuͤmer der oben ſpezifizirten 
Waaren vorgeladen, innerhalb 4 Wochen von dem Tage diefer A 

ange⸗ 
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angerechutt, und ſoaͤteſtens in dem auf den sten Auguſt d. J. anberaumten perem⸗ 
toriſchen Termine ſich bey dem Koͤnigl. Haupt ⸗ Zellamte zu Reichenbach in der 
Ober Lauſitz zur Verantwortung über die angeſchuldigte Deftaudation zu melden, 
unter der Verwaenung, daß, wenn ſich Niemand melden und feln Eigenthum des 
ſcheinigen ſollte, die In Beſchlag genommene Waaren für dem Fisko verfallen, er⸗ 
klaͤtt und mit dem Verkaufe, fo wie mit vorſchriſtsmaͤßiger Berechnung der koſung 
ohne Anſtand verfahren werden wird. 8.) ö g 
f a Koͤnigl Regierung. Zweyte Abtheilung. 
Neuſtadt den 16. April 1821. Auf den Antrag der verehl. Häusler 
Anna Sufanna Schwerter und der Bauerauszüglerin Marla Eliſabeth Hent⸗ 
ſchel ged. Schreyer wird deren Vater der aus Kroͤſchendorf entwichene Bauer 
Joſeph Schreyer, welcher vor 29 Jahren verſchollen und erhaltenen Nachrich⸗ 
zen zu Folge als Trainknecht bey der oͤſtreichſchen Armee gedient und zu Duͤn⸗ 
kirchen im Jahre 1797. verſtorben ſeyn ſoll, fo wie feine unbekannte etwanige 
Erben und Erbnebmer hiermit ad Terminum den 7ten März 1822. Vormittags 
um 9 Uhr zu feiner Geſtellung und Verantwortung auf das Nathhaus in das 
Seſſionszimmer des unterfertigten Stadtgerichts hierſelbſt vorgeladen, unter 
der Verwarnigung, daß im Fall er weder in Perſon noch durch einen legitimir⸗ 
ten Stellvertreter erſcheinen, auch ſich oder feine unbekannte Erben nicht ſchrift⸗ 
lich melden ſollten er für todt erklärt und fein ſaͤmmtliches gegenwaͤrtiges hier 
im Depoſitorio befindliches in circa 280 Rihlr. Cour. deſtehendes Vermoͤgen 
einen anmelenden 2 Töchtern Marta Eliſabeth und Anna Suſanna als denen 
ſich gemeldeten Erben ausgeantwortet werden wird. 
17 Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 
AVFERTISSEMEN ITS. ee 
) Breslau (Neue Musikalien bey C. G Förster Oblauer- und Brust- 
gassen- Ecke) Händl Judas Maccabäus Clavierauszug 4, Rthlr, — Clement 
5 Airsitalieng tres favor, chantes par Mad Catalani avec Pianok. Liv. 1. 2. 5. 
a 10 gr — Payer moderne Fantasien für das Pianof. 14 gr. — Schmidt 5 Ron- 
dos faciles et agreables à la Rossini p le Pianof. 16 gr. — Tuczek Bolero varié 
pour le Pianof. ı2 gr. — Rossini Ouvert. zur Oper Aschenbrädel 10 gr. — 
Grünbaum das theure Glas, komisches Terzett für 5 Sirigstimmen 4 gr. — 
Pössinger 8 Quatuors faciles et progressives à Fusage des Commengans pour 2 
Violons;. Alto et Viölancello 1. 2. 5. Heft à 1 Rthlr. — Lipinski a Caprices 
p. b Violon 8. 1 Rthlr. — Ders. Variazioni per il Violino princip coll' accomp. 
di Violino secondo, Alto et Basse. æ 4. 2e gr. — nebst sehr vielen andern 
neuen Musikalien. \ 
Breslau. (Neue Musikalien bey J. E. C. Leuckart.) Neukomm, 
Helden - Denkmal für Preussen. Zwölf Märsche nebst Einleitung für kriege · 
rische Instrumente, 6 Hefte, jedes Heft 2 Rthlr. — Mozart, Messe No. 9. 
Partitur 6 Rthlr. In Stimmen 6 Athlr. Im Klav. Auszuge 5 Athlr. 8 gr. 
Rom - 


— 
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Romberg, A. 5 Duos conc p! 2 Flutes gr. 62. 1 Rthlr. 12 gr. Crusell 5 Duos 
p. 2. Clarinettes op 6. 1 Rthlr. 8 gr. — Meyer, 24 neue Tänze in sieben- 
stimmiger Musik ıgte Sammlung ı Rthlr. 8 gr. — nebst vielen andern neuen 
Musikalien. | 28 er 5 

„) Breslau. Einem hohen Adel und verehrten Pabllko gebe ich mir die 
Ehre Hierdurch ergebenſt bekannt zu machen, daß Sonatag den a zſten Julſ in meis 
nem an der Promenade gelegenen Tempelgarten JUuminotion ſtatt haben wird, Wo⸗ 
zu ich ein hochgtehrtts Publikum ergebenſt einlade. Entree 2 gr. Cour. 

i Grfreyer, Eoffetier. 

„) Breslau. Es werden circa 300 Stuck gefunde gutwollige Zuchtmutter⸗ 
Schaafe, aus den Herden jenſeits der Oder zu kauſen geſucht. Den Käufer 
welſet den Proponenten nach a 

5 Ehriſt. Kliche, Reuſchegaſſe No. 54. 

„) Beuthen an der Oder den Sten July 1821. Den sten July früh um 
10 Uhr fiarb hieſelbſt nach vielen Leiden am Krampffieber, die verwit. Frau Ges 
nator Heinriette Nitſchke geb. Menzel, in einem Alter von 63 Jahren 9 Tagen. 
Sanft wie ihr Leben war auch ihr Tod. Wir entledigen uns daher der traurigen 
Pflicht, dieſen für uns unerſetzlichen Verluſt unſern werthen Verwandten und Bes 
kannten ergebenſt anzuzeigen, indem wir dieſelben zugleich um ihre ſtille Theil⸗ 


nahme erſuchen. 

ö Amalle Nitſchke als Tochter. 8 s 

Auguſt Dempe Kaufmann als zufünftiger Schmwiegerfohn, 
*) Naumburg am Queis den 10. July 1821. Zum Verkauf des Johann 
Gottfried Berndtſchen Hauſes zu Neu-Schweinitz bey Greifenberg ſteht Termin 
auf den 27ſten September a. c. früh um 10 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſſe 
zu Friedersdorf und wird daſſelbe dem Meiſtbiethenden gegen aare Zahlung nach 
ertheilter Genebmigung der Real Gläubiger zugeſchlagen werden. Zugleich wer⸗ 
den alle diejenigen, welche an den fuͤr Zahlungsunfaͤhig ſich erklaͤrten Berndt Forde⸗ 
rungen haben, vorgeladen, ihre Anſpruͤche edenfalls in dieſem Termine zu liqut⸗ 
dlren, dey ihrem Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie damit von der Maſſe 
gänzlich ausgeſchloſſen und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
N Das graͤfl. Breßlerſche Gerichtsamt . ; 
f rner. 


Setaufte, Copul. und Geſtorb. vom 13. bis 19. Juli 1821. 
Getauft 


e. ; ; 

Dis B. Kauf, und Handelsmannes Hrn. Johann Helnrich Schiller S. Johann 
Heinrich. Des B. und Goldarbelters Hrn. Carl Benjamin Krauſe T. Adele 
heide Helene Auguſte. Mit obrigkeitlicher Bewilllgung wurde in die chrlſillche 
Gemeinde aufgenommen der juͤdiſche Studioſus Singer und ethielt in der hel, 

ligen Taufe die Namen Thriſtlan Friedrich Gottlieb. Des B. Kauf⸗ und Han⸗ 
delsmannes Hrn. Wübelm Friedrich Wollmann T. Wilhelmine Marla. Des 

B. und Chyrurgus Carl Feledrich Knorr T. Pauline Loulſe Auguste un 
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Des Freygutsbeſitzers in Groß⸗Mochbar Hrn. Johann Gottlieb Winckler T. 
Johanne Maria Eliſabeth. Des Freygutsbeſitzers in Klein Mochbar berg 
Gottlieb Jung S. Johann Goitfrled. 

Zu St. Marla Magdalena. Des Koͤnigl. Pop» Schirrmeifterd Hrn. Joh. SHriftan 
Koßmonn T. Johanne Henrlette Caroline. Des B. Kauf- und Handels- 
mannes Hrn. Friedrich Ertel S. Frledrich Jullus. Des B. Kauf- und Hans 
delsmannes Hru. Carl Frledrich Ludwig Girnt S. Earl Frledrich Wilhelm. 
Des B. und Tiſchlers Carl König S. Friedrich Getiſteb Car! Julius. Des 
B. und Klemptners Carl Berthold Heuckt S. Earl Moritz Rudolph. 
Des B. und Handſchubmachers Carl Auguſt Ritter D. Jultone Frlederike 
Des B. und Tiſchlers Johann Gottlieb Stange T. Marie Amalie Antoinette. 
Des B. und Fleiſchhauers Carl Wilhelm Mieſel T. Rofine Dorothee Juliane. 

Zu St. Bernhardin. Des B. und Poſamentiers Carl keske S. Franz Joſeph Wll⸗ 
helm Gottlieb. Des B. und Handſchuhmachers Chriſtian Gottlieb Hoffmann 
T. Caroline Phllippine Friederike. Des Kattun⸗Fabrikantens Hrn. Johann 

0 Gottlob Zoͤlffel Zwillinge S. Hugo Eduard und T. Agnes Ottilie Mathilde. 

Bey der evangel reform. Gemeinde. Des B. und Schuhmachers Johann Ger⸗ 
hardt Meyer S. Johann Gerhardt Robert. a 

Copulirte. 


* St. Ellſabeth. Der B. und Schneider Ernſt Matuſchke mit Igfr. Johanne 
Chriſtiane Rother. Der B. und Schuhmacher Ebriſtoph Küchel mit Anna 
Dorothea Metiner. Der B. und Bäder Carl Ludwig Anclam mit Jgfr. Jo⸗ 
hanne Friederike Dorothee Scholz. Der B. und Gaſtwirth Herr Job. Pickel 
mit Frau Eleonore geb. Klammer verehl. g weſene Wllsky. 

Geſtorbene. 

BR; S5 Eliſabeth. Des weil. geweſenen Stadtraths Hrn. Bernbard Dietrich Car 
ſpary hinterlaſſene Ehegattin Frau Maria Euphroſin geb. Scholz, alt 83 J. 
Der B. und Tuchverkaufer Heinrich Ehrifian Büpelm Schandt, alt 49 J. 

Zu Si. Maria Magdalena. Des Koͤnigl. Ober: Steuer « Controlleurs Hrn. Se. 
raphin Lldner Ehegattin Frau Chriſtlane geb. Peng, alt 31 J. 

Zu St. Barbara. Des B. und Tapezlerers Hrn. Siegmund Hoͤnſch T. Sophla 
Charlotte, alt 4 W. Des Prloatlehrers Hrn. Chriſtian Gotthelf Klemann 
T. Bertha Papline, alt 1 J. 3 M. Des B. und Tiſchlers Frledrich Wil⸗ 
helm Hoͤnſch S. Friedrich Julius, alt 3 J. 4 M. 

Zu St. Saldator. Des B. und Schneiders George Ehriſſoph Scholz T. Marla 
Pauline, alt 1 J 3 M. Des B. und Schneiders Johann Heinrich Wuttke 

R T. Friederike Albettine, alt 1 J. 8 M. 
9 2 evangel. reform. Gemeinde. Des B. und Scußmachers Htiurich Nagel 
T. Henriette, alt 3 J. 4 M. 18 . 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 
Breslau den 29. Juni 1821. Bei den Koͤnigl. Gerichtsaͤm⸗ 
tern find folgende Käufe: conſirmirt worden: 
J. Gerichtsamt Gnichwitz: 
1. Kauf des Stellmacher Carl Marx; um das Gemeindehaus zu 
Gnichwitz, pro 240 ıthl: 
2 Des Goitfried Eichler, um die ſub no. 70 zu Gnichwit belegene 
Häuslerſtelle, pro 100 rihl; 
3. Des Gottlieb Haͤusler, um die ſub no: 10: zu Gnichwitz belegene 
Breigärtnerfkelle, pro 200. rthl.- ; 
II Gerichtsamt Werners dorf und Prorſchkenhaym i 
Kauf des Anton Merz, um die zu Wernersdorf gelegene vaͤter⸗ f 


liche Aigerhäuelerſtele, pio 25 rthl! 


2. Des Bauer. Anton Beyer, um L Hufe Acker von dem Gurlichſchen 
Bauerguthe, pro 650 rıhf. 8 
3 Des Schmidt Franz Boyack, um 2 Hufe Ader von dem Gur⸗ 15 
. Bauerguthe, pro 650 tthi- 
Des Bauer Anzon Petzold, um r Hufe Acker von dem zu Wer⸗ 
mehr gelegenen Gurlichſchen Bauerguthe, pro 1300 rthl. 5 
5: Des Anton Feiſt, um die vaͤterliche ſub no. 8. zu Wetnersdorf 
gelegene Stelle, pro 120 rthl. 
85 Gerichtsamt Wangeen, Bogſchuͤtz, Gr Breſa und Merzdorf. 
Kauf des Joſeph Weidlich, um die ſub no. 3. zu e 
a Robothgaͤrtnerſtelle, pro 130 ıthl 
2: Des Angethaͤusler Carl Herrmann, um die ſub no. 4. zu⸗ R 
gern gelegene Stelle, pro 184 rtht. 
3: Des Gottlieb Pietſch, um die ſub nd. 6. zu Wangern eech 
Stelle, pro Sas rthl. 
er Gerichtsamt Roſenthal, Bankwitz, Moͤrſchelwitz und Chriſtelwitz⸗ 
Kauf des Gottlieb Petzold, um die ſub non 6. zw Roſenthal 
gitegenk vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro zo tepl:. 5 
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2. Der Angerhaͤusler Johann Heinrich Rauerſchen Erben, um die 
von den Johann Gottlieb Schubertſchen Erben zu Bankwitz belegene 
Angerhaͤuslerſtelle, pro 170 rthl. 8 ? 
3 Des Johann Gottfried Scholtz, um die von den J hann Gokk⸗ 
lieb Schubertſchen Erben zu Bankwitz ſub no. 8. belegene Freigärtnerſtelle, 
pro 850 rthl. . : „ . 
i 4. Der Maria Eliſabeth verehl Teſchnern, um die ſub no. 26. zu 
Moͤrſchelwitz gelegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, oro 280 rthl. 
5 Gerichtsamt Jaͤſchkowitz und Siewolſchuͤtz. 
1. Kauf des Gottlieb Kugler, um die zu Jaͤſchkowitz gelegene Flei⸗ 
gaͤrtnerſtelle, pro 300 rehl. f 
2. Des Schiffer Carl Froſt von Tſchirne, um 4 Morgen dem Domi⸗ 
nio von Jaͤſchkowitz gehoͤrigen Ackerlandes, pro 200 rthl. 
; > me Schiffer dorenz Maskus von Tſchirne, um 9 Morgen, pro 
co rthl. N e 
4 Des Schiffer Acht, Franz Kirchner von Tſchirne, um 3 Morgen, 
pro 150 uıhl. 2 Ma} 
5. Des Schiffer Gottfried Schreiber von Tſchiene, um 4 Morgen, 
pro zeo rthl. 5 
6. Des Schiffer Ignatz Krerfchmer von Tſchirne, um 3 Morgen, 
pro 180 rthl. / ge 
7. Des Schiffer Gottlieb Biſcheff von Tſchirne, um 180 [Q. Q, 
pro 200 rthl. 8 a 
8. Des Schiffer Gottlieb Mettner von Tſchirne, um 150 [Q. R. J, 
pro 200 rthl. * 
9 Des Schiffer Johann Kirchner von Fſchirne, um 6 Morgen, 
pro 480 rthl. e 5 
10. Des Schiffer Johann Hellmann von Tſchirne, um 120 [Q. RJ, 
pro 1163 rthl. a i ö 
11. Des Fleiſcher Anton Nachtigall, um 5 Morgen, pro 400 rihl. 
Ohlau den 21. Juni 1821. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte find vom 1. December 1820. bis Ende Juny c. nachſtebende Kaͤufe 
zur Cor ſirmation vorgetragen, und Grundſtüͤcke verreicht wo den, als: 
1. Der verehl. Tſchech, die Stelle no. 56. in Zedlitz, für go rthl. 
2. Der Witwe Thiemel, die Scharfrichterei no 155 , für 4000 rthl. 
3. Dem Bürger Klimmer, das Haus no. 153, ür 3285 rthl. 
4. Dem Bäder Lampert, die Bauk no. 3, fuͤr 70 rthl. 
5. Dem Bürger Runſchke, das Haus no, 115., für 900 1 


6. Dem Bürger Winzig, ein Ackerſtüͤck a 2 Schfl., für 408 ithl. 
N Dem Häusler Axt, die Stelle no. 76. in Baumgarten, für 370 rtl. 
8. Dem Häusler Kache, die Stelle no. 69 in Zedlitz, für 125 rtht. 
9. Den Bürgern Wiehle und Dober das Ackerſtuck no 31., 450 tthl. 
10. Der Frau Glaͤſern, das Haus no. 138. für 600 rthl. : 
11. Derſelben das Ackerſtuͤck no. 52., für 800 rihl. 
12. Desgleichen die Scheuer no. 33%, für 400 rthl. 
13. Ebenfalls das Ackerſtück no. 53, für 300 rthl. 
14. Dem Tuchmacher Konietzky, das Haus no. 130., für 490 rthl. 
15. Demſelben das Haus no. 120., für 400 rthl. 
16. Tuchmacher Blümel, das Haus no. 148. für 1500 rißl. 
17. Fleiſcher Lorenz, das Haus no. 24. für 2500 rthl. 
18. Der Frau Moll, das Haus no. 95., für 1250 rthl. 
19. Dem Bresler, das Bauerguth no. 29. in Zedlitz, fin 1800 rthl. 
20. Der Wittwe Schwarzer, das Haus no. ı5., für 2000 rthl. 
21. Dem Weigelt, das Bauerguth no 5 r. in Zedlitz, für 1900 rthl. 
22. Tabakfabrikant Kolde, das Haus no. 96., für 2700 rthl. 
23. Der Frau Bruck das Haus no. 44. der Vorſtadt, fuͤr 2500 rihl. 


232. Dem Daniel Maywald, die Stelle no. 22. in Zedlitz, für 
765 rthl. 5 8 b 
23 Dem Sattler Scholz, den Gaſthof no. 86,, für 43 5 rthl. 


26. Dem Wilhelm Thomas, das Ackerſtuͤck no. 5b., für 1200 rihl. 
0 27. Dem Goitfried Thomas, das Ackerſtuͤck no. 4., für 600 rthl. 
28. Den Thomasſchen Erben, die Scheuer no. 1o5., für 160 rthl. 
29. Denenſelben die Fleiſchbank no. 3., für 100 rthl. 
30. Dem Guthspaͤchter Otte, das Haus no. 31., für 530 rthl. 
31. Dem Gottlieb Naß, das Ackerſtuck no. 57., fuͤr 655 rthl. 
32. Dem Rabe, das Bauerguth no. 13. in Baumgarten, fuͤr 
8100 rthl. . 
33. Dem Fleiſcher Malitze, die Fleiſchbank no. 9., fuͤr 376 rthl. 
Bunzlau den 29. Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte der Herr⸗ 
ſchaft Ottendorf find nachfolgende Käufe in dem erſten halben Jahre 182 r. 
confirmirt worden. 82 
1. Der Kauf des Gottlieb Kirchner, um das Gottfried Kirchnerſche 
Haus zu Erneſtenenthal, pro 730 tthl. ö 
2. Des Gottlieb Rißmann, um das Friedrich Rißmannſche Bauerguth, 


zu Ottendorß / pro rooo rthl. 
Ep 3: Des 
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3. Des Kretſchmers, um das Neumannſche Haus, pro 430. thl, 
4. Des Drath's, um das Carl Bunzeſſche Haus, pro 450 hl. 
5 Des Heydrich's, um den Scheinberſchen Acker, pro 450 rthl. 
6. Des Horn's, um das Gottwaldſche Haus, pro 300 tıpl. 
7. Des Walthers, um das Enkelmannſche Haus, pro 400 rthl. 
8. Des Eagmanns, um das Maͤlzerſche Haus, pro 300 rthl. 
9. Des Carl Bunzel's, um das Sauerſche Haus, no. 270 rthl. 
10. Des Scholze's, um das Hornſche Haus, pro 200 ithl. 
11. Des Enkelmanns, um das Froͤmertiſche Haus, pro 600 rthl, 
12. Des Horn's, um das Schwabeſche Haus, eto 360 rihl. 8 
13. Des Tſchirners, um das Tſchirnerſche Haus, pro 77 rthl. 
Schloß Birawa den 18. Juni 1821. Bei dem Gerichtsamt 
Trachhammer ſind in dem Zeitraum vom 1. Januar bis ultimo Juni 1821. 
folgende Käufe beſtaͤttiget worden. 1. Des George Poplatſch, um den 
Kreiſcham ſub no. 12, zu Leboſchowitz, für 228 rthl. 4 
Beuthen ay der Oder den 29. Juni 1821. Bei dem Königl. 
Stadtgericht zu Beuthen an der Oder find vom 1. Januar bis u timo 
Juni 1822. nachſtehende Käufe zur obrigkeitlichen Conſirmation vorge⸗ 
tragen worden. f - | 8 
1, Der Kauf des Winzler Samuel Hoffmann, über 1 Weinberg, 
pro 340 rthl. 
2. Des Müller Johann Ftiedrich John, uͤber 1 Wohnhaus, pro 
710 hl, 
3. Des Bäder Chriſtian Wilhelm Böhmer, über 1 Wohnhaus, 
pro go rthl a f 
. De Bäder Johann Gottlob Maithaͤus, über 1 Wohnhaus, 
ro 900 rthl N . 
8 nr Der Anna Dorothea Minack, über 1 Wohnhaus, pro 76 rthl. 
6. Des Schloſſer Johann Martin Jacobi, uͤber 1 Wohnhaus, pro 
oo rthl. . n 
* 7. Der Kauf deſſelben, über 1 Wallgarten, pro 95 rthl. 
3. Des Nagelſchmidt Johann Faulheit, Aber 1 Wallgarten, pro 
rthl. . 
95 9 Des Siebmacher Franz Joſeph Kindermann, über 1 Weinberg, 
ro 200 rthl. N 
5 10. Des Winzler Samuel Storch, über 1 Wohnl aus, pro 160 rthl. 
1. Des Müller Ehriſtian Friedrich Tſcheuſchler, über 1 Steiſtück Acker, 
pro 500 tihle 5 8 8 


: 12. 5 
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32. Des Fleiſcher Aelteſten Johann Gottfried Weigelt, über 1 Weln⸗ 
berg, pro 200 rthltl. 0 00. le ER 
13. Deſſelben über 1 Graſe⸗Garten, pro ‚100 rthl. 5 
14. Der verwitt. Frau Senator Mitſchke, über 1 Wohnhaus, pro 
21 ß 5 
15. Dieſelbe uͤber einen Garten, pro 480 rthl. 
16. Dieſelbe über einen großen Weinberg, pro 960 rel. 
17. Diefelbe Über eine Oderwieſe nebſt Scheuer, pro 263 rthl. 10 fgr- 
16. Dieſelbe über einen Hopfen: Garten, pro 53 wtbl. 10 fer. 
19. Dieſelbe über eine alte Hälfte und 2 Monat Bier, pro 40 rthl. 
20. Des Actuar. Nitfchte, über 1 Wohnhaus, pro 1600 rthl. 
31. Deſſelbe über einen Garten, pro 500 rthl. 
22. Deſſelbe über einen Weennberg, pro 1300 rthl. 5 f 
23. Oeſſe .be uber eine Oder⸗Wieſe und Haber Acker nebſt Scheuer, 
pro 550 rihl. n | 
24. Deſſelbe uͤber einen Hopfen Garten, pro 30 rthl. f 
25: Der Kauf des Victualien⸗Haͤndler Carl Martin, über 1 Wein 
berg nebſt Obſtgarten, pro 355 tthl. g i 
Ratibor den 22. Juni 1821. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 
I inuar bis ult. Juni 1821. folgende Kaͤufe 


zu Ratibor ſind vom 1. 
conſirmirt worden. a de FR 
1. Kauf der Bolickſchen Erben, um das Haus no. 27 1. und Garten 
no. 9., pro 2800 rthl. 2. Des Apotheker Skeyde, um die Erbpachts⸗ 
Gerechtigkeit no. 278. pro 15000 rthl. 3 Der Fiſcherſchen Erben, um 
das Haus no. 254. pro 900 rihl. 4. Der verehl. Precht, um das Haus 
no. 157. pro 1125 kthl. 5 Des Kaufmann Klinger, um das Haus 
no. 123., pio 4400 rtbl. 6. Des Schwidergau, um das Haus no. 8, 
pro 1500 rihl. 7. Des St.bon, um den Garten no. 3. und 24. 
pro 90 rtbl 8 Der Kostefhen Eheleute, um das Haus no. 219. 
pro 1000 rthl. 9. Des Bernhard, un den Garten no. 38, pro 
a25o ıthl. 10. Der La. dſchaft, um das Haus no. 4., pro 6100 rthl. 
11. Der Burgerm iſter Precht, um die Wleſen no. 12. und 17, pro 
1299 rihl. 12. Des Kukulſch, um das Haus no 163, pro 340 rthl. 
13. Der Fiſcherſchen Erben, um das Haus no. 253 pro 540 rthl. 
a4 Der Burgermeiſter Precht, um den Garten no. 34., pro 200 rthl. 
15. Der Foy zeck, um das Haus no. 3, pio 200 ktbl. 16 Der 
Hönigfhmidt, um das Haus no. 192. pro 630 trhl. 17 des Dudeck, 
aum das Haus no. 61,7 pro 300 kthl, 18. Des Janko, um das Haus 
f 5 no. 
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no. 181 pro 600 tthl. 19. Des Sproͤgel, um das Haus no. 38 „ 
pro 600 tthl. 20. Der Burgermeiſter Precht, um die Wiefe no. 3. pro 
200 dl, 21. Der Wittwe Cziſch, um die Schuhbanke no. 3., pro 
100 rihl. 22. Des Johann Adamczick, um die Wieſe no. 30, pro 
90 Tip, 23. Des Newrzella und Krzoſſok, um die Stelle no, 73., pro 
4653 rihl. 24. Des Piecha, um die Wieſe no. 15., pro 100 ktbl 

a. Kauf der Struckſchen Erben, um die Wieſe no. 35. pro 1g rihl. 
b. Des Nicolaus Struck, um dieſe Wieſe, pro 14 rthl. c. Des Urban- 
Kueza, um die Wieſe no 40., pro 28 rihl. d. Der Sklanyſchen Erben, 
um die Wieſe no. 36., pro 14 rthl. e Des Joſedh Sysk um die 
Wieſe no. 42., pro 28 rtbl. k. Des Michael Gabor, um den Acker 
no. 140., pro 14 rtl. g. Des Dom. Jendreyczick, um die Stelle 
no. 20., pro 14. tıhl. f a 
2 Polckwitz den 25, Juni 1821. Unterzeichneter macht nach⸗ 
ſtehende Kaͤufe bekannt. SE \ 


I Guſitz. N 

1. Kauf des George Friedrich neh um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 28., fuͤr 380 rthl. 5 x 

2, George Friedrich Schirmer, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. 
für 325 rthl. „age 8 5 

3. Joh. Anton Ruͤſter, um die Coloniſtenſtelle no. 18., für 120 rthl. 

II. Herrſchaft Heinzenbu:g 

4. Jobann Friedrich Kloß, um die Klein Erbernahrung no. 21. zu 
Herbersdorf, für 1120 rthl. N 

5 Sigismund Wutike, um. die. Klein-Erbe:n 
zendorf, für 150 rthl. : 

6. Gottlob Tſchierſchke, um die Freiſtelle no. 13. zu Heinzendorf, 


für Joo rthl. re : 
7; Chriſtian Neumann, um die Kleingaͤrtnerſtele no. 18. zu Heine 


zenburg, für ioo rthl { 

8. Johann Chriſtoph Tauchert, um den Ackerfleck no. 22. zu Neu⸗ 
guth, für 70 rthl. 

9. Gottlieb Klaͤſſig, um die Kleinroboth⸗Haͤuslerſtelle no. Zr. zu 
Neudorf, für 100, rtht. | 

10 Johann Gottlob Boderke, um die Dreſchgaͤrtuerſtelle no. 24. zu 

Meudorf, für 300 thl. 

1. Gottlieb Rackwitz, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 26. zu Her⸗ 
dergdorf, für 440 rihl. f 7 


ahrung no. 42. zu Heins 


18. 
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12. Franz Carl Schroͤdter, um die Heinz Erbernaprung uo. 20, zu 
Herbereborf, für 530 vthl. 
13 Gottfried Adam, um die teingärtnerfiche no. 17. au Heinzen⸗ 
burg, für 1 10 rthl. 
14. Samuel Priebſch, um die Sleingärtaenfet no. 18. zu Hein⸗ 


zenburg, „für 186 rthl. 
15. Chriſtian Hoffmann, um die Sleingärtnerſtele no. 35. zu Neu⸗ 


dorf, für 116 rthl. 
16. Johann Friedrich Haͤhnel, um die Freiſtelle no. 8. zu Hein⸗ 


zenbonfs für. 500 kthl. 
III Kunzendorfer Guͤther. \ 
17. Johann Friedrich Herzog, um die Windmühle no. 62. zu Kun 
zendorf, für 750 rthl. 

18. Johann Friedrich Walter, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 35. zu 
Kunzendorf, für 180 ıtyl. 
IV. Groß Kriechen. 

19. Gottfried Großer, um das Bauerguth no. 20., für goo rthl. 

20. Goltfried Großer, um das Bauerguth ne. 18, für 700 rthl. 
21. Johann Chriſtoph Klietſch, um die Freiſtelle no. 52. zu 200 rihl. 
22. Samuel Scharntke, um die Freiſtelle no. 32, für 400, rtpl. 
233. 5 Kuͤhn, um das Bouerguh no. 24., Ei 500 rihl. 
V. Mufternick. 
24. Samuel Scharntke, um die Häuslerftelle no 9., für 95 rthl. 
VI. Petersdorf-Friedrichsw elde. 
25. Johann Gottlieb Dresler, um die Sreipäugleugrle no. zu Peters⸗ 
dorf, für 250 rthl. 
VII. Tarnau. 
26. Gottlieb Tietz, um die Freihaͤuslerſtelle no. 14. fuͤr 300 ahl. 
VIII. Teebitſch. 
27. Jobann Chriſtian Auguſt Thomas, um die Neumuͤhle no 32. 
für 2500 rthl. 
28. Verehel. Bartſch, Anna Rofina geb. Dambke, um die Krer⸗ 
ſchamsnahrung no. g., für 1000 rtbl. 
29. Chriſtian Schubert, um die Ober- Waſſermuͤhle no. 14, für 
600 rthl. 


30. Johann Gottlieb Metzke, um die Kretſchams⸗Nahrung no. Fans 


für- 300. :ıthl. 
21, Auguſt Purſchents, um die Dreſchgäͤrtnerſtelle no. a6. 7 100 rihl. 
2 Adam. Fried⸗ 


Cen. 


Friedland den 29, Juni 1821. Bei bieſigem Koͤnigt. Stadt⸗ 
gericht find: im abgewichenen erſten halben Jahre 1821 folgende Käufe) 
confirmirt worden, als:. N N N 

1. Carl Gottlieb Heintzes Kauf, um ſeines Vaters Haus und Aecker 
ſub no 38., pro 1000 rthl . ei 
2. Johann Chriſtoph Beyers Kauf, um das Kahlſche Haus fub- 
no 99 , pro 225 rthl. f 
5 Koͤnigl Stadtgericht: 

Neiße den 18. Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte Borken⸗ 
dorf iſt in dem erſten⸗ halben‘ Jahre der Kauf-Contrakt des Jonatz Bar⸗ 
telt) um die Haͤuslerſtelle no. 136. zu! Neüdorfel, für 60 rthl. beſtaͤt⸗ 
tiget worden 

Neiße den 18 Juni 1821. Bei dem Ge uichtsamte Schoͤnwalde 
iſt in dem erſten halben Jahre der Kauf Kontrakt des Joſeph Materne, 
um die Häuslerſtelle no 29. daſelbſt, fuͤr 44 rthl. 20 ſgr beftättiger worden. 
Neiße den 20: Juni 1821. Bei dem unter zeichneten Gerichts⸗⸗ 
amte find: ſeit dem: 10 Januar dieſes Jahres nachſtehende Käufe beſtät⸗ 
tiget worden. 5 a 
1. Kauf des Anton Wittich, um die Freigärtnerſtelle ſub no: 18. 
zu Nieder⸗Jeutritz, pro 100 rihl! Des Paul Ehriftopp, um die Frei⸗ 
gaͤrtnerſtelle no: 40 zu Nieder ⸗Laſſoth, pro 300 rthl. 8 
Das Gerichtsamt der Güther Obec⸗Laſſdih, Nieder: Laffoth) 
und Nieder Jeutritz⸗ 

= Raudtem dem 28: Juni 182. Anton Frohmuth bat die 
Dreſchgärtnerſtille ſub no: 14. zu Herten⸗Lauerſih von dem George Frie⸗ 
drich Lerche den 10. October 1820, um 40 kthl. erkaut 

Lüben den: 26. Juni 1821. Der Herr Cammerer Jüngling, 
hat fein: Haus nebſt Brauurbar⸗ ſub no: 22. dem Bäckermeiſter Schorske,, 
für: 1500 rihl. verkauft: £ 

Koͤnigl. Preuß! Stadtgericht. N 

Luüben den 28 Juni 1821. Die Wittwe Kab etz geb Neumann, 

hat die Freiſtelle des Gottlieb Wilhelm Kabitz nos 11, zu Aliſtadt gekauft,, 


für 400 rthl. | 
Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 

Breslau den 30. Jun 1821. Prod a. w. Kauf des Milz 
lurmeiſter Bernhard Klinke, um die Muͤhle des Muͤllermeiſter Carl Kudras 
über 6000 rthl. vom 27. Januar 1821. Fr \ PR E ' 

Das Juſtizamt von Prokſch und Weyde. Paur⸗ 


